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Berichtigung
Schweizerische Kreditanstalt, in Zürich 1. Aktiengesellschaft
(SHAB Nr. 93 vom 22. 4. 1980. S. 1314). Gerhard Franz. nicht Franz
Gerhard, lauten die Personalien des bisherigen Prokuristen, nun
Vollunterschrift führenden Vertreters des Hauptsitzes, richtig.
24. April 1980
Pensionskasse der Beamten und Angestellten der Schweizerischen
Nationalbank, in Z ü r i c h 1, Genossenschaft (SHAB Nr. 275 vom
23. 11. 1977, S. 3753). Die Prokuren von Jakob Bertschi und Walter
Obi sind erloschen. Werner Bächtold, von Wallisellen und Schleii-
heim. nun in Männedorf. Mitglied des Vorstandes, führt neu
Kollektivunterschrift zu zweien. Neu hat Kollektivprokura zu zweien
Ulrich Kläntschi, von Zürich, in Zumikon.
24. April 1980
Adolf Denzler, Ing, HTL, in Richterswil, Glämischstrasse 6.
Einzelfirma (Neueintragung). Inhaber. Adolf Denzler. von Dübendorf

und Zürich, in Richterswil. Entwicklung. Konstruktion und
Fabrikation von Maschinen und Apparaten.
24. April 1980
Torelli Taxi, in Egg, Forchstrasse 142, Einzelfirma (Neueintragung).

Inhaber. Guido Torelli. von Cerentino. in Egg bei Zürich.
Einzelunterschrift ist erteilt an Edith Torelli. von Cerentino, in Egg
bei Zürich. Kleinbus- und Taxibetrieb.

24. April 1980
Vinum-Veriags AG, in Z ü r i c h 6, Rigistrasse 4, Aktiengesellschaft
(Neueintragung). Statutendatum: 19.3.1980. Zweck: Herausgabe
von Fachzeitschriften und anderen Publikationen über den Wein.
Grundkapital: Fr. 200 000, mit Fr. 50000 liberiert; 200 Namenaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen an die
Aktionäre: im SHAB oder brieflich. VR (Verwaltungsrat): 1 bis 10
Mitglieder. Einziges Mitglied des VR: Dr. Walter Eigenmann, von
Waldkirch, in Dübendorf, mit EinzelunterschrifL Ferner hat
Einzelunterschrift: Benjamin Müller, von Männedorf, in Hombrechtikon,
Direktor.
24. April 1980
Hagro AG, in T h a 1 w i 1, Gattikon, RütiWiesenstrasse 16.
Aktiengesellschaft (Neueintragung^Statutendatum: 16. 4. 1980. Zweck:
Handel mit Waren aller Art. besonders Haushalt- und Geschenkartikeln.

Grundkapital: Fr. 50 000, voll liberiert; 50 Namenaktien zu
Fr. 1000. Publikalionsorgan: SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre:
brieflich. VR (VerwaltuSsrat): 1 oder mehrere Mitglieder. Einziges
Mitglied des VR: Gerhard Wirth, von Hägglingen, in Wädenswil,
mit EinzelunterschrifL Geschäftsführer mit Einzelunterschrift: Pas-
quale Ghezzi, italienischer Staatsangehöriger, in Horgen.
24. April 1980
Montedison Immobilien AG, in Zürich 1 (SHAB Nr.89 vom
18.4.1979, S. 1204). Die Generalversammlung vom 16.4. 1980 hat
die Statuten geändert. Neue Firma: Immobilien AG Bahnhofstrasse
63 Zürich. Neuumschreibung des Zwecks: Erwerb, Verwaltung.
Auswertung und Veräusserung vo5 Grundstücken, insbesondere der
Liegenschaft Bahnhofstrasse 63, in Zürich, sowie Beteiligung an
allen einschlägigen Unternehmiingca Haas Rudolf Loretz ist aus dem
VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurden in den VR gewählti Arnold Saxer, von Altstätten, in
Küsnacht ZH, Präsident und.Felix Rohner, von Wislikofen, in
Zürich; beide mit EinzelunterschrifL
24. April 1980
Iselin Antrieb AG, in Z ü r i c h 7, elektrische Antriebe usw. (SHAB
Nr. 229 vom 1.10. 1979. S. 3105). Alfred Linnekogel ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

24. April 1980
Gutta-Werke AG, in Bä re t s w i 1, Baumaterialien (SHAB Nr. 176

vom 31.7. 1979. S. 2445). Neuer Geschäftsführer mit Einzelunterschrifi:

Heinz Pfenninger, von BäretswiL, in Wetzikon.
24. April 1980
«Publicitas», Sociötä Anonyme Suisse de Publicity, Z w e i g n i e -
derlassung in Zürich 1. Werbegesellschaft (SHAB Nr. 29
vom 5. 2. 1980, S. 394). mit Hauptsitz in Lausanne. Neu hat
Einzelprokura: Jürg Waeffler. von Basel in Schaffhausen.
24. April 1980
Restaurant Sonnhalde, Liliane Berner, in Regensdorf (SHAB
Nr. 146 vom 26. 6. 1979, S. 2045). Diese Firma ist infolge anderweitiger

Verpachtung des Geschäftes erloschen.

24. April 1980
Estancia AG, in Zürich 5, Ausstellungsstrasse 88, Aktiengesellschaft

(Neueintragung). Statutendatum: 17. 3. 1980. Zweck: Erwerb,
Überbauung und Veräusserung von Liegenschaften. Erwerb und
Beteiligung von und an Wirtschaftsunternehmungen sowie Beratung,

Planung und Verwaltung auf kommerziellem GebieL Grundkapital:

Fr. 50 000, voll liberiert; 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre: im SHAB
oder, sofern Aktionäre bekannt, brieflich. VR (Verwaltungsrat): 1

oder mehrere Mitglieder. Einziges Mitglied des VR: August
Hofmann. von Eschenbach SG, in Affoltem am Albis. mit EinzelunterschrifL

24. April 1980
Hans Franenfelder, in Z ü r i c h. mechanische Schlosserei und
Metallbau usw. (SHAB Nr. 183 vom 8. 8. 1978, S. 2485). Diese Firma ist
infolge Überganges des Geschäftes mit denjenigen Aktiven und
denjenigen Passiven, welche in der Übernahmebilanz per 1. 1. 1980
enthalten sind, an die «Hans Frauenfelder AG», in Zürich,
erloschen.

24. April 1980

Hans Frauenfelder AG, in Z ü r i c h Aktiengesellschaft (Neueintragung).

Adresse: Bändlistrasse 29. Zürich 9. Statutendatum:
3. 4. 1980. Zweck: Betrieb einer mechanischen Schlosserei und
Metallbau sowie Bau und Service von Lüfiungs- und Klimaanlagen.
Grundkapital: Fr. 50 000, voll liberiert; 50 Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Übernimmt das unter der Firma «Hans Frauenfelder», in
Zürich, geführte Geschäft mit denjenigen Aktiven von Fr. 75 784.95
und denjenigen Passiven von Fr. 25 784.95, welche in der Übernahmebilanz

per 1. 1. 1980 enthalten sind. Der Übemahmepreis beträgt
Fr. 50 000. welcher voll auf das Grundkapital angerechnet. Andere
als die in der vorerwähnten Überaahmebilanz aufgeführten Aktiven
und Passiven übernimmt die Gesellschaft von der Einzelfirma
«Hans Frauenfelder» nichL VR (Verwaltungsrat): 1 oder mehrere
Mitglieder. Publikationsorgan: SHAB. Mitglieder des VR: Hans
Frauenfelder, von Zürich und Henggart. in Zürich. Präsident und
Delegierter, und Nelly Frauenfelder, von Zürich und HenggarL in
Zürich; beide mit EinzelunterschrifL
24. April 1980
Uto Stahl AG, in Wädenswil, Produkte der Stahl- und Eisenindustrie

usw. (SHAB Nr. 171 vom 25. 7. 1979, S. 2385). Die Prokura
von Ruth Siegrist ist erloschen. Neu hat Einzelprokura Birgitta
Steinemann. von Hagenbuch ZH. in Zürich.

24. April 1980
AG für Büro-Automation, in Z ü r i c h 11, Organisatioflsmittel und
Maschinen für Mechanisierung und Automation im Büro usw.
(SHAB Nr. 77 vom 4. 4. 1978, S. 1010). Neues Mitglied des
Verwaltungsrates ist Hans Rudolf Käppeli. nun in Hinwil; er bleibt
Geschäftsführer und führt weiter Kollektivunterschrift zu zweien.

24. April 1980
Sais, in Z ü r i c h 5, Aktiengesellschaft, Nahrungs- und Genussmittel

usw. (SHAB Nr. 38 vom 15. 2. 1980, S. 526). Neuer Vizedirektor
mit Kollektivunterschrift zu zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis

des Hauptsitzes: Gerard Stalder; seine Prokura ist erloschen.
Neu hat Kollektivprokura zu zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis

des Hauptsitzes: Walter Richard, von Richterswil. in Dällikon.
Die Prokura von Oskar Jud und Karl Ringger sind erloschen.

24. April 1980

Surgolf SA, in Z ü r i c h 11, An- und Verkauf von Liegenschaften
usw. (SHAB Nr. 274 vom 22 11.1979, S. 3686). Neue Direktorin mit
Einzelunterschrift: Ingeborg Siralmann, deutsche Staatsangehörige,
in Playa del Ingles. Gran Canaria (E).
24. April 1980
DipL Ing. M. Maier & Co, bisher in Regensdorf, Kommanditgesellschaft.

Produkte der Metallbranche usw. (SHAB Nr. 43 vom
21.2 1967, S. 638). Neuer Sitz: Dällikon. Adresse: Langwiesenstrasse

12 Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Max Felix
Maier und die Kommanditärin Mary Maier geborene Bachmann
wohnen nun in Russikon.
24. April 1980
Fran Panb Schwaiba-, Restaurant Rössli, in Richterswil,
Stationsstrasse 19, Samslagera. Einzelfinna (Neueintragung). Inhaberin
mit Zustimmung ihres Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB: Paula
Schwarber, von Zürich, in Richterswil. Betrieb des Speiserestaurants
Rössli.

24. April 1980
Glon Manetsch, in Richterswil, Dorfstrase 48, Einzelfirma
(Neueintragung). Inhaber Gion Manetsch. von Disentis. in
Richterswil. Mengja Manetsch, von Disentis. in Richterswil, ist Einzelun-
teischrift erteilL Betrieb des Restaurants Raben.

24. April 1980
Landwirtschaftliche Konsamgenossenschaft Weisslingen-ZeU, in
Weisslingen (SHAB Nr. 60 vom 12 3. 1976, S. 695). Kurt Meili
ist nicht mehr VizepräsidenL sondern nun Aktuar des Vorstandes,
und Werner Huber ist nicht mehr Aktuar, sondern nun Vizepräsident

des Vorstandes; beide führen weiter Kollektivunterschrift zu
zweien. Gottlieb Aeschbacher, Geschäftsführer, wohnt nun in Zell
ZH.

24. April 1980
SL-Partners, H. Schümperti & U. Ledermann, Inh. U. Ledermann, in
Zoll ikon, Waren aller Art (SHAB Nr. 298 vom 20. 12 1977.
S. 4043). Diese Firma wird, da der Geschäftsbetrieb nicht
aufgenommen wurde, im Handelsregister gelöschL
24. April 1980
Erni & Co, in Wangen - Brüttisellen, Kommanditgesellschaft,

elektrische Apparate und Anlagen (SHAB Nr. 49 vom
28.2 1979, S. 645). Die Prokura von Armin Rohner ist erloschen.

24. April 1980

Verlag Peter Walthert, in Zürich, Flühgasse 71, Einzelfirma
(Neueintragung). Inhaber. Peter Walthert, von Willisau-Stadt und
Willisau-Land, in Zürich 8. Verlag und Herausgabe von Büchern
und anderen Druckerzeugnissen.
24. April 1980

JKH-Betriebsberatung, M. Jud, D. Kropf & P. Hochstrasser, in Z ü -
rieh 11, Bahnhaidenstrasse 27, Kolleklivgesellschaft (Neueintragung).

Gesellschaftsbeginn: 1.3. 1980. Gesellschaften Maurice Jud,
von Winterthur. in Zürich 10; Donath Krapf, von Wittenbach, in
Weggis, und Peter Hochstrasser. von Fahrwangen, in Zürich 11.

Büro für Betriebsberatung und -organisation, elektronische
Datenverarbeitung, Buchhaltungen sowie Verwaltungen.
24. April 1980
EDV-Büro Zulauf, in Zürich, Kronenstrasse 37. Einzelfirma
(Neueintragung). Inhaber Samuel Zulauf, von Rohrbach, in Zürich

11. Entwicklung von EDV-Software.
24. April 1980
Elex-AAF AG, in Z ü r i c h 8 Erzeugnisse und Anlagen zur
Reinhaltung der Luft usw. (SHAB Nr. 46 vom 25.2 1980. S. 625). Jesse
M. Shaver ist aus dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neues Mitglied und zugleich Präsident
des VR mit Einzelunterschrift: Jacques F. Trevillyan^ Bürger der
USA. in Elm Grove, Wisconsin (USA).
24. April 1980

Rey-Isolierungen AG, in Winterthur 1 (SHAB Nr. 130 vom
7. 6. 1977, S. 1865). Neu hat Kolleklivprokura zu zweien: Werner
Lamprecht, von und in Winterthur.
24. April 1980
Overland Trust Banca (Overland Trust Banque) (Overland Trust
Bank), Zweigniederlassung in Zürich. Unter dieser
Firma hat die im Handelsregister Lugano eingetragene Aktiengesellschaft

«Overland Trust Banca (Overland Trust Banque) (Overland
Trust Bank)», mit Sitz in Lugano (SHAB Nr. 62 vom 14.3.1980,
S. 845) in-Zürich eine Zweigniederlassung errichteL Zweck:
Durchführung aller Bank-, Börsen- und Wechselgeschäfte; kann auch
Spargelder zur Verwahrung entgegennehmen. Für die Zweignieder-



1518- N-105 6;5.1980

lassung zeichnen: Dr. Arturo Lafranchl von Coglio. in Giubiasco,
Präsident des Verwaltungsrates; Ferruccio Camponovo, von Pedri-
nate. in Breganzona, Generaldirektor, Hans Kappeler. von Uster. in
Zürich. Direktor, Walter Breiter, von Pfungen und RQdlingen, in
Spreitenbach; Heinz Herrmann, von Auswil. in Langnau am Albis;
Jakob Keller, von Oberuzwil, in Freienbach, und Dr. Oskar
Kaufmann. von Bellikon, in Zollikon, alles Vizedirektoren; sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Kollektivprokura zu zweien haben:
Rolph Lang, von Zürich und Herrliberg, in Männedorf; Hans-Jürg
Buser. von Kilchberg ZH und Zunzgen. in Thalwil, sowie Johann
Stöckli. von und in Zürich. Adresse: Tödistrasse 17, in Zürich 2.

25. April 1980
Druckerei Riekert, in Zürich, Minervastrasse 28. Einzelfirma
(Neueintragung). Inhaber Ronald K. Riekert. deutscher Staatsangehöriger.

in Zürich 3. Einzelunterschrifl ist erteilt an Marianne
Riekert von Märstetten, in Zürich. Buch- und Offsetdruckerei.

25. April 1980
Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, in W i n t e rt h u r 1 (SHAB
Nr. 89 vom 17.4. 1980, S. 1249). Die Unterschrift von Jakob Hautle
sowie die Prokuren von Ludwig Bauer, Richard Stoffel und Siegfried

Seipel sind erloschea Richard Burger ist nicht mehr Vizedirektor,
sondern nun Direktor er führt weiter Kollektivunterschrift zu

zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis des Hauptsitzes. Neuer
Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu zweien, beschränkt auf
den Geschäftskreis des Hauptsitzes: Kurt Schmid; seine Prokura ist
erloschen. Neu haben Kollektivprokura zu zweien, beschränkt auf
den Geschäftskreis des Hauptsitzes: Ferdinand König, von Tägerwi-
len. in Seuzach; Werner Stänz, von Basel und Küttigen, in Winter-
thur, Dr. Willi Tauscher, von und in Winterthur Eduard Brändli,
von Wädcnswil, in Zell ZH; Johann Stebler. von Nünningen, in An-
delflngen; Werner Reif, von Nürensdorf, in Wiesendangen; Hans
Slücheli. von Amlikon. in Winterthur, Alfred Furrer. von Wila, in
Winterthur; Peter Kissling, von Kestenholz und WolfwiL in
Seuzach; Rainer Wülser, von Baden, in Winterthur, Lewis Camillerl
britischer Staatsangehöriger, in Winterthur, Georg Lienhard. von
Freienstein-Teufen, in Winterthur; Friedrich Bachofen, von Zürich,
in Elgg; Hugo Rüttl von Balsthal, in Winterthur, Dr. Ernst Wenig,
deutscher Staatsangehöriger, in Oehningen (D); Eberhard Seifert,
deutscher Staatsangehöriger, in Rickenbach bei Winterthur, Dr.
Manfred Semlitsch, von und in Winterthur, Dr. Oskar Iten, von
Bulach und Unterägeri, in Bülach; John Ryrie. britischer Staatsangehöriger,

in Zürich; Walter Abplanalp, von Meiringen, in Dussnang
TG; Raymond Laubseber, von Zürich, in Kreuzlingen; Dr. Charles
Mandrin, von Envy, in Winterthur, Hans Zollinger, von Bubikon
und Zürich, in Wädenswil; Arthur Wächter, von Hugelshofen, in
Hofstetten bei Elgg; Otto Blättler, von Stans. in Winterthur, Marcel
Roesch. von Limpach, in Winterthur, und Martin Schnoz, von Basel

in Rudolfstellen-Friedlisberg.
25. April 1980
Mirex Organisation AG, in E1 s a u, Rationalisierung von Betrieben
usw. (SHAB Nr. 89 vom 18.4. 1979, S. 1204). Mit Beschluss der
Generalversammlung vom 29. 11. 1979 hat sich diese Gesellschaft
aufgelöst Die Liquidation wird unter der Firma Mirex Organisation
AG in Liquidation durchgeführt Liquidator mit Einzelunterschrift
ist: Andreas Scheurer, von Seedorf BE, in Meilen. Die Unterschrift
von Albert Boss, einziges Mitglied des Verwaltungsrates, ist
erloschen. Liquidationsadresse: Ormisstrasse 106, in Meilen, c/o
Andreas Scheurer, Liquidator.
25. April 1980

Reprosatz AG, in Z ü r ic h 6, Tätigkeil auf dem Gebiet der
Reproduktionstechnik (SHAB Nr. 196 vom 23.8.1979, S. 2721). Das
Konkursverfahren wurde mit Verfügung des Konkürsrichters des
Bezirksgerichts Zürich vom 11.4. 1980 als geschlossen erklärt Die Firma

wird von Amtes wegen gelöscht
25. April 1980

Hnttasch, Montagen, in Regensdorf, Montage von Bauteilen
(SHAB Nr. 61 vom 14. 3. 1979, S. 809). Über den Inhaber dieser
Einzelfirma ist mit Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichts

Dielsdorf vom 27.2. 1980 der Konkurs eröffnet worden. Der
Geschäftsbetrieb hat aufgehört Die Firma wird von Amtes wegen
gelöscht
25. April 1980
R. Hnttasch, Wohnnngsreinlgnngen und Teppichveriegeservice, in
Regensdorf (SHAB Nr. 61 vom 14.3. 1979, S. 809). Über den
Inhaber dieser Einzelfirma ist mit Verfügung'des Konkursrichters
des Bezirksgerichts Dielsdorf vom 27.2. 1980 der Konkurs eröffnet
worden. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört Die Firma wird von
Amtes wegen gelöscht
25. April 1980
Edition WObberger AG, in Zürich 1 (SHAB Nr. 13 vom
17. 1. 1978. S. 145). Dr. Jürg Meister. Dr. Karin Krüger und Hugo
Karrer sind aus dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; die
Unterschriften der beiden Erstgenannten sind erloschen. Neues einziges
Mitglied des VR mit Einzelunterschrifl: Hans-Ulrich Lang, von
Kreuzlingen, in Zürich. Neuer Geschäftsführer mit Kollektivunterschrift

zu zweien: Johann Willsberger. österreichischer Staatsangehöriger.

in Campione (1). Neues Geschäftsdomizil: Weinbergstrasse
148, in Zürich 6, c/o Hans-Ulrich Lang.
25. April 1980

Boutique Charme, R. & W. Bolze, in Zürich 2, Etzelstrasse 6,

Kollektivgesellschaft (Neueintragung). Gesellschaftsbeginn:
1. 3. 1980. Gesellschaften Eheleute Walter Bolze und Ruth Bolze,
beide von Lenk im SimmentaL in Zürich 7. Verkauf von Damenmodeartikeln.

Lingerie und Corseterie sowie Handel mit Textilien aller
Art.

25. April 1980
Jakob Sommer, Elektroanlagen, in Hofstetten bei Elgg,
Hauptstrasse, Dickbuch. Einzelfirma (Neueintragung). Inhaber
Jakob Sommer, von und in Elsau. Installationen von Elektro- und
Telefonanlagen.

25. April 1980

Frick Furnier GmbH, bisher in Birmensdorf, Herstellung von
und Handel mit Furnieren usw. (SHAB Nr. 282 vom 30. 11. 1972,
S. 3082). Die Gesellschafterversammlung vom 8.4. 1980 hat die
Statuten geändert. Die Firma lautet neu: Rutz Fumier-Handels-GmbH.
Sitz der Gesellschaft ist nun Wald ZH. Adresse: Etzelstrasse 30.
Hans Frick ist als Gesellschafter und Geschäftsführer ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Seine Stammeinlage im
Betrage von Fr. 2000 ist vom neuen Gesellschafter Martin Rutz. von
Wildhaus, in Wald ZH. der gleichzeitig neuer Geschäftsführer mit
Einzelunterschrift ist, erworben worden.

25. April 1980

Barclays Bank International Limited, London, Zürich Branch,
Zweigniederlassung in Zürich 1. Bankgeschäft (SHAB
Nr. 273 vom 21. 11. 1979. S. 3677). Company Limited by Shares mit
Hauptsitz in London (GB). Neue Mitglieder des Vorstandes: Bland
Wallace Woriey, Bürger der USA. in Charlotte. North Carolina
(USA); Sir David Aubrey Scott, britischer Staatsangehöriger, in Mil-
ford, Surrey (GB); James William Dyson, britischer Staatsangehöriger,

in Epsom Surrey (GB); Peter Evelyn Leslie, britischer
Staatsangehöriger. in London (GB); William Laurence Cockbura. britischer
Staatsangehöriger, in Wimbledon. London (GB); Robert Cameron

Harvey, britischer Staatsangehöriger, in Guildford, Surrey (GB) und
Ralph Thomas Campion George Sherman Stonor Lord Camoys,
britischer Staatsangehöriger, in Henley-on-Thames, Oxfordshire
(GB). Kollektivunterschrift zu zweien, beschränkt auf den
Geschäftskreis der Zweigniederlassung Zürich, führen neu: Ulrich Max
Frei von Weisslingen, in Greifensee; Adrian Christoh Gairing, von
St. Gallen, in Jonschwil, und Jeffery Hayden Lee, britischer
Staatsangehöriger, in KUsnacht ZH. Derrick Edward Waple. Geschäftsführer

der Zweigniederlassung, wohnt in Zumikon.

25. April 1980
«Vita» Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, in Zürich 2
(SHAB Nr. 278 vom 27. 11. 1979. S. 3733). Die Unterschriften von
Dr. iur. Heinrich Däniker, Dr. iur. Heinz Meyer und Hugo Oettli
sowie die Prokuren von Friedrich Buser und Walter Knutti sind
erloschen. Eric von Schulthess, Mitglied des Verwaltungsrates, nun auch
Vizepräsident desselben; er führt neu Kollektivunterschrift zu
zweien. Hans Bänziger nicht mehr stellvertretender Direktor,
sondern nun Direktor, und Paul Klinkert nicht mehr Subdirektor.
sondern nun stellvertretender Direktor, beide führen weiter
Kollektivunterschrift zu zweien. Neuer Vizedirektor mit Kollektivunterschrift
zu zweien: Friedrich Stoll; seine Prokura ist erloschen. Neu haben
Kollektivprokura zu zweien: Margrith Chatteijee, von Möriken-Wildegg.

in Würenlos; Jean-Claude Buhlmann, von Pully und Schloss-
wiL in Prilly; Hans Ulrich Edelmann, von Sitterdorf TG. in Oberrieden;

Conrad Gaehler. von Zürich, in Adliswil; Andreas Hartmann,
von Ziefen. in Widen bei Bremgarten; Erich Hauser von Amriswil,
in Zürich; Ezzat Ishak. ägyptischer Staatsangehöriger, in Wettingen;
Peter Kunz, von und in Zürich; Oskar Künzler, von Walzenhausen,
in Richterswil; Rolf Lottenbach, von Weggis, in Zürich; Urs Meier,
von Zürich, in Urdorf; Bruno Müller, von Heitlingen, in Nürensdorf;

Franco Soldini, von Lugano, in Thalwil; Willi Waller, von Zug,
in Wettingen, und Dr. Manfred Zobl. von und in Rüschlikon. Neu
fuhren Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Heinz Portmann, von
Entlebuch. in Küsnacht (ZH); Louis Bodmer, von Trüllikon, in
Zollikon; Dr. Max Siebenmann, von Aarau und Zürich, in Kilchberg
ZH; Dr. Klaus Herren, von Mühleberg, in Wollerau; Anton Dietrich.

von Zürich, in Menzingen; Rolf Hänggl von Nünningen, in
Dietlikon; Hans Hofer, von Zürich und Rothrist, in Rüschlikon;
Werner Lang, von Zürich und Neudorf, in Geroldswil; Peter Lutz,
von Zürich und Rheineck, in Zürich; Urs P. Müller, von Unterkulm,
in Rüschlikon, und Karl-Heinz Forrer, von Winterthur, im Männedorf.

25. April 1980

Angela Brnderer AG, in Elgg, Hintergasse 44, Aktiengesellschaft
(Neueintragung). Statutendatum: 8.4. 1980. Zweck: Versandhandel
mit Textilien aller Art Grundkapital: Fr. 50 000, voll liberiert; 50
Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan: SHAB. VR
(Verwaltungsrat) 1 bis 7 Mitglieder. Einziges Mitglied des VR: Walter Lusti,
von Krinau, in Fischingen, mit EinzelUnterschrift. Kollektivprokura
zu zweien haben Angela Bruderer und Max Bruderer, beide von
Teufen, in Aadorf, die jedoch nicht unter sich zeichnen dürfen.

25. April 1980
HORA Holzverwertung Rafz AG, in Rafz (SHAB Nr. 219 vom
19.9. 1979, S. 2995). Statuten am 29. I. 1980 geändert Die Firma
lautet neu: Franz Wirth AG. Neue Umschreibung des Zwecks: Handel

mit landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten sowie Ausführung

der Reparatur- und Unterhaltsarbeiten und Betrieb einer
Schmiede und mechanischen Schlosserei Das Geschäftsdomizil der
Gesellschaft befindet sich nicht mehr an der Bahnhofstrasse 723, c/o
Paul Sigrist Bau AG. Neue Adresse:-Rafz. beim Bahnhof..

25. April 1980 .5 "

Siebdruck H. Werthmüller, in Z e 11, Siebdruckerzeugnisse (SHAB
Nr. 262 vom 8. 11.1979, S. 3533). Die Firma wird, da der Geschäftsbetrieb

nie aufgenommeii worden war, im Handelsregister gelöscht

25. April 1980
Reisebüro C-Tours, B. Büchler, Schwamendingen, in Zürich
(SHAB Nr. 77 vom 1.4. 1980, S. 1057). Neuer Wortlaut der Firma:
Reisebüro Compact, B. Büchler, Zürich.

25. April 1980
Electro Oil Oelbrenner AG, in Zürich II (SHAB Nr. 6 vom
9. 1. 1978. S. 62). Statuten am 15.4. 1980 geändert Die eintragungspflichtigen

Tatsachen haben dadurch keine Änderung erfahren.
Fernando Lucchl Geschäftsführer, führt nicht mehr Kollektiv-,
sondern Einzelunterschrifl

25. April 1980

Computer AG Zürich, in Z ü r i c h 9 (SHAB Nr. 75 vom 30. 3. 1979,
S. 999). Christian Fankhauser ist aus dem VR (Verwaltungsrat)
ausgeschieden; seine Unterschrift sowie die Prokura von Erwin Bell-
mont sind erloschen. Peter R. Waltl Mitglied des VR, welcher nun
den Doktortitel führt und jetzt in Uitikon wohnt ist auch Direktor,
er führt weiterhin Kollektivunterschrift zu zweien. Christopher Waltl

Mitglied des VR, wohnt nun in Zürich. Neu hat Kollektivprokura
zu zweien: Marcel Walter, von Zürich, in Wettswil am Albis.

25. April 1980
J. & W. Büsser, Horgen, in H o r g e n, Kollektivgesellschaft,
Eisenwarenhandlung (SHAB Nr. 104 vom 6.5.1974, S. 1229). Diese
Gesellschaft hat sich aufgelöst Die Liquidation ist durchgeführt Die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind an die neue Einzelfirma

«W. Büsser», in Horgen, übergegangen.

25. April 1980
W. Büsser, in Horgen, Seestrasse 167. Einzelfirma (Neueintragung).

Inhaber Werner Büsser, von Horgen und Amden, in Horgen.
Kathrina Büsser, von Horgen un<? Amden, in Horgen, ist Einzelunterschrifl

erteilt Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschafl «J. & W. Büsser, Horgen», in Horgen,
übernommen. Handel mit Eisenwaren und Haushaltartikeln.
25. April 1980
Kartro AG, in Zürich 6, Artikel des Bürobedarfs usw. (SHAB
Nr. 199 vom 26. 8.1977, S. 2789). Neue Adresse: Gubelslrasse 54,
Zürich 11.

25. April 1980
Sala of Tokyo, Ernst Ruch-Fukuoka, in Z 0 r i c h Bleicherweg 54,
Einzelfirma (Neueintragung). Inhaber. Ernst Ruch-Fukuoka, von
Zürich, in Zürich 2. Kazuko Ruch-Fukuoka, von und in Zürich, ist
Einzelunterschrifl erteilt Handel mit Waren aller Art japanischer
Herkunft, insbesondere Damenbekleidung, Kleinmöbeln und
Kunstgegenständen.
25. April 1980
Walter Baumann, Inh. H. Scheidt in Z ü r i c h, Filteranlagen usw.
(SHAB Nr. 1 vom 3. 1. 1974. S. 1). Der Firmainhaber ist gestorben.
Uber seinen Nachlass ist durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichts Zürich vom 7.3. 1980 die konkursamtliche Liquidation

angeordnet worden. Der Firma wird von Amtes wegen gelöscht
25. April 1980

Ddag Holding AG, in Zürich 4. Beteiligungen (SHAB Nr. 212

vom 10.9. 1976. S. 2597). Dr. Robert Küderli ist aus dem VR
(Verwaltungsrat) ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neues
einziges Mitglied des VR mit Einzelunteischrifl' Jürg Hasler. von
und in Winterthur. Neue Adresse: Dreikönigstrasse 7. Zürich 2, c/o
Schweizerische Revisionsgesellschaft.

.25. April 1980
Elbit Electronic Ltd, in Zürich 3, Aktiengesellschaft, elektronische

und elektrische Komponenten (SHAB Nr. 297 vom
19. 12. 1979, S. 3973). Karl Hüsser ist aus dem VR (Verwaltungsrat)
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neue Mitglieder des
VR mit Kollektivunterschrift zu zweien: Hans Peter Meier, von
Uster. in Zürich, Präsident, und Christian Baumann, von Leutwii, in
Zürich. '

25. April 1980

Sennereigenossenschaft Mettmenstetten, in Mettmenstetten
(SHAB Nr. 189 vom 15.8. 1977, S. 2653). Adolf Wyss ist aus der
Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neues
Mitglied und Präsident der Verwaltung mit Kollektivunterschrift ist
Franz Stübi, von Römerswil. in Mettmenstetten. Der Präsident führt
Kollektivunterschrift mit dem Aktuar oder dem Kassier.

25. April 1980
Roka GmbH, in Regensdorf, Handel mit Orientteppichen usw.
(SHAB Nr. 205 vom 3. 9. 1973, S. 2437). Mit Beschluss ihrer
Gesellschafterversammlung vom 22.2. 1980 hat sich diese Gesellschaft
aufgelöst Die Liquidation ist nach Angabe der Beteiligten durchgeführt.

Die Löschung der Firma kann mangels Zustimmungen der
Eidgenössischen Steuerverwaltung und der Wehrsteuerverwaltung des
Kantons Zürich noch nicht erfolgen.
25. April 1980
Roka AG, in Regensdorf, Feldblumenstrasse 180, Aktiengesellschaft

(Neueintragung). Statutendatum: 22. 2. 1980. Zweck: Handel

mit Orient- und Maschinenteppichen. Grundkapital: Fr. 50 000,
voll liberiert; 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan:
SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre: im SHAB oder, wenn alle
bekannt, brieflich. VR (Verwaltungsrat): 1 oder mehrere Mitglieder.
Mitglieder des VR: Jürg Ragaz, von und in Zürich, Präsident; Karl
Ragaz, von Zürich, in Regensdorf, und Rose-Marie Ragaz, von
Zürich. in Regensdorf; alle mit Einzelunterschrifl

25. April 1980

Fürsorgekasse der Angestellten der Escher Wyss Aktiengesellschaft
in Zürich, in Zürich 5, Genossenschaft (SHAB Nr. 232 vom
4. 10. 1974. S. 2665). Gemäss Beschluss der Generalversammlung
vom 20. 6. 1979 hat sich die Genossenschaft aufgelöst Das Vermögen

ist nach Angabe der Beteiligten liquidiert Die Löschung der
Firma kann mangels Zustimmung der Wehrsteuerverwaltung des
Kantons Zürich noch nicht erfolgen.
25. April 1980

Helicon AG, in U s t e r, Import und Export von Uhren usw. (SHAB
Nr. 166 vom 19.7.1979. S. 2314). Die Generalversammlung vom
11.3. 1980 hat die Statuten geändert Das Grundkapital von
Fr. 50 000 ist voll liberiert
25. April 1980
Otto Schaner AG, in Zürich 2, Produktion von Kunstblumen
usw. (SHAB Nr. 146 vom 26. 6.1979, S. 2046). Die Generalversammlung

vom 15.4.1980 hat die Statuten geändert Die Firma lautet

Flor und Decor AG.
25. April 1980

Hugo Walther AG, bisher inNeerach, Führung und Betrieb
eines Gipser- und Stukkateurgeschäftes usw. (SHAB Nr. 244 vom
18. 10. 1978, S. 3208). Statuten am 6.1 1980 geändert Neuer. Sitz:
Buchs ZH. Adresse: Zürcherstrasse 171.

25. April 1980
Vibro-Technlk AG Zürich, in Z ü r tc h 9, Anwendung det
Vibrationstechnik (SHAB Nr. 186 vom 11. 8. 1977; S. -2625). -Netier
Geschäftsführer mit Einzelunterschrift: Dr. K. M. Ulrich Wackervdöit-
scherStaatsaflgehörigcr.iöNeufahrnbeiFröfeingiDk » »im-;
25. April 1980 - - ; '

«Kunstoplex», W, Sonanini, in D ü b e n d o r f, Acrylglas und
KunststofTartikel (SHAB Nr. 267 vom 14.11.1979, S. 3600). Gottlieb

Riediker, Einzelprokurist wohnt nun in Wallisellen.

25. April 1980
Walter Sonanini, Architekt, in Dübendorf, Architekturbüro
(SHAB Nr. 135 vom 13. 6. 1979, S. 1888). Gottlieb Riediker,
Einzelprokurist wohnt nun in Wallisellen.

25. April 1980
ALB Aktiengesellschaft für Liquidation von Bauinventar, in
Dübendorf (SHAB Nr. 7 vom 10. 1. 1980, S. 94). Gottlieb
Riediker, Vizedirektor, wohnt nun in Wallisellen.

25. April 1980
J. C Müller AG, in Zürich 8, lithografische Anstalt (SHAB
Nr. 239 vom 12 10. 1979, S. 3230). Rudolf Neeser ist infolge Todes
aus dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; seine Unterschrift
sowie die Prokura von Kurt Stäubli sind erloschen. Peter Neeser,
Delegierter des VR, ist nun auch Präsident desselben; er führt nicht
mehr Kollektiv-, sondern Einzelunterschrifl Neue Mitglieder des
VR mit Kollektivunterschrift zu zweien: Ruth Neeser, von und in
Zürich, und Dr. Urs Dietrich, von Zürich, in Wettswil. Neu hat
Kollektivprokura zu zweien: Alfred Egli, von Galgenen, in Jona.

25. April 1980
Wohnorama AG, in K1 o t e n, Weinbergstrasse 39, Aktiengesellschaft

(Neueintragung), Statutendatum: 24. 4. 1980. Zweck: Betrieb
eines Innenausbaugeschäftes, insbesondere Erstellen von Wohn-
und Bettlandschaften. Grundkapital: Fr. 50 000, voll liberiert; 50
Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen
an die Aktionäre: brieflich. VR (Verwaltungsrat): 1 bis 5 Mitglieder.
Mitglieder des VR: Heinrich Pfister, von Bülach, in Kloten, Präsident

und Margril Pfister-Baumann, von Bülach, in Kloten; beide
mit Einzelunterschrifl

Bern - Berne - Berna
^

Büro Aarberg

25. April 1980
Erich Keller AG, bisher in B ü h 1 (SHAB Nr. 169 vom 23. 7.1979,
S. 2351). Gemäss öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung

vom 18. April 1980 wurde der Sitz nach L y s s verlegt. Die
Statuten wurden entsprechend revidiert Die Gesellschaft bezweckt die
Vornahme von Architektur- und Ingenieurarbeiten, die Erstellung
von Hochbauten als Generalunternehmung, den An- und Verkauf
von Liegenschaften, die Beratung in Finanzierungs- und Versiche-
rungsangelegenhciten. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
29. Juni 1978. Das voll einbezahlte Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 50 000 und zerfallt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Pübli-
kationsorgan ist das SHAB. Der Verwaltungsrat der Gesellschaft
besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehört als einziges Mitglied an:
Erich Keller, von Roche d'Or. in Bühl; er führt Einzelunterschrifl
Geschäftsdomizil: Hauptstrasse 3.
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Büro Bern

23. April 1980
H. Häni, in Bern. Inhaber der Firma ist Hans Häni, von Oberwil
bei BQren. in Bern. Handel mit Lebensmitteln. Seftigenstrasse 29.

24. April 1980
Neutair AG Bern, in Bern, Betrieb eines Ingenieurbüros usw.
(SHAB Nr. 11 vom 15.1. 1980, S. 148)
Neutair AG Bern, Zweigniederlassung in lttigen. .Gemein¬
de Boll igen, Betrieb eines IngenieurbQros usw. (SHAB Nr. 11

vom 15. 1. 1980, S. 148), mit Hauptsitz in Bern
Neutair AG Bern, Zweigniederlassung in Köniz,
Betrieb eines IngenieurbQros usw. (SHAB Nr. 11 vom 15. 1. 1980.
S. 148). mit Hauptsitz in Bern
Neutair AG Bern, Zweigniederlassung in GQmligen.
Gemeinde Muri bei Bern, Betrieb eines IngenieurbQros usw.
(SHAB Nr. 11 vom 15.1.1980, S. 148), mit Hauptsitz in Bern
Die Prokura von Otto Fritschi ist erloschen.

24. April 1980
Lehnen und Lutiger GmbH, in Bern, Projektierung und Ausfuhrung

elektrischer Anlagen usw. (SHAB Nr. 98 vom 28.4.1977,
S. 1361). Die Gesellschafterversammlung vom 7. Dezember 1979 hat
die Auflösung beschlossen. Nachdem die Liquidation durchgeführt
ist, wird die Firma gelöscht Aktiven und Passiven werden von der
neuen «Lehnen & Lutiger AG», in Bern, übernommen.
24. April 1980
Lehnen & Lutiger AG, in Bern. Mit Statuten vom 7. Dezember
1979 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft Sie
bezweckt: Projektierung und Ausführung sämtlicher Stark- und
Schwachstromanlagen, Fabrikation von und Handel mit elektrischen

Apparaten und Zubehörteilen auch auf dem Gebiet der Fernseh-

und Unterhaltungselektronik. Die Gesellschaft kann Immobilien
erwerben, verwalten und veräussern sowie sich an Unternehmen

der Elektro- und Baubranche beteiligen. Das voll liberierte
Grundkapital beträgt Fr. 60000, eingeteilt in 54 Namenaktien zu
Fr. 1000 und 60 Namenaktien zu Fr. 100. Die Gesellschaft
abernimmt sämtliche Aktiven und Passiven der «Lehnen und Lutiger
GmbH», in Bern, gemäss Bilanz per 31. Dezember 1978 und
Sacheinlageverträgen vom 7. Dezember 1979, nämlich Aktiven von
Fr. 7 782 994.30 und Passiven von Fr. 7 722 944.30. Der Ubernahmepreis

von Fr. 60 000 wird voll auf das Grundkapital angerechnet
Die Einladungen und Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das SHAB. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 7 Mitgliedern. Ihm gehören an: Edwin
Lutiger, von Cham, in Bern, Präsident; Charles von Graffenried,
von und in Bern, Vizepräsident, und Rösli Neukom, von Beurne-
vfein, in Bolligen. Edwin Lutiger und Charles von Graffenried führen

EinzeluntetschrifL Rösli Neukom und der Prokurist Kurt
Grütter, von Roggwil BE, in Bellach, zeichnen kollektiv zu zweien.
Geschäftsdomizil: Marktgasse 22.

24. April 1980
Martha Gosteü, in B e r n, Fabrikation und Vertrieb von
chemischtechnischen Produkten (SHAB Nr. 196 vom 25. 8. 1953, S. 2046).
Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht
24. April 1980
Radio-Schweiz, Aktiengesellschaft für drahtlose Telegraphle und Te-
lepbonie, in B e r n (SHAB Nr. 23 vom 29. 1. 1980, S. 318). Neuer
Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Werner Langhart,

von Oberstammheim, in Unterentfelden.
24. April 1980
Polls AG, in B er n, Besitz, An- und Verkauf, Neu- und Umbau
sowie Verwaltung von Liegenschaften usw. (SHAB Nr. 208 vom
7.9.1971, S. 2194). Diese Firma wird infolge Verlegung ihres Sitzes
nach Gstaad, Gemeinde S a a n e n (SHAB Nr. 87 vom 15.4. 1980,
S. 1215), im Handelsregister des Amtsbezirks Bern von Amtes wegen
gelöscht
24. April 1980
Burkhard & Co., in B e r n, Maler- und Gipsergeschäft usw..
Kollektivgesellschaft (SHAB Nr. 1 vom 3. 1.1973, S. 3). Die Gesellschaft
hat sich auf 1. Januar 1980 in eine Kommanditgesellschaft
umgewandelt Andreas Friedrich Burkhard, nun in Hinterkappelen.
Gemeinde Wohlen bei Bern, ist einziger unbeschränkt haftender
Gesellschafter. Kommanditär mit einer Kommandite von Fr. 100000
ist Friedrich Samuel Burkhard; ihm ist Einzelprokura erteilt Die
Firma wird geändert in: A. Burkhard & Co.

Büro Büren an der Aare

23. April 1980

PaulStuker,Milchprodukte-Lebensmittel,inMeinisberg. Inhaber

der Firma ist Paul Stuker, von Eriswil, in Meinisberg. Handel
mit Lebensmitteln. Hauptstrasse 61.

23. April 1980
Alice Affolter, in B üren an der Aare, Handel mit Lebensmitteln,

Pflanzen. Blumen, Kränzen (SHAB Nr. 76 vom 1.4.1958,
S. 907). Die Firma wird infolge Todes der Inhaberin gelöscht
23. April 1980
Gärtnerei Eric Buri, in A r c h. Inhaber der Firma ist Eric Buri, von
Oberburg BE, in Arch. Handelsgärtnerei. Grenchenstrasse 7.

Büro Interlaken
23. April 1980
Peter Grossmann AG, in B r i e n z, Ausführung von Hoch- und
Tiefbauarbeiten jeglicher Art usw. (SHAB Nr. 226 vom 27.9. 1979,
& 3074). Rolf Stämpfli von Wohlen bei Bern, in Interlaken, wurde
zum Prokuristen ernannt; er zeichnet kollektiv zu zweien mit den
Mitgliedern des Verwaltungsrates und mit dem anderen Prokuristen.

Büro Langnau (Bezirk Signau)

24. April 1980
Grastrocknungs AG Röthenbach i.E^ in Röthenbach im Emme

ntal (SHAB Nr. 296 vom 18. 10. 1975, S. 3365). Die
Unterschriften von Hans Bachmann, nun Beisitzer, und Walter Stuclri, der
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden ist sind erloschen. Neu wurden

gewählt: der bisherige Beisitzer Hans Schürch, von Rohrbach, in
Röthenbach im Emmental, zum Präsidenten, und Hans Ulrich
Leuenberger, von Lauperswil, in Röthenbach im Emmental. zum
Vizepräsidenten; beide zeichnen kollektiv zu zweien.

Büro Nidau

'24. April 1980
Perfectone Products SA, in Port, Fabrikation und Verkauf elek-
troakustischer und elektromechanischer Apparate (SHAB Nr. 44
vom 22. 2. 1978, S. 559). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt
an Eddy Bader, von Langenbruch in Boudry; er zeichnet zusammen
mit den Mitgliedern des Verwaltungsrates und der Prokuristin
Madeleine Beuchat, nicht hingegen mit dem Prokuristen Marcel Boillat
24. April 1980
Frimo Scheuren, Martin Morgenthaler, in Scheuren, Betrieb
einer galvanischen Anstalt, in Konkurs (SHAB Nr. 245 vom
19. 10. 1979, S. 3314). Nachdem das Konkursverfahren geschlossen
worden ist, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht

Büro Saanen

24. April 1980
Baukonsortium Futura, in Gstaad, Gemeinde Saanen. Unter dieser

Firma besteht eine Genossenschaft, welche den Erwerb von Bauland

und dessen Überbauung zur Schaffung von Beschäftigungsreserven
für die Genossenschafter zum Zwecke haL Die Statuten

datieren vom 11. Dezember 1979 und vom 21 April 1980. Es wurden
Anteilscheine zu Fr. 10000 ausgegeben. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen,
jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.

Die Bekanntmachungen erfolgen durch das SHAB. Ein
Vorstand von 4 Mitgliedern bildet die Verwaltung der Genossenschaft
Der Vorstand besteht aus: Beat Schlup, von Rüti bei Büren, in
Gümligen, Gemeinde Muri bei Bern. Präsident; Hans Reichenbach,
von Gsteig, in Gstaad, Gemeinde Saanen, Vizepräsident; Kurt
Mühlheim, von Scheuren, in Gstaad. Gemeinde Saanen, Sekretär,
Kurt Glur, von Roggwil, in Schönried, Gemeinde Saanen, Beisitzer;
sie zeichnen kollektiv zu zweien. Domizil: c/o Santschi Data-Treuhand

AG. Dorfstrasse, 3780 Gstaad.

Luzern - Lucerne - Lucerna

24. April 1980

Intrag Internationale Transporte AG Luzern, in Luzern (SHAB
Nr. 93 vom ZI 4. 1980, S. 1315). Statutenänderung vom 21. April
1980. Das Grundkapital von Fr. 50000 ist nun voll einbezahlt
24. April 1980
Reliance Electric A.G„ in Dierikon (SHAB Nr. 107 vom
9. 5. 1979, S. 1503). Statutenänderung vom 7. Februar 1980. Es wurden

dadurch keine publikationspflichtigen Tatsachen betroffen.

24. April 1980
Bacher & Co. A.G., Reise-, Transport- and Antomobilunteraehmen
(Bucher & Co. SjL, Entreprise de Voyages, Transports et Automobiles)

(Bacher & Co. Inc. Travel, Forwarding and Motor Hire Service),
in Luzern (SHAB Nr. 77 vom 1. 4. 1980, S. 1059). Statutenänderung

vom 12. April 1980. Die Firma lautet nun: Bücher Reisen AG
(Bucher Travel Ltd.) (Bucher Voyages SA). Neuer Zweck; Betrieb
eines internationalen Reise-, Transport- und Automobilunternehmens.

Durchführung aller Arten von Personen- und Warentransporten.
Camionnagen und Speditionen im In- und Ausland. Die Gesellschaft

befasst sich auch mit Auswanderungen und Passagen;
Beteiligungen; Erwerb, Veräusserung. Vermietung und Verwaltung von
Grundstücken und Liegenschaften. Weitere Änderungen betreffen
keine publikationspflichtigen Tatsachen. v

24. April 1980
Liberale Bürgschaftsgenossenschaft Luzern, in Luzern (SHAB
Nr. 97 vom 26.4. 1968, S. 890). Fredy Schwander ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Präsident

mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Albert Näf. von und in
Neuenkirch. Neue Adresse: Studhaldenstrasse 5, bei Karl Müller.

Schwyz - Schwyz - Svitto

24. April 1980
Etzelwerk AG., in Einsiedeln (SHAB Nr. 61 vom 14. 3. 1977,
S. 834). Otto Wichser, Präsident; Paul Winter, Dr. Reinhard lsler,
deren Unterschriften erloschen sind, sowie Dr. Albert Schläpfer und
Silvan Nussbaumer sind aus dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden.

Das bisherige Mitglied, Dr. Karl Wellinger, ist nun Präsident
des VR und führt weiterhin Kollektivunterschrift zu zweien. Neu
wurden in den VR gewählt: Dr. Werner Latscha, von Basel und
Zürich. in Zürich; Franz Josef Harder, von Buch-Uesslingen, in Arbon;
Werner Hödel, von Ufhusen und Luzern, in Bolligen; Dr. Heinrich
Baumgartner, von und in Cham, und Dr. Erich Böckli, von Frauenfeld

und Gerlikon. in Frauenfeld. Dr. Werner Latscha, Franz Josef
Harder und Werner Hödel führen Kollektivunterschrift zu zweien.

24. April 1980
Muota-Immobilien AG, in Schwyz (SHAB Nr. 236 vom
9. 10. 1979, S. 3191). Präsident Ren6 Casserini wohnt nun in Zürich.
24. April 1980
Geschäfts- und Wohnhaus Wollerau AG, in W o 11 e r a u (SHAB
Nr. 287 vom 7. 1Z 1976, S. 3500). Albin Marty jun. ist aus dem VR
(Verwaltungsrat) ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurden Josef Henri Huber, Präsident, und Marianne Huber-
Burkart, beide von Zumholz. in Zollikerberg. in den VR gewählt;
beide führen Einzelunterschrift.

24. April 1980
Schmidt-Suter-Strickler AG, in Wollerau, Entwicklung und
Vertrieb von Maschinen aller Art usw. (SHAB Nr. 14 vom
18. 1. 1979. S. 167). Kollektivunterschrift zu zweien wurde erteilt an:
Arrigo Schmidt, von Wädenswil, in Wollerau, und Kurt Fröhlich,
von Attinghausen, in Aitendorf.
24. April 1980
J. Caflisch & Partner, Ingenieur- and Vermessungsbüro,
Zweigniederlassungin Einsiedeln. Unter dieser Firma hat die
Kommanditgesellschaft «J. Caflisch & Partner. Ingenieur- und
Vermessungsbüro». in Richterswil. eingetragen im Handelsregister Zürich

(letzte Publikation (SHAB Nr. 52 vom 3. 3. 1980, S. 706). in Ein¬

siedeln eine Zweigniederlassung errichtet Diese wird vertreten
durch die unbeschränkt haftenden Gesellschaften Jachen Caflisch,
von Trin, in Richterswil; Franz Egon Huber, deutscher Staatsangehöriger,

in Einsiedeln; Josef Bonaccio, von St. Gallen, in Freienbach,

und die Kommanditärin Eva Caflisch, von Trin, in Richterswil,
welche alle Einzelunterschrift führen. Ingenieurbüro für Hoch-

und Tiefbau; Vermessungen. Domizil: Werner Kälin-Strasse 11.

24. April 1980
Diamond Inter-Show Management, Werner J. Ochsner, bisher in
Seewen, Gemeinde Schwyz (SHAB Nr. 2 vom 4. 1. 1977, S. 15).
Die Firma hat den Sitz nach Goldau, Gemeinde Arth verlegt Der
Name wird geändert in: Diamond Management, Werner J. Ochsner.
Kehlmattli 1.

24. April 1980
Industrie-Technik Erich A Hindermann, Aktiengesellschaft für
Rationalisierung und Verfahrenstechnik, in Küssnacht am Rigi
(SHAB Nr. 149 vom 29.6. 1978, S. 2047). Kollektivprokura zu
zweien wurde erteilt an Ingrid Penzl, deutsche Staatsangehörige, in
Küssnacht am Rigi.
24. April 1980
Roleto AG, in W o 11 e r a u Entwicklung, Herstellung und Vertrieb
von Rollskis usw. (SHAB Nr. 12 vom 16. 1. 1979, S. 139).
Kollektivunterschrift zu zweien wurde erteilt an: Arrigo Schmidt von
Wädenswil, in Wollerau, und Kurt Fröhlich, von Attinghausen, in
Altendorf.

Glarus - Glaris - Glarona

24. April 1980
ECP Entwicklungsgesellschaft für City-Projekte AG (ECP
Entwicklungsgesellschaft für City-Projekte SA) (ECP Entwicklungsgesellschaft

für City-Projekte Ltd), bisher in Z ug (SHAB Nr. 159 vom
11.7. 1978, S. 2175). An der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 16. April 1980 wurde der Sitz der Firma nach Glarus
verlegt Die Statuten wurden entsprechend revidiert Die ursprünglichen

Statuten datieren vom 26. Juni 1978. Zweck der Gesellschaft ist
Entwicklung, Ausarbeitung, Realisierung, Verwertung und Vermittlung

von Bauprojekten, insbesondere City-Projekten. Die Gesellschaft

kann Grundstücke und Liegenschaften erwerben, überbauen,
verwerten, veräussern und vermitteln; sie kann Urheberrechte aller
Art erwerben, entwickeln, verwalten und verwerten sowie mit Waren

und Erzeugnissen aller Art handeln. Die Gesellschaft kann sich

an Unternehmungen der gleichen Art beteiligen. Das voll einbezahlte

Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien
zu Fr. 500. Publikationsorgan ist das SHAB. Die Mitteilungen erfolgen,

sofern Namen und Adressen aller Aktionäre bekannt sind,
durch eingeschriebenen Brief. Der VR (Verwaltungsrat) besteht aus
1 oder mehreren Mitgliedern. Dr. Christoph Straub, bisher einziges
Mitglied, ist aus dem VR ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu als einziges Mitglied wurde gewählt: Melchior Vogler,'
von und in Vilters; er zeichnet einzeln. Domizil: c/o lntervia Treuhand

AG., Villa Haglen, Landstrasse 44.

24. April 1980
Alters- & Hinterbliebenenversicherang der Schweizer Aerzte, in
Glarus (SHAB Nr.269 vom 16.11.1978. S.3546), Genossenschaft

Zum Geschäftsführer wurde ernannt: Ernst Sommer, von Su-
miswald, in Ostermundigen; er zeichnet zu zweien. Kollektivprokura
wurde erteilt an Rolf Otto Heimgartner, von Fislisbach, in Oppligen.
24. April 1980
Bera Holding & Finanz AG (Ben Holding & Finance SA) (Bera
Holding & Finance Ltd.), in Glarus (SHAB Nr. 106 vom
7. 5. 1976, S. 1291). An der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 16. April 1980 wurden die Statuten teilweise revidiert Die
publikationspflichtigen Tatsachen erfahren dadurch keine Änderung.
24. April 1980
Consortium Salini, Comstock, Tecsult GmbH in Liquidation, in
Glarus, Bauten aller Art (SHAB Nr. 78 vom 3.4. 1979, S. 1044).
Die Liquidation ist nun durchgeführt Die Firma kann jedoch mangels

Zustimmung der Kantonalen Wehrsteuerverwaltung, in Glarus,
noch nicht gelöscht werden.

24. April 1980
Güach AG Glarus, in G 1 a r u s, Vermögenswerte aller Art (SHAB
Nr. 191 vom 18. 8. 1975, S. 2262). Jeannette B. Thurnherr ist aus
dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; ihre Unterschrift ist
erloschen. In den VR wurde gewählt Dr. Robert Heberlein, von Watt-
wiL in Zumikon; er zeichnet einzeln.

24. April 1980
Holderland Management & Holding Ltd. (Holderland Management
& Holding AG) (Holdertand Management & Holding SA), in G 1 a -
rus, Beteiligungen, Immobilien (SHAB Nr. 44 vom 22.2.1979,
S. 575). An der ausserordentlichen Generalversammlung vom
14. Februar 1980 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen.
Nachdem die Liquidation bereits durchgeführt ist wird die Firma
gelöscht
24. April 1980
Pavor SjL, in Glarus. Vermögenswerte, insbesondere Autoren-
und literarische Rechte (SHAB Nr. 79 vom 3. 4. 1980, S. 1095). Jeannette

B. Thurnherr ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschrift ist erloschen.

24. April 1980
Publicitas Schweizerische Werbegesellschaft, Zweigniederlassung

in Glarus. Annoncenexpedition (SHAB Nr.28 vom
4.2. 1980, S. 383), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Lausanne.
Einzelprokura wurde erteilt an Felix Noser. von und in Oberurnen.
24. April 1980
Recorda GmbH, in Glarus, Schallpatten, Filme (SHAB Nr. 79

vom 3.4. 1980, S. 1095). Walter Ruch, Gesellschafter und
Geschäftsführer, wohnt nun in Wädenswil.

24. April 1980
Salmo Handels-Aktiengesellschaft in Liquidation, in Glarus
(SHAB Nr. 231 vom 3. 10. 1979, S. 3134). Die Liquidation ist nun
durchgeführt Die Firma kann jedoch mangels Zustimmung der
Kantonalen Wehrsteuerverwaltung, in Glarus. noch nicht gelöscht
werden.

24. April 1980

Siguna A.G„ bisher in G 1 a r u s Immobilien (SHAB Nr. 199 vom
27. 8. 1973, S. 2383). Infolge Sitzverlegung nach O b e r g 1 a 11 ZH
(SHAB Nr. 88 vom 16.4. 1980, S. 1236) wird diese Firma von Amtes
wegen gelöscht
24. April 1980
SKS Metallbau Aktiengesellschaft Schwanden, in Schwanden
(SHAB Nr. 265 vom 10. 11. 1972, S. 2912). Paul Torgler-Kundert
bisher Präsident ist nun Mitglied des Verwaltungsrates: er zeichnet
nun zu zweien, seine Einzelunterschrift ist demnach erloschen.
Rudolf Hefti bisher Mitglied, ist nun Präsident; er zeichnet nach wie
vor einzeln.
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24. April 1980
Schilt»-Immobilien AG, in Glarus. Mit Statuten vom 22. April
1980 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft Sie
bezweckt Verwaltung der Liegenschaft der ehemaligen Wehrli AG,
8755 Ennenda. Sie kann Finanzgeschäfte tätigen, sowie
Liegenschaften erwerben, veräussern und verwalten. Das voll einbezahlte
Aktienkapital beträgt Fr. 100000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu
Fr. lOOOi Publikationsorgan ist das SHAB. Die Mitteilungen erfolgen.

sofern Namen und Adressen aller Aktionäre bekannt sind,
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1

oder mehreren Mitgliedern: Walter GmQr. von Amden und Schwanden.

in Schwanden. Präsident; Eduard Braun, von Windisch, in
Netstal; Hans Olsen-Piatti von Glarus, in Netstal. und Paul Olsen-
Pfiffner, von und in Glarus. Mitglieder, sie zeichnen zu zweien, wobei

Walter GmOr und Eduard Braun einerseits, sowie Hans Olsen-
Piatti und Paul Olsen-Pfiffner andererseits nicht unter sich zeichnen
können. Domizil: c/o Olsen AG., Immobilien & Verwaltungen.
Burgstrasse 15.

Freibarg - Fribourg - Friburgo

Bureau de Fribourg

24avril 1980
Labotechnica SA,& Fribourg, rue St-Pierre 20, c/o Mc Michel
Torche. Nouvelle soctetg anonyme. Statuts du 23 avril 1980. Buh la
crdation et fexploitation de laboratoires de recherches dans les do-
maines mddicaux et pharmaceutiques; l'achat, la vente et le
commerce de biens et produits manufactures de tous genres, notam-
ment dans le domaine pharmaceutique; fachat, la vente de brevets,
de licences, et de marques sp£cialement dans les domaines de la chi-
mie et de la phannacie. Capital: fr. 50 000, lib£r£ ä concurrence de
fr. 20000, divisö en SO actions de fr. 1000, au porteur. Publications:
FOSG Administration d'un ou de plusieurs membres: Nicolas
Wassmer, de Derendingen SO, ä Fribourg, est unique administra-
teur avec signature individuelle.
24 avril 1980
Rnnbüthcnn SA, äFribourg, exploitation de brevets et procö-
dfa relatifs & une chauditre k gaz (FOSC du 28.3.1980. n°74,
p. 1016) Suivant procfcs-verbal authentique de son assemble g6n6-
rale du 18 avril 1980, la soci6t6 a d6cid6 de fusionner avec la soci6t6
«Reglotech SA», k Fribourg. sur la base d'un con trat de fusion
dressö le 18 avril 1980, au terme duquel la soci6i6 «Reglotech SA»
reprend k titre universel l'actif et le passifde la socifitd «Runtaltherm
SA» confornfement aux dispositions de Part 748 CO et Selon bilan
au 31 ddcembre 1979. La soctefe «Runtaltherm SA» est dissoute.

24 avril 1980
Reglotech SA, k Fribourg, acquisition, ddveloppement et
exploitation de constructions dans le domaine de combustibles gazeux
ou liquides, etc (FOSC du 4.8. 1975. n° 179, p. 2141). Suivant pro-
c&s-verbal authentique de son assemblde gdnirale du 18 avril 1980,
la soctete a ratiffe un con trat de fusion passi le 18 avril 1980. entre
ladite socfefe et la socidtd «Runtaltherm SA», k Fribourg, au terme
duquel eile reprend Pactif et le passif. k titre universel de la socidtd
«Runtaltherm SA» conformdment aux dispositions de Part 748 CO
et selon bilan au 31 ddcembre 1979. accusant un actif de
fr. 303 108.25 et un passif de fr. 3 108.25. soit un actif net de
fr. 300 000. Cette cession, acceptde pour le prix de fr. 300 000.

moyennant la remise aux actionnaires de la socidtd «Runtaltherm
SA» de 300 actions, de fr. 1000 au porteur. libdrde ä raison de 84%.

Capital portd de fr. 100000 ä fr. 400 000. par remission de 300
actions au porteur, liberies cfaacune k fr. 840. Statuts modifids le 18

avril 1980. Le capital est actuellement de fr. 400000. divisd en 100
actions de fr. 1000 au porteur, entidrement libdrdes, et en 300 actions
de fr. 1000 au porteur. libdrdes k raison de 84%.

24 avril 1980
Nodepac Holding SA, k Fribourg (FOSC du 14.11.1978.
IT 267, pi 3524). Date de la dissolution: 21 avril 1980. La liquidation
sera opdrde sous la raison sociale: Nodepac Holding SA en liquidation,

par Claude Greder, de et k Gendve, nommd liquidateur avec
signature individuelle Les signatures des administrateurs Simon
Grandjean. Christian Rey. Frdddric Couvreu, Jean Brdville et Bruno
Keppeler sont radices.

24 avril 1980
Josef Risse, k Marly, exploitation d'unc menuiserie (FOSC
5.9.1979, n* 207, p. 2856). .L'inscription est radide par suite de remise

de commerce
24 avril 1980
Bngnoa & Oe, k Vuisternens-en-Ogoz. fabrication de
machines agricoles, etc. socidtd en nom collectif (FOSC du
7.5.1979. n-105. p. 1476). La socidtd est dissoute depuis le
1.9.1979. La liquidation dtant tenninde la raison sociale est radide

23. April 1980
Manno Kunststeine AG, in Basel (SHAB Nr. 122 vom 27. 5. 1977,
S. 1748). Gesellschaft durch Konkurs vom 15.4. 1980 aufgelöst
23. April 1980
Etcetera Basel AG, in B a s e 1, Waren aller Art usw. (SHAB Nr. 268
vom 15.11.1978. S.3538) Gesellschaft durch Konkurs vom
15.4. 1980 aufgelöst
23. April 1980
Suter & Suter AG, in Basel. ArchitekturbQro usw. (SHAB Nr. 55

vom 6.3. 1980. S. 747). Peter Friedrich Suter, Verwaltungsratsvizepräsident.

und Hans Rudolf Suter. Zeichnungsberechtigter, zeichnen

zu zweien; die Einschränkungen ihrer Zeichnungsberechtigungen
sind aufgehoben.

23. April 1980
Riester, in Basel, TiefkQhlprodukte usw. (SHAB Nr. 130 vom
7.6. 1978. S. 1796). Unterschrift Annamarie Waldner, Geschäftsfuh-
rerin, erloschen.

23. April 1980
Turske Fine Art Kommandit-AktiengeseDschaft, in Basel. Kunst-
und Wertgegenstände usw. (SHAB Nr. 6 vom 9.1. 1980, S. 80).
Beim Domizil Lindenhofstrasse 40 ist die Domizilträgerin weggefallen.

Die Aufsichtsstelle A Treu & Co. firmiert nun «Treu & Co.».

23. April 1980
Bau- und Wohngenossenschaft Rieba, in Riehen (SHAB Nr. 166

vom 19. 7. 1979, S, 2317); Statutenänderung: 7. II. 1979. Zweck:
Beschaffung gesunder und preisgünstiger Wohnungen für die Mitglieder.

«Genossenschaft» als Publikationsorgan weggefallen. Unterschrift

Emst Hörler, welcher Vorstandsmitglied bleibt, erloschen.

23. April 1980
Fotoatelier Siegfried AG, in B a s e 1. Angensteinerstrasse 20.
Aktiengesellschaft (Neueintragung). Statuten: 18.4.1980. Zweck: Foto-
und Filmatelier für Werbung. Mode und Industrie. Die Gesellschaft
kann sich an gleichartigen oder ähnlichen Unternehmungen beteiligen

sowie Liegenschaften kaufen und veräussern. Grundkapital:
Fr. 80 000. voll Liberiert; 80 Namenaktien zu Fr. 1000. Sacheinlage
und Übernahme: Aktiven von Fr. 141 293 und Passiven von
Fr. 53 956.40 des im Handelsregister nicht eingetragenen Geschäfts
von Hugo Siegfried, in Basel, gemäss Bilanz per 1. 1. 1980 zum Preise

von Fr. 87 336.60. wovon Fr. 80 000 an das Grundkapital
angerechnet werden. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat I oder
mehr Mitglieder. Ihm gehören an: Hugo Siegfried, von Frauenfeld,
in Basel. Präsident mit Einzelunterschrift, sowie Errol Siegfried, von
Frauenfeld, in Basel und Alexander Siegfried, von Frauenfeld, in
Basel; beide mit Unterschrift zu zweien, jedoch nicht untersich.
23. April 1980
Earofima Europäische Gesellschaft für die Finanzierung von Eisen-
bahnmaterial in Basel. Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 88 vom
17.4.1979, S.I189) Aus Verwaltungsrat ausgeschieden: Branko
Baric Samo Zupancic und Manuel Lerin. Verwaltungsratsmitglieder

ohne Unterschrift neu: Stanko Hodak. jugoslawischer
Staatsangehöriger. in Belgrad (Yugoslawien); Blagoje Papovic jugoslawischer

Staatsangehöriger, in Belgrad (Jugoslawien), und Antonio
Dionis. spanischer Staatsangehöriger, in Madrid (El
23. April 1980
«Safety-Pin» Boutique Sibylle Scfaerrer, in Basel (SHAB Nr. 172

vom 26.7.1976, S. 2133). Firma nach Schluss des Konkursverfahrens

von Amtes wegen gelöscht
23. April 1980
Baumann Isolierungen AG, in B a s e 1 (SHAB Nr. 6 vom 9.1.1979,
S. 65). Firma infolge Sitzverlegung der Gesellschaft nach S L G a 1 -
len (SHAB Nr.92 vom 21.4.1980, S. 1301) im Handelsreigster
Basel-Stadt von Amtes wegen gelöscht
23. April 1980
Architekturbflro R. Tissot AG,, in Basel (SHAB Nr. 16 vom
21. 1. 1980. S. 216). Verwaltungsratsmitglied mit Einzelunterschrift
neu: Hansrudolf Jutzl von Linden, in Oberwil BL. Rudolf Emil Tissot

bisher einziger Verwaltungsrat und Geschäftsführer, zeichnet
nun als Verwaltungsratspräsident Verwaltungsratsdelegierter und
Geschäftsführer einzeln.

23. April 1980
ICL (Switzerland) International Computers AG, Zweigniederlassung

in Basel (SHAB Nr.47 vom 26.2. 1980. S.644), mit
Hauptsitz in Zürich. Unterschrift Roland Zingg. Vizedirektor, sowie
Prokuren Jean Pierre Ammann und Urs Zumbrunnen erloschen.
Unterschrift zu zweien neu: Walter Limbach, von Zürich, in Woh-
len, Vizedirektor.

Solothum - Soleare - Soletta

Büro Stadl Solothum

21. April 1980

Garage Kiefer, inSolothurn. Inhaber Rudolf Kiefer, von So loth

urn, in Lohn SO. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
gelöschten Einzelfirma «Urs Kiefer», in Solothum. Handel mit
Autos. Motor- und Fahrrädern sowie Betrieb einer Reparaturwerkstätte.

Adresse: Zuchwilerstrasse I; zusätzliches Geschäftslokal:
Rossmarktplatz 4
24 April 1980

Willy Spafiager, in Solothurn. Inhaber Willy Spalinger, von
Marthakn. in Solothum. Glas-, Gebäude- und Industriereinigungen.

Behandlung von Oberflächen jeder Art sowie Aluminium-
Oberflächentechnik. Obachstrasse 8.

Basel-Stadt - Bäfe-Vflle - BasQea-Gtti

21 April 1980

Teroraag Tea-Roora AG Ii Li*, in Basel (SHAB Nr.43 vom
21.2.1979. S. 567). Firma nach Schluss des Konkursverfahrens von

Amtes wegen gelöscht

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa

24. April 1980
Schweizerischer Bankverein, Zweigniederlassung in
Schaffhausen
Schweizerischer Bankverein, Zweigniederlassung (Agentur)

inNeuhausen am Rheinfall
(SHAB Nr. 77 vom 2.4.1979. S, 1030). Aktiengesellschaften mit
Hauptsitz in BaseL Die Unterschriften von Alfred Matter. Dr. Karl
Obrecht und Dr. Heinrich Stockmann sind erloschen. Unterschrift
zu zweien wurde erteilt an Franz Luierbacher, von Lohn SO, in Zu-
mikon, und Dr. Francis Chrisie, von Basel, in Aesch BL. Prokura zu
zweien wurde erteilt an Ludwig Koller, von Nesslau. in Oberuzwil
und Johannes Pfund, von und in Schaflhausen.

24. April 1980
Jakob Unger AG, in Thayngen. Herstellung von und Handel
mit Dauerwurstwaren (SHAB Nr. 200 vom 28. 8. 1970, S. 1953).
Einzelprokura wurde erteilt an den neuen Geschäftsführer Peter
Johann Fischer, von und in Zug.

24. April 1980
Marcel LaviDe, in Schaffhausen, Betrieb des Restaurants
«Iberia/Happy Night» (SHAB Nr. 251 vom 26.10. 1978, S. 3304).
Die Geschäftsnatur lautet neu: Betrieb von Restaurants.

24. April 1980
W. Müller-Wüscher, in Schaffhausen, Generalagentur der
«Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft (SHAB
Nr. 139 vom 17. 6.1960, S. 1808). Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.

24. April 1980
Hans Meyer, Inhaberin Frida Meyer, in Schieitheim, Oberdorf

282, Einzelfirma (Neueintragung); Inhaberin: Frida Meyer-
Huber. von und in Schieitheim. Malergeschäft. Autospritzanlage.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma

«Hans Meyer», in Schieitheim.
24. April 1980
Hans Meyer, in Schieitheim, Malergeschäft. Autospritzanlage
(SHAB Nr. 127 vom 2.6.1949, S. 1484). Diese Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven wurden von
der Einzelfirma «Hans Meyer, Inhaberin Frida Meyer», in Schiesheim,

übernommen.
24. April 1980
Sölten AG, in Schaffhausen, Erwerb, Erstellung, Veräusse-

rung, Verwaltung, Vermietung und Verpachtung von Liegenschaften
aller Art (SHAB Nr. 281 vom 29. 11. 1968, S. 2590). Die

Generalversammlung vom 24. April 1980 hat die Fusion mit der «Schweizerische

National-Versicherungs-Gesellschaft», in Basel, beschlossen.

Im Sinne von Art 748 OR werden Aktiven und Passiven gemäss
Bilanz per 31. 12. 1979 von der «Schweizerische National-Versiche-
rungs-Gesellschaft» übernommen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Gläubiger wurden befriedigt Die Gesellschaft wird im
Handelsregister gelöscht
24. April 1980

RosaEymann,inSchaffhausen, Läufergässchen 11, Einzelfirma

(Neueintragung); Inhaberin: Rosa Eymann. von Linden, in
Schafihausen. Betrieb des Restaurants «Winde».

Appenzell A. Rh. - Appenzell Rh.-ExL - AppenzeDo Esterno

24. April 1980
Grub Immobilien AG Herisau, in H e r i s a u, Erwerb von
Grundstücken usw. (SHAB Nr. 290 vom 11.12.1979, S. 3884); Neues
Domizil: Höhenweg 6,9100 Herisau. bei Dr. iur. Otto Schoch.

24. April 1980
Wabo AG, ZweigniederlassunginTeufen. Unter dieser
Firma hat die Aktiengesellschaft «Wabo AG», mit Hauptsitz in
Rüti. welche am 10.4 1978 im Handelsregister des Kantons Zürich
eingetragen wurde (letzte Publikation SHAB Nr. 20 vom 25.1.1979,
S. 247) durch Beschluss der Generalversammlung vom 28.3.1980 in
Teufen eine Zweigniederlassung errichtet Zweck: Übernahme von
Sandstrahl- und Kunststoflbcschichtungsarbeiten sowie von Korro-
skmsschutzanstricben. Die Zweigniederlassung wird mit Einzelunterschrift

vertreten durch: Urs Waldburger-Looser, von Teufen, in
Rüti ZH. Präsident des VR (Verwaltungsrates), und Max Waldbur-
ger-Heim, von und in Teufen, .Mitglied des VR, Domizil; Rothus-
strasse 1850.9053 Teufen.

24 April 1980
Zwicker Gerüstbau AG, bisher in S t G .a 11 e n (SHAB Nr. 82 vom
7.4 1977, S. 1132). An der Generalversammlung vom 24. April 1980
wurden der Sitz der Gesellschaft nach Gais verlegt und die
ursprünglichen Statuten vom 1. 7.1974 teilweise revidiert Die übrige

Änderung betrifft keine publikationspflichtige Tatsache. Zweck
wie bisher Bearbeitung von und Handel mit Metall insbesondere
Fabrikation. Vermietung und Verkauf von Gerüsten und Normhallen

jeder Art Sie kann Liegenschaften erwerben und veräussern
sowie Beteiligungen erwerben. Voll einbezahltes Grundkapital wie
bisher Fr. 600000. eingeteilt in 600 Namenaktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat I oder mehrere Mitglieder.
Einziger Verwaltungsrat mit EinzelUnterschrift ist wie bisher Albert
Zwicker, von Waldkirch SG. in Gais. Einzelprokura führt wie
bisher Theres Zwicker-Fässler. von Waldkirch SG. in Gais. Domizil
Holder. 9056 Gais.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna

Berichtigung
Sopha-Distribution AG, in Muttenz. (SHAB Nr.82 vom
9.4. 1980. S. 1139). Das einzige Mitglied des Verwaltungsrates
wohnt in Frenkendorf und nicht in Pratteln.

Nachtrag
Nutzfahraeuge Nef AG, in Fre n ke ndorf (SHAB Nr. 96 vom
25.4.1980, S. 1373). Datum der Statuten: 11. April 1980.

21 April 1980
Raiffeisenkasse ObefwO-Biel-Benken, in Oberwil (SHAB Nr. 71

vom 26.3. 1974. S. 819) An der Generalversammlung vom 8. März
1980 wurden die Statuten geändert Die Firma lautet nun: Raiffei-
senbank Oberwil Biel-Senken.

St. Gallen - Saint-Gall - San Gallo

24. April 1980
X & W. Notter, in W i 1, Schweinehandel (SHAB Nr. 217 vom
17.9.1969. S.2I43) Diese Kollektivgesellschaft ist infolge Auflösung

und beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven

gehen über an die Nachfolgerfirma «J. & W. Notter AG», in WiL
24. April 1980
X & W. Notter AG, in W i L Unter dieser Firma besteht aufgrund
der Statuten vom 23. April 1980 eine Aktiengesellschaft. Zweck:
Betrieb eines Schweinehandelsunternehmens. Sie kann sich an andern
Unternehmen beteiligen und Liegenschaften kaufen und verkaufen.
Voll liberiertes Grundkapital Fr. 200 000, eingeteilt in 200 Namenaktien

zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Sacheinlagevertrag

vom 23. April 1980 und Übernahmebilanz per I. Januar
1980 von der bisherigen Kollektivgesellschaft «J. & W. Notter». in
WiL den Geschäftsbetrieb mit sämtlichen Aktiven von
Fr 1 172 820.25 und Passiven von Fr. 963 771.20 zum Preise von
Fr. 209 049.05, wovon Fr. 200 000 an das Grundkapital angerechnet
werden. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat 1 oder mehrere
Mitglieder. Ihm gehören mit Einzelunterschrift an: Jakob Nouer-
Walder, Präsident, und Walter Notter-Pfost, beide von BoswiL in
Wil SG. Geschäftsadresse: von Thurnstrasse 14,9500 WiL
24. April 1980
Nene Mairag AG, in Krummenau. Unter dieser Firma besteht
aufgrund der Statuten vom 23. April 1980 eine Aktiengesellschaft.
Zweck: Fabrikation von und Handel mit Fahrradrahmen. Fahrrädern

und verwandten Artikeln. Sie kann Liegenschaften erwerben,
belasten, veräussern und sich an andern Unternehmen beteiligen.
Grundkapital Fr. 250 000, eingeteilt in 2500 voll einbezahlte
Namenaktien zu Fr. 100. Die Gesellschaft beabsichtigt den Erwerb von
Maschinen. Einrichtungen und Warenvorräte zum Höchstbetrag
von Fr. 300000. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat mindestens

3 Mitglieder. Ihm gehören an: Hans Schauff. deutscher
Staatsangehöriger. in Remagen (D) Präsident, Gerhard Ritter, von Mar-
thalen. in St. Gallen; beide mit Einzelunterschrift, und Gerd
Hornberger. von Zürich, in Walliseilen; letzterer ohne Unterschrift.
Rechtsdomizik bei Reinhard Kobelt, 9651 EnneibühL Geschäftsadresse:

Ringstrasse 33.9642 Ebnat-KappeL
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24. April 1980
Astco Ltd. Afghan Swiss Trading Company, bisher in Teufen
(SHAB Nr. 146 vom 26.6 1978, S. 2008). An den Generalversammlungen

vom 17. März 1980 und 21. April 1980 wurden der Sitz der
Gesellschaft nach St Gallen verlegt und die ursprünglichen
Statuten vom 12. November 1960 teilweise revidiert Zweck ist neu:
Förderung des Handels zwischen der Schweiz und Afghanistan und
anderen Ländern des mittleren und fernen Ostens. Sie kann sich an
andern Unternehmungen beteiligen und Liegenschaften erwerben.
Voll liberiertes Grundkapital wie bisher Fr. 100 000. eingeteilt in 100
Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat

1 bis 5 Mitglieder. Ihm gehören wie bisher mit Einzelunterschrift
an: Dr. Emilio Pagani, von Brusio, in Herisau, Präsident, und
Dr. Konrad Widmer, von Kirchberg SG, in LustmQhle, Gemeinde
Teufen. Ralph E. Wild ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Einzelunterschrift ist wie bisher
erteilt an: Hans Kaderli. von Höchstetten. in St Gallen; Kollektivunterschrift

zu zweien ist wie bisher erteilt an Anton Ammann. von
Winterthur, in Rorschach. Geschäftsadresse: ZQrcherstrasse 204e,
9014 St Gallen.
24. April 1980
Jagd & Hege Verlags-AG, in St Gallen (SHAB Nr. 156 vom
7. 7.1978, S. 2142). Einzelprokura wurde erteilt an Pia Müller, von
Trub, in Rorschach.

24. April 1980
Deetz Klimatechnik AG, Zweigniederlassung in St.
Gallen (SHAB Nr. 273 vom 21.11.1975, S. 3101), mit Hauptsitz
in Herisau. Die Verwaltungsratsmitglieder Hans-Jürgen Deetz-
Künzler, Präsident, und Rosmarie Deetz-Künzler, sind nun Bürger
von St Gallen.
24. April 1980
RalffeisenkasseUhingen,in Libingen,GemeindeMosnang,Genossenschaft

(SHAB Nr. 106 vom 8. 5.1974, S. 1264). Georg Fust ist
nicht mehr Präsident; seine Unterschrift ist erloschea Neuer Präsident

ist das bisherige Vorstandsmitglied Werner Oberholzer, von
Goldingen, in Libingen. Gemeinde Mosnang. Präsident, Vizepräsident,

Aktuar und Verwalter zeichnen kollektiv je zu zweiem

24. April 1980
Röder John-fL, Malergeschäft, in G o 1 d a c h. Inhaber der Firma
ist John-H. Röder, deutscher Staatsangehöriger, in Rorschach.
Malergeschäft. Sl Gallerstrasse 57,9403 Goldach.
24. April 1980
R. Manhart, in Azmoos. Gemeinde W a r t a u, Betrieb des
Gasthauses zur Traube (SHAB Nr. 91 vom 21.4.1971, S. 937). Diese Firma

ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschea
24. April 1980
Walter Bless-Geeler, in F1 u m s, Betrieb eines Caf6-Restaurants
usw. (SHAB Nr. 5 vom 8.1.1974, S. 49). Diese Firma ist infolge
Verpachtung des Geschäftes erloschea

24. April 1980
Travel Trade Service TTS LtrL, in RapperswiL Unter dieser
Firma besteht aufgrund der Statuten vom 24. April 1980 eine
Aktiengesellschaft. Zweck: Vermittlung von Dienstleistungen an die ihr
angeschlossenen Reisebüros im Sdrtor Tourismus. Voll einbezahltes

Grundkapital Fr. 50 000, eingeteilt in SO Namenaktien zu Fr. 1000.

Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat mindestens 3 Mitglieder.
Ihm gehören mit Einzelunterschrift an: Ellio Wettstein, von Zürich,
in Jona, Präsident; Walter Jakob Schüepp, von Eschlikon, in
SL Gallen, und Peter Emil Koch, von Zürich, in ThalwiL Geschäftsadresse:

Zürcherstrasse 6,8640 RapperswiL
24. April 1980
B & S Offset AG, in S L Gallen, Herstellung von Drucksachen
aller Art, insbesondere durch Offsetverfahren usw. (SHAB Nr. 71

vom 26.3.1974, S. 820). An der Generalversammlung vom 24. April
1980 wurden die Statuten teilweise rvidiert. Die Änderung betrifft
keine publikationspflichtige Tatsache.

Graubünden - Grisons - Grigioni

24. April 1980
Castelli AG,in Chur, Tiefbauarbeiten usw. (SHAB Nr.224 vom
25.9. 1979, S. 3052). Neuer Geschäftsführer mit Einzelunterschrift
ist Guido De Luigi; seine Prokura ist erloschea Neue Einzelprokura
für das Gesamtunternehmen: Mario Bergamelli, von Arvigo, in
Scharam.

24. April 1980
CasteOl AG,Zweigniederlassung in Brienz,Tiefbauarbeiten

usw. (SHAB Nr. 224 vom 25.9.1979, S. 3052), Aktiengesellschaft

mit Hauptsitz in Chur. Neuer Geschäftsführer mit Einzelunterschrift:

Guido De Luigi; seine Prokura ist erloschea Neue Einzel-
prokura: Mario Bergamelli, von Arvigo, in Scharam
24 aprile 1980
Saficom SjL, in C o i r a, operazioni finanziarie, ecc. (FUSC del
10. 1. 1978, a 7, p. 74). Alto pubblico del 22.4. 1980. Scioglimento
della soaetä. Liquidazioni sotto la ragione sociale: Saficom SA^ in
bqaidazione, dal liquidatore unko con firma individuate Arno Balli-
nari, da Monteggio in Mendrisio. La firma di Leila Blanc, ammini-
stratrice unka, 6 estinta.

24 April 1980
Vetta AG, Zweigniederlassungin Davos, Liegenschaften

usw. (SHAB Nr. 198 vom 27. 8.1964, S. 2605), Aktiengesellschaft

mit Hauptsitz in Zürich Neuer Verwaltungsrat und zugleich
Präsident ist Dr. Mario Sarracino, nun Bürger von Arvigo; er zeichnet

kollektiv zu zweien für das Gesamtunternehmen; seine Prokura
ist erloschen. Ham Steiner, Mitglied, bisher Einzelunterschrift, neu
Kollektivunterschrift zu zweien für das Gesamtunternehmen. Neues
Domizil: c/o Dr. Sarracino, Parkstrasse 4,7270 Davos Platz.

24 aprile 1980
Ginkar A.G., in C o i r a, partedpazioni, ecc. (FUSC del 26.1.1976,
n. 20, p. 230). Qucsta ragione sociale viene cancellata. avendo trasfe-
rito la sede a C a s 1 a n o (FUSC del 13.6. 1979, n. 135, p. 1894)

24. April 1980
FWl Scbeaker AG, Zweigniederlassung in Chur, Stören-

und Maschinenbestandteile usw. (SHAB Nr. 8 vom 11.1.1979,
S 92) Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Scbönenwerd. Neues
Verwaltungsratsmitglied: Walter Renä Busslinger. von Birtnenstorf AG,
in Nussbaumen, Gemeinde Obersiggenthal; neuer Direktor Jörg
Bachmann, von Wollerau, in Ölten; beide zekhnen kollektiv zu
zweien.

24 April 1980

Replaa Ebb AG, in Domat/Ems. Neue Aktiengesellschaft
gemäss Statuten vom 24.3./21.4.1980. Zweck: Überwachung und
Steuerung industrieller Bauvorhaben; allgemeine Wirtschafts-,
Ingenieurberatungen und Leistungen; Entwicklung und Vertrieb von
«Software». Die Gesellschaft kann Vertretungen jeder Art überneh¬

men, sich an anderen Gesellschaften beteiligen sowie Liegenschaften
erwerben und verwalten. Aktienkapital: Fr. 51 000, eingeteilt in

51 Inhaberaktien zu Fr. 1000, voll liberiert Publikationsorgan:
SHAB. Verwaltungsrat: 1 bis 5 Mitglieder. Einziger Verwaltungsrat
mit Einzelunterschrift ist Dr. Victor DobaL von Arvigo, in Zürich
Domizil DenterTumas 9,7013 Domat/Ems.

Aargan - Argovie - Argovia

24. April 1980

Bansag, bisher in Othmarsingen, Maschinen usw., Aktienge-
sellschaft (SHAB Nr. 131 vom 8. 6.1978, S. 1808). Statutenänderung:

21.4. 1980 Sitz nun: Lenzburg, Sägestrasse 14. Urs Wanger,

Verwaltungsrat, und Tabita Wanger wohnen nun in BirrwiL
24. April 1980
Hotel-Restaurant Quelle H.R. Euerlings, in Rheinfelden,
Quellenstrasse 1, Einzelfirma (Neueintragung) Inhaber. Heinz-Rudolf

Euerlings. deutscher Staatsangehöriger, in Rheinfelden. Ferner
führt Einzelunterschrift: Marianne Euerlings, von Leuk, in Rheinfelden.

Hotel-RestauranL
24. April 1980
Beat Meyerstein Compoter-Tankstellen, in W o h 1 e n, Zentralstrasse

4, Einzelfirma (Neueintragung) Inhaber Beat Meyerstein, von
Zürich in Wohlen AG. Betrieb von Computer-Selbstbedienungstankstellen

und Waschanlagen unter dem Enseigne «Spartank
Automatik».

24. April 1980
A. Müller, in Wohlen, mechanische Werkstätte usw. (SHAB
Nr. 285 vom 5.12. 1950, S. 3119). Firma infolge Geschäftsüberganges

erloschen.

24. April 1980
L. Büchli & Co AG,in Lenzburg, Weinbau usw. (SHAB Nr.5
vom 8. 1. 1980, S. 59) Unterschrift Verena Büchli erloschen.

24. April 1980
Ren£ Lang, inWohlenschwil, Analyse, Organisation und
Programmierung von Computern (SHAB Nr. 114 vom 17.5. 1976,
S. 1400) Firma infolge Uberganges der Aktiven an «Lang Software
AG», in Spreitenbach erloschen,

24. April 1980

Lang Software AG, in Spreitenbach, Shopping-Center 13,
Aktiengesellschaft (Neueintragung) Datum der Statuten:
11.4. 1980. Zweck: Entwicklung und Verkauf von EDV-Software,
Organisations- und Evaluationsberatung im EDV-Bereich Betrieb
eines Kundenrechenzentrums. Grundkapital Fr. 50000, voll
liberiert; 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Sacheinlage: Aktiven von
Fr. 50 426.60 der erloschenen Einzelfirma «Rend Lang», in Woh-
lenschwü, gemäss Bilanz per 31.12.1979, zum Übernahmewert von
Fr. 50 426.60, wovon Fr. 50 000 an das Grundkapital angerechnet
wurden. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat: 1 oder mehr
Mitglieder. Ihm gehören an: Rend Marcel Lang, von Herlisberg, in
Wohlenschwil, Präsident, mit Einzelunterschrift, sowie Monika
Lang, von Herlisberg, in WohlenschwiL und Klaus C. Plönzke, deutscher

Staatsangehöriger, in Heidenrod-Watzelhain (D) beide mit
Unterschrift zu zweien.

24. April 1980

Aktiengesellschaft des Aaigancr Tagblattes, in A a r a u (SHAB
Nr. 214 vom 13. 9.1978, S. 2848) Statutenänderung: 18.4.1980.
Erhöhung des Grundkapitals von Fr. 1 200000, durch Ausgabe von
600 Namenaktien zu Fr. 1000, auf Fr. 1 800 000, voll liberiert; 1800
Namenaktien zu Fr. 1000t Gleichzeitig wurden 600 weitere
nennwertlose. auf den Namen lautende Genussscheine und neu 900 auf
den Namen lautende Partizipationsscheine zu Fr. 1000 Nominalwert
ausgegeben. Die Partizipationsscheine gewähren gleichen Anspruch
am Reingewinn und an einem allfälligen Liquidationseriös wie die
Aktien.
24. April 1980
W. Vögeli-Vögeli Stanseegarege Klingnan, in K1 i n g n a u (SHAB
Nr. 191 vom 17. 8.1978, S. 2589) Firma infolge Überganges der
Aktiven und Passiven an «Walter Vögeli AG», in Klingnau, erloschen.

24. April 1980
Walter Vögeli AG, in K1 i n g n a u. Koblenzerstrasse 40. Aktiengesellschaft

(Neueintragung) Datum der Statuten: 14.4.1980. Zweck:
Betrieb einer Garage mit Tankstelle, An- und Verkauf von Fahrzeugen.

Grundkapital Fr. 50 000, voll liberiert; 50 Namenaktien zu
Fr. 1000. Sacheinlage: Aktiven von Fr. 188 631.15 und Passiven von
Fr. 61 244.10 der erloschenen Einzelfirma «W. Vögeli-Vögeli
Stauseegarage Klingnau», in Klingnau. gemäss Bilanz per 1. 1.1980,
zum Preise von Fr. 127 387.05, wovon Fr. 50000 an das Grundkapital

angerechnet wurden. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat:
1 oder mehr Mitglieder. Ihm gehören an: Walter Vögeli-Vögeli,
Präsident, und Anita Vögeli, beide von Böttsein, in Koblenz, mit
Einzelunterschrift.

Thnrgan - Thurgovie - Turgovia

21. April 1980

Georg Aider & Sohn, in Diessenhofen, Dachdeckergeschäft
(SHAB Nr. 135 vom 14.6.1965, S. 1860) Georg Aider ist aus der
Gesellschaft ausgetreten. Diese hat sich aufgelöst, die Firma wird
demnach gelöscht Das Geschäft wird als Einzelfirma im Sinne von
Art 579 OR durch den verbleibenden Gesellschafter Max Aider unter

der Firma Max Aider fortgesetzt Jetzige Geschäftsadresse:
Schmiedgasse 36,8253 Diessenhofea
23. April 1980
Obstrerwertangs-GenosseBSchaft Scherzingen, in Scherzingen
(SHAB Nr. 253 vom 29. 10. 1973, S. 2891) Alfred Gubser, Aktuar,
ist infolge Todes aus dem Vorstand ausgeschieden und Willi Brühlmann,

Mitglied, ist aus dem Vorstand ausgetreten; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt Reinhard

Barth, von Mülligen, in Altnau, als Aktuar, und Urs Clavadetscher,
von Malans, in Münstertingen, ab Mitglied. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeichnet kollektiv mit je einem Mitglied. Die Prokura
von Walter Senn ist erloschen.

23. April 1980
Käserdgeaosseaschaft Mettendoff TG, in Mettendorf (SHAB
Nr. 75 vom 30.3.1966, S. 1051) Werner Dumelin, Präsident und
Paul Kuhn, Kassier, sind aus dem Vorstand ausgetreten; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt Kurt
Gnehm. von und in Hüttlingen, ab Präsident und Arthur Biefer,
von Raperswilen, in Mettendorf, ab Kassier; sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien.

23. April 1980
Geschenk-Atelier Margreth Bischoff, in Frauenfeld. Firmainhaberin

ist Margreth Bischoff-Weber. von Spiez, in Frauenfeld. Der
Ehemann hat die Zustimmung zur Geschäftsführung erteilt
Verkauf und Handel mit Geschenkartikeln aller Art, insbesondere von
kunsthandwerklichen Arbeiten. Zürcherstrasse «Trotte», 8500
Frauenfeld.
23. April 1980
Bootswerft Labhart AG (Bootswerft Labhart SA) (Bootswerft Lab-
hart Ltd.), in Steckborn. Unter dieser Firma besteht aufgrund
der Statuten vom 18. April 1980 eine Aktiengesellschaft Zweck:
Herstellung von und Handel mit Wasserfahrzeugen aller Art sowie
Ausführung einschlägiger. Reparaturen. Die Gesellschaft kann sich
an anderen Unternehmungen beteiligen, Lizenzen, Konzessionen,
Wasserrechte, Patente und dergleichen erwerben und veräussera.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 zu 50% liberier-
te Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt gemäss
Sacheinlagevertrag vom 1. April 1980 von der im Handebregbter
nicht eingetragenen Erbengemeinschaft Rudolf Labhart, in Steckborn,

Aktiven im Betrage von Fr. 44 599.30 und Passiven im Betrage
von Fr. 16442.85 zum Übemahmepreb von Fr. 28 156.45, wovon
Fr. 25 000 auf das Grundkapital angerechnet werden. Publikationsorgan

bt das SHAB. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bb
5 Mitgliedern. Es gehören ihm an: Hansruedi Labhart, von und in
Steckborn, ab Präsident und Friedrich Ferkel-Labhart, von und in
Steckborn, ab Mitglied; sie führen Einzelunterschrift Domizil
Seestrasse 144, 8266 Steckborn.
23. April 1980
Greb Handels GmbH, inRomanshorn. Unter dieser Firma
besteht aufgrund der Statuten vom 18. April 1980 eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Zweck: Handel mit Autozubehör aller Art
Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000, eingeteilt in zwei voll einbezahlte

Stammeinlagen von Fr. 10 000. Gesellschafter mit je einer
Stammeinlage von Fr. 10000 sind: Jens-Eric Holm, dänischer
Staatsangehöriger, in Sorö (DK), und Karl-Jörgen Holm, dänischer
Staatsangehöriger, in Ringsted (DK) Hanspeter Küng, von Jon-
schwiL in Leimbach, wurde zum Geschäftsführer mit Einzelunterschrift

ernannt Domizil: Bahnhofplatz, c/o Provida Treuhand- &
Verwaltungs AG, 8590 Romanshorn.
23. April 1980
Whia-Immobilien A.G. Frauenfeld, in Frauenfeld (SHAB
Nr. 243 vom 17.10. 1973, S. 2789) Gemäss Beschluss der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. April 1980 wurde das
Grundkapital von Fr. 100 000 auf Fr. 200 000 erhöht durch Ausgabe

von 100 durch Verrechnung mit freien Gesellschaftsreserven voll
liberierte Namenaktien zu Fr. 1000; es bt nun in 200 voll liberierte
Namenaktien zu Fr. 1000 eingeteilt Die Statuten wurden entsprechend

geändert
23. April 1980
Hans Miller, in A m r i s w i 1, Zimmerei, Schreineret Sägerei und
Holzhandlung (SHAB Nr. 304 vom 28.11 1976, S. 3733) Die
Prokura von Gustav Seiler bt erloschen. An Rosa Müller-Eichenberger.
von Küsnacht ZH, in AmriswiL wurde Kollektivunterschrift zu
zweien erteilt und an Fritz Lüchinger, von Oberriet SG, in Salmsach,

Kollektivprokura zu zweien.

23. April 1980
Hans Heofoerger, in Bischofszell, Gasthaus zur Eisenbahn,
Bierdepot (SHAB Nr. 304 vom 29.1 1958, S. 3525) Die Firma bt
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
23. April 1980
Edgar Heiiberger, in BischofszelL Firmainhaber ist Edgar
Heuberger. von Rickenbach bei Wil und Wilen bei WiL in BischofszelL

Bierdepot Haldengut und GetränkehandeL Steigstrasse la, 9220
BischofszelL

23. AprO 1980
EmQ Zeller, in Berg. Firmainhaber ist Emil Zeller. von Appenzell
in Berg, Betrieb des Restaurants Frohheim. Hauptstrasse 79, 8572
Berg.

Tessin - Tessin - Tkino

Ufficio di Bellinzona

24 aprile 1980
Masotti Spartaco, inArbedb-Castione. Titolare della ditta 4
Spartaco Masotti, da ed in Arbedo-Castione. Vendita sigari, sigaret-
te e tabacchi alTingrosso. Recapito: Arbedo.

Ufficio eß Biasca

24 aprile 1980
Tish SJL, in Osogni Con atto pubblico e statuti del 22 aprile
1980 6 stata costituita, con questa ragione sociale, una societä anoni-
ma avente per scopo: operazioni finanziarie, la partecipazione ad at-
tivitä od imprese commerciali ed industriali di ogni genere, Pammi-
nistrazione di sostanze svizzere o estere, rappresentanze di ogni
genere. 11 capitale sociale 6 di fr. 50 000, suddiviso in 50 azioni da
fr. 1000 cadauna al portatore. Esso i interamente liberato. Le pub-
blicazioni della societä awengono sul FUSC. La societä 4 ammini-
strata da un oonsiglio di amminbtrazione di 1 o piü membri; attual-
mente da un amministratore unico nella persona di Enrico Pagani,
da Massagno in Lugano, il quale vincolerä la societä stessa con la
propria firma individuate. Recapito: c/o Flavio Guidi, 6703 Osogna.

Ufficio £ Locarno

24 aprile 1980
Vertex Officme SA, in Ascona. Societä anonima costituita con
atto pubblico e statuti del 21 aprile 1980. Scopo: Commeicio di pro-
dotti tecnici e costruzione di pompe di circolazione. La societä ha la
facoltä di costituire, acqubtare e partedpare ad altre imprese affini.
Capitale: fir. 100000, suddiviso in 100 azioni nominative da fr 1000
cadauna, interamente liberato. Pubbticazionl sul FUSC Ammini-
strazione: consiglio d'amminbtrazione da 1 a 5 membri. attualmente
da: Georg Jäggi, da Fulenbach in WollwiL presidente; Hanspeter
Jäggi, da Fulenbach in Ginevra, e Paul-Andres Bärtschi, da Eggiwil
in Ascona, membri; tutti con firma collettiva a due. Recapito: via
Delta 17.

24 aprile 1980
ZTH Mode Diffusion SA,in Locarno, commercioabbigliamen-
to e imbarcazioni. ecc. (FUSC del 14. 11. 1979, a 267, p. 3604)
Questa societä 4 sciolta in seguito a fallimento pronundato dal pre-
tore di Locareo-Cittä in data 22 aprile 1980:
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24aprile 1980

ResearchSAinliquidaziotie,in Locarno, macchinari perstam-
perie..ecc. (FUSC dell'll. 12. 1979, n»290, p. 3885). La liquidazione
essendo terminata, questa ragione sociale d cancel lata.

Uflicio di Lugano

24 aprile 1980
Krotavis SA, in Lugano, partecipazione. ecc. (FUSC del
9. 2. 1978. n. 33. p. 414). In scioglimento: 23.4. 1980. Nuova ragione
sociale: Krotavis SA In liquidazione. Liquidatore con firma individuate

6: Jean-Pierre Baggi, amministratore unico. Recapito della
societä in liquidazione: piazza Monte Ceneri 9, c/o studio legale
Perucchi-BaggL
24 aprile 1980
EMG SA in Lugano, istituti di bellezza, ecc. (FUSC del
22. 11. 1977, n.274, p. 3741). D' Lorenzo Gilardoni. dimissionario.
non d piü amministratore unico della societä e la sua firma d estinta.
Nuovo amministratore unico con firma individuate d: Carlo Krähen-
bOhL da Altishofen in Sorengo. Nuovo recapito: via Nassa 32.

24 aprile 1980
Tungstentool SA in L a m o n e, utensili in metallo, ecc. (FUSC
del 22.2. 1979, n. 44. p. 578). Hans GudeL giä membro, dimissionario,

non fa piü parte del consiglio di amministrazione e la sua firma d
estinta.

24 aprile 1980
Molteni Aldo, in Paradiso, impianti sanitari. ecc. (FUSC del
19. 8,1966, n. 193, p. 2652). La ditta viene cancellata per cessazione
diattivitä.
24 aprile 1980
Asbantl SA inLugano.viaal Forte 2, c/o D* Lorenzo Gilardoni

(nuova iscrizione). Data dello statuto: 23.4. 1980. Scopo: la com-
pera, la vendita, la costruzione e locazione nonchd la gestione di
beni immobili, la partecipazione ad imprese commercial! ed indu-
striali. ramministrazione del patrimonio di proprietä di terzL opera-
zioni finanziarie di ogni genere ed ogni altra transazione finanziaria
e commerriale connessa a questo scopo. Capitale: fir. 50 000, diviso
in 50 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna, interamente liberato.
PubblicazionL FUSC Comunicazioni e convocazioni: agli azionisti,
se noti, per lettera raccomandata. Amministrazione da 1 o piü mem-
bri. amministratore unico con firma individuate d: D' Lorenzo Gilardoni.

da Chiasso in Lugano.
24 aprile 1980
Giatin SA precedentemente a Cadempino, immobili, ecc.
(FUSC del 30. 10. 1975, n. 254, p. 2899). Nuova sede: Lugano,
via Pioda 14, c/o Fidinam S.A. Fiduciaria dlnvestimenti e ammini-
strazioni Statuto modificato: 16.4. 1980. Eros Grassi, giä presidente,
ed Yvonne Marchesi, giä membro, dimissionari, non fanno piü parte
del consiglio d'amministrazione e le loro fume sono estinte. II consiglio

d'amministrazione d ora composto da: Alberto Collenberg, da
Cumbels in Arogno, presidente; Germano Alberti. da Davesco-Sora-
gno in Cadro, membro; Alice Pitteri, membro; tutti con firma collet-
tiva a due.

24 aprile 1980
Ginkar AG, in Casta no, partecipazione. ecc. (FUSC del
13.6.1979, n. 135, p. 1894). Nuovo scopo: la partecipazione finanziaria

ad altre societä ed in particolare l'acquisto e la gestione di
titoli azionari di societä, nonchd facquisto, la gestione e la vendita di
immobili ed infine la gercnza di esercizi pubblici. Statuto modificato:

23.4 198a

24*prile 1980
Todofin SA in lkjuidazkme, in Lugano, partecipazione, ecc.
(FUSC del 10. 7. 1978, n. 158, p. 2166). Questa ragione sociale 4
cancellata avendo le autoritä fiscali cantonali e federali dato il loro con-
senso.

24 aprile 1980
Belsol SA precedentemente aVico-Morcote, immobili, ecc.
(FUSC del 1. 2. 1972, n. 26. p. 276). Questa ragione sociale d radiata
d'ufficio dal registro di commercio del distretto di Lugano per tra-
sferimento della sede aB inningen (FUSC del 22.4.1980, n. 93,

p. 1316).

24 aprile 1980
Roncacdo SA in Lugano, amministrazione di immobili. ecc.
(FUSC del 19. 2. 1979, n. 41, p. 535). Athos Pianca. membro. ha ora
firma individuale.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau tTAigle

23 avril 1980
Tdldcabine Villars-Roc tTOreay SA ä 011 o n (FOSC du

28.4 198a n" 98, p. 1401). Nouveaux administrateurs: Maurice Tur-
rian, de Chäteau-d'Oex ä Villars-sur-OUon, vice-prdsident avec

signature collective ä deux, Michel Pignolet, de Chäteau-d'Oex, ä

Villars-sur-OUon, et Claude Demarchi, d'Astano. ä Villars-sur-OUon.
Les administrateurs Jean-Louis Chable, Paul Jordan, Franqois
Brandt et Henri Badoux ont ddmissicmnd; la signature de Franqois
Brandt est radide.

24 avril 1980

Alpbonse Mayor, äVilleneuve. vins, liqueurs, eaux mindrales,

distillerie, en failüte (FOSC du 12. 11.1979, p. 3573). Par decision
du 10 avril 1980, le president du Tribunal du district d'Aigle a pro-
iywd la revocation de la faillite. Le titulaire continue l'exploitation
de son commerce ä 1'exception de la distillerie. *

24 avril 1980
G. Maruccia-Meta, ä Aigle entreprise de pose et travaux en
soustraitance pour menuisiers et agencements (FOSC du
14. 12.1972, p. 3209). Faillite ddclarde le 13 novembre 1979 et clötu-
ree le 17 avril 1980 par decision du president du Tribunal d'Aigle.
Raison radide.

Bureau d"A reaches

24 avril 1980
J

Roger Gnfflod SA EJectricitd, ä Avenches (FOSC du
1. Itt 1979. p. 3109). Suivant procds-verbal authentique de son as-

semblde gdndrale extraordinaire du 21 avril 198tt la socidtd a modi-
fid sa raison sociale en: Daniel Bardet SA dlectricitd et telephone.
Les Statuts ont did modifies en consdquence.

24 avril 1980
Bernard SaKoaneas, ä Donatyre. Le chef de la maison est
Bernard Sansoonens. de Forel. ä Donatyre. Exploitation d'une bouche-

rie et d'un commerce d'alimentation.

Bureau ePEchallens

24 avril 1980
Global-Cor SA ä Echa liens (FOSC du 28.3.1979, p.973).
lutte contre la corrosion par la protection des surfaces. Fritz Borter
n'est plus directeur, sa signature est radide.

Bürau de Lausanne

22 avril 1980
Opticalma S. ä r. 1., prdcddemment ä C u 11 y (FOSC du 22. 8. 1978,
p.2713). Sidge transfdrd au Mont-sur-Lausanne. route de
la Bldcherette 12. Statuts originaires du 27 juillet 1979 modifies en
consdquence le 11 avril 1980. But: commerce d'articles d'optique.
Capital: fr. 20 000. Associds-gdrants avec une part de fr. 10000 cha-
cun et signature individuelle: Alain Leresche et Margrit Leresche
(inscrits), tous deux de Ballaigues, actuellement au Mont-sur-Lausanne.

Publications: FOSC.

22 avril 1980
Murex SA äLausanne, fabrication et vente d'appareils ä mar-
quer (FOSC du 13. 8. 1973, p. 2260). L'administrateur Pierre Bovey
est nomme president et Jean-Pierre Rigoli, dont la procuration est
dteinte. administrateur, tous deux continuent ä signer individuelle-
menL Nouvelle adresse: avenue Mon-Repos 14, chez Fibexa SA
socidtd fiduciaire.
22 avril 1980

Japima SA ä Lausanne, commerce de machines (FOSC du
13. 5. 1975, p. 1296). Pierre Bovey n'est plus administrateur, sa
signature est radide. Jean-Pierre Rigoli. dont la procuration est
dteinte, est nommd administrateur et continue ä signer individuelle-
ment Nouvelle adresse: avenue Mon-Repos 14, chez Fibexa SA
socidtd fiduciaire.
23 avril 1980
Baechler et Wettstein SA ä Lausanne, commerce de fournitu-
res pour l'industrie, notamment pour les voitures (FOSC du
8.2. 1977, p. 419). Marcel Steinemann n'est plus administrateur, sa
signature est radiee. Nouvel administrateur avec signature collective
ä deux* Erich Schwab, de Dotzigen. ä Kirchlindach.
23 avril 1980
Pro-Clean Sir. L, ä Lausanne, commerce et fabrication de
produits chimico-techniques (FOSC du 18.2. 1975, p. 442). Adresse:
du sidge IdgaL* rue de la Borde 41, chez Fiduciaire Maurice Rais.
Bureaux ä Lonay: route de Bremblens.

23 avril 1980
Solvista SA en liquidation, äLausanne, opdrations immobileres

(FOSC du 11. 1. 1979, p. 93). La liquidation dtant terminde, la
raison sociale est radiee.

23 avril 1980
Sateg SA Ingdnieurs-Entrepreneurs, Lausanne, ä Lausanne
(FOSC du 27.11. 1979. p. 3737). Paul Ramelet, Suzanne-Madeleine
Ramelet et Germano Agabio ne sont plus administrateurs; leur
signature est radide. Nouveaux administrateurs avec signature individuelle:

Jean-Pierre Berger, de et ä Dompierre VD, president, et Luc
Duay, d'Orsidres, ä Progens, ddldgud. Roger Jaillot (administrateur
inscrit) signe ddsormais collectivement ä deux avec l'administrateur-
ddldgud.
23 avril 1980
Rodolpbe Hugin, äLausanne, rue du Grand-Saint-Jean 18.
Titulaire: Rodolphe Hugin, de Bäle, ä Lausanne. Cafd-restaurant ä
renseigne «Aux 3 tonneaux».- \^
23 avril 1980 vsrio:
Garage Montolivet, Noel Martian, ä Lausanne, avenue de
Montchoisi 63. Titulaire: Noel Martinis, de et ä Vevey. Garage.
23 avril 1980
Kukam SA ä Lausanne, avenue de Cour 9. Nouvelle socidtd
anonyme. Dates des Statuts: 16 et 23 avril 1980. But: dtude, rdalisa-
tion, vente et entretien d'dquipements de traitement de l'informa-
tion. Reprise de biens: 10 actions au porteur de fr. 1000 de la socidtd
«Etel SA», ä Renens, pour fr. 10000. Capital: fr. 50 000, divisd en
100 actions nominatives de fr. 500, entidrement libdrdes. Publications:

FOSC Conseil d'un ou de plusieurs membres. Seul administrateur

avec signature individuelle: Jean-Marc Zürcher, de Trub-
schachen.ä Morges.
24 avril 1980

Groapement des Prodnctears et Fournlsseurs de sables et graviers de
Lausanne (GPJ.L), ä Lausanne, socidtd coopdrative (FOSC
du 1. 5.1979, p. 1392). Hans Arnold n'est plus administrateur, sa
signature est radide. Nouveau vice-prdsident avec signature collective
ä deux Roland Giobellina, de Belmont-sur-Lausanne, ä Pully.
24 avril 1980
Verolag SA ä Lausanne, opdrations mobilidres, immobilieres.
commerciales et fiduciaires (FOSC du 20. 6.1975. p. 1710). Guidali
Pieriuigi n'est plus administrateur, sa signature est radide. Seul
administrateur avec signature individuelle: Remo Donada, de Muzza-
no, ä Montagnola.
24 avril 1980
Vessaz SA & Lausanne, commerce et rdparation d'appareils
mdnagers et industriels (FOSC du 9. 11. 1976, p. 3209). Nouvelle
adresse: rue du Simplon 47. Le secrdtaire Jean-Pierre Monnerat est
actuellement ä Lausanne.

24 avril 1980
Mon Foyer SA Centre «TAmeubleroent, ä Lausanne (FOSC du
5. 7. 1973, p. 1913). La procuration de Daniel Matthey est dteinte.

24 avril 1980

Progresso SA äLausanne, opdrations immobileres (FOSC du
25.2. 1974, p. 532). L'administrateur Georges Frossard est actuellement

ä Lutry.
24 avril 1980
Marcel Peiiy, ä Lausanne, ferraillage (FOSC du 31.3.1978.
p. 978). Par suite du transfert de son sidge äArnex-sur-Orbe
(FOSC du 22.4.1980, p. 1318), la raison est radide du registre de
Lausanne.

24 avril 1980 i

Le Qrclamen SA äLausanne. opdrations immobileres (FOSC
du 21 9. 1978, p. 2935). Statuts modifids le 22 avril 1980. Les faits
ddjä publids ne sont pas modifids. Paul-Emile Chapuis n'est plus
administrateur, sa signature est radide. Seul administrateur avec signature

individuelle: Rachiman Gintzburger, de Bäle, ä Lausanne.
Nouvelle adresse: avenue des Bergidres 37.

Bureau de Rolle

24 avril 1980
SJ. Les Geais SA, ä Du 11 y. nouvelle socidtd anonyme. Date des
Statuts: 23 avril 1980. But: affaires immobilidres. Capital social:
fr. 250000, divisd en 250 actions de fr. 1000, au porteur, entidrement
libdrdes. Publicitd: FOSG Administration d'un ou de plusieurs
membres: Cyrille Mertenat de Soyhidres. ä Pully. est unique
administrateur, avec signature individuelle. Adresse: Dully, Aux Chätai-
gniers. Bureau: Lausanne. Chemin des Charmettes 9, c/o Neutra
Fiduciaire SA.

Bureau de Vevey

23 avril 1980
Pabreco SA ä Vevey (FOSC du 18.4. 1980, p. 1274). etude de
marchd, brevets, etc. Le capital de fr. 50 000 est augmentd ä
fr. 100000 par l'dmission de 50 actions nominatives de fr. 1000.
Jusqu'ici libdrd ä concurrence de fr. 20 000. le capital est maintenent
entidrement libdre, par compensation d'une creance de fr. 80 000.
Capital actuel: fr. 100000, entidrement libdrd; divisd en 100 actions
nominatives de fr. 1000. Statuts modifids le 18 avril 1980.

24 avril 1980
Ernest Waldburger, Marcel Waldburger successeur, ä Vevey
(FOSC du 25. 4. 1977, p. 1310), spdcialitds alimentaires et vins. Sidge
transfdrd ä LaTour-de-Peilz. avenue des Alpes 36. La
procuration confdrde ä Ernest Waldburger est radide. Procuration
individuelle est confdrde ä Marie-Fernande Waldburger, de BOhler. ä
Blonay.

Wallis - Valais - Vallese

Büro Brig

18. April 1980
Restaurant Simplonblick, Gebrüder Bayard, in Raron. Zwischen
Rinaldo Bayard und Alexander Bayard, beide von Eischoll, in
Raron. besteht seit dem 1. April 1980 eine Kollektivgesellschafi.
Betrieb eines Restaurants mit Gastwirtschaft. Geschäftsadresse:
Kantonsstrasse.

23. April 1980
Inter-Ankla-Holding AG, in Brig-Glis, Beteiligungen, Immobilien,

Projektierung, Erstellung und Montage von Fabrikanlagen,
Ausführung von Bauaufträgen jeder Art (SHAB Nr. 255 vom
31. 10. 1978, S. 3358). Karl Heinen, Präsident, und Egidio Pavan.

Mitglied, sind aus dem VR (Verwaltungsrat) ausgeschieden; ihre
Unterschrift ist erloschen. Fernando NolL Aktuar und Delegierter
des VR, ist nun einziger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift.

24. April 1980
Marie Lötscber, Handlung, in L e u k, Raucher-, Kolonial- und
Kurzwaren sowie Landesprodukte (SHAB Nr. 100 vom 26.4. 1957,
S. 1166). Infolge Aufgabe des Geschäftes ist diese Firma erloschen.

24. April 1980
F.ma Znrbriggen, Kiosk,inSaas-Grund, Souvenirs und
Sportartikel (SHAB Nr. 124 vom 31. 5.1966, S. 1763). Infolge Aufgabe
des Geschäftes ist diese Firma erloschen.

Bureau de St-Maurice

24 avril 1980
Charles Frachebood, ä V i o n n a z, serrurerie. atelier mäcanique
(FOSC du 14.5. 1973, p. 1291). Radiation par suite d'association du
titulaire.
24 avril 1980
Frachebood et fib, ä V i o n n a z. Nouvelle socidtd en nom collectif,
commencde le 3.4.1980. Associds: Charles Fracheboud et Daniel
Frachebeud,' les deux de£t ä Yionnaz. Tous travaux de tölerie et de
serTurtrie, et Unites actjvitds s'y rapportant. Signatures collectives
des deux associds.

24 avril 1980
Ldon Grand Samral, ä Massongex Titulaire: Ldon Grand, de
Nax, ä Bramois-Sion. Fabrication et commerce de produits pharma-
ceutiques et de savonnerie.

24 avril 1980
Pitre SA, ä Martigny, immeubles (FOSC du 11.8.1978.
p. 2529). Radiation d'office du registre du commerce de St-Maurice
apres transfert du sidge social äGeneve (FOSC du 22. 12. 1978,

p. 3950).

Bureau de Sion

23 avril 1980
Banque Procrddit SA, succursale de Sion (FOSC du
2.4. 1980, n" 78, p. 1082), avec sidge principal ä Fribourg. Pierre Ul-
dry. n'est plus ddldgud et directeur, mais il reste membre du conseil
d'administration et signe ddsormais collectivement ä deux scs pou-
voirs sont modifids en ce sens. Ont dtd nommds nouveaux membres
du conseil d'administration. avec signature collective ä deux Walter
Frehner. de Hdrisau, ä Riehen, prdsident; Gaspard-Rend Zentner,
de Elm, ä Zurich, vice-prdsident; Rupert Blattmann, de Oberägeri, ä

Bäle; D* Georges Blum, de et ä Pully, et Alfred Matter. d'Engelberg,
ä KQsnacht ZH. La signature de Fernand Vuilleumier. prdsident, est
radide.

Genf — Genäve — C^inevra

22 avril 1980
Socidtd coopdrative dn congdbteur «TAIre-Grandchamp, ä Vernier

(FOSC du 6. 9.1976, p. 2556). Les pouvoirs de Kurt Hartmann
et Yvette Schneider sont radids. Comitd: Robert Kaech. jusqu'ici
vice-prdsident, nommd prdsident; Hans-Rudolf Baumgartner, de
Langnau im Emmental, ä Vernier, vice-prdsident; Anne-Marie
Schopfer, de Gendve, ä Vernier, secrdtaire; Joseph Kern et Giglio
Zocchetti; lesquels signent collectivement ä deux les pouvoirs de
Robert Kaech et Giglio Zocchetti sont modifids dans ce sens. Nouvelle

adresse: Le Lignon, 48, chemin du Renand, chez Robert Kaech.

22 avril 1980
Alvia Trading SA, Panama, snccnrsale de Gendve, ä Gendve.
achat et vente de biens et tnarchandises (FOSC du 31.10.1979,
p. 3441). Signature individuelle a dtd confdrde ä Khalil Hamed El
Sherif, d'Egypte. ä Gendve. directeur de la succursale.

22 avril 1980
Socidtd de Banqne Suisse, succursale äGendve (FOSC du
31. ia 1979, p. 3441). entreprise ayant son sidge ä Bäle. Les pouvoirs
de Karl ObrechL Alfred Matter. Heinrich Stockman. Kurt Tritten,
de meme que la procuration d'Andrd Borgeaud sont radids. Signature

collective ä deux a dtd confdrde ä: Franz Luterbacher. de Lohn, ä

Zumikon. membre et vice-prdsident du conseil d'administration. et
Francis Christe, de Bäle, ä Aesch BL. Signature collective ä deux. li-
mitde aux affaires de la succursale, a dtd confdrde ä Roland Brunner.
Patrick SchlegeL Bruno Bonvin. Pierre Graf, et Jean-Yves Zwissig.
de Sierre. au Mont-sur-Lausanne: la procuration des quatre
premiers est radide. Procuration collective ä deux limitde aux affaires
de la succursale, a dtd confdrde ä: Alain Dessuet. de Pregny-Cham-
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besy, A Veyrien Martin Hiestand, de Thönex, A Nyon; Filix Janz, de
Bäle. A Crans-pris-Ciligny; Bernard Kretz, de Bale, i Gland; Etien-
ne Schmelzer, de Genive, k Onex; Georges Thurig, de Vernier, k
Mies; Eric Wavre, de Neuchätel, k Carouge; Joseph Robin, de France.

k Gex (F), et Erwin Hangartner. d'Altstätten SG. k Genive.
Hansruedi Lautscher est maintenant domicilii k Lancy et Germain
Steiner au Grand-Saconriex.

22 avril 1980
Metracom SA. k GenJve, commerce de matieres premieres
(FOSC du 7.2.1980. p. 428). Joseph Adda n'est plus administrateur;
ses pouvoirs sont radiis. Girard Mitrailler, d'Evolene, k Prangins,
est administrateur unique avec signature individuelle.
22 avril 1980
Sociiti Immobilere rue de Monthonx 60-62, JGenive, sociiti
anonyme (FOSC du 24. 11. 1969, p. 2705). Denise Dunant (dicidee)
n'est plus administratrice; ses pouvoirs sont radies. Yves Dunant, de
Geneve, k Bale, est administrateur unique avec signature individuelle.

22 avril 1980

Nippon Kangyo Kakumaru (Switzerland) SA, A Geneve conseils
en mati&re iconomique (FOSC du 11. 1. 1980, p. 114). Signature
individuelle a iti confirie k Massimo Riviera, d'ltalie, k Collonge-
Bellerive. et Hideo Okanishi. du Japon, k Genive. directeurs. Signature

collective k deux avec un administrateur ou un directeur a ete
conferee ä: Takayuki Kawashima, du Japon, A Geneve, et Hanswerner

Aklin, de Zoug. k Signy-Avenex. sous-directeurs.

22 avril 1980

Surgolf SA, i Gentve, gestion de biens immobiliers k l'etranger
(FOSC du 27. 7.1979, p. 2418). Par suite du transfert de son siege k
Z u r i c h la sociiti a eti inscrite au registre de Zurich (FOSC du
22. 11. 1979, p. 3686). Par consequent, eile est radiie d'oflice du
registre de Genive.
22 avril 1980
Tradam SA IGenive, direction et gestion d'entreprises (FOSC
du 11. 1.1980. p. 115). Le capital de fr. 50000 est maintentant entii-
rement versi.
22 avril 1980
Tradam Distribution SA k G e n i v e, produits horlogers. pierres
pricieuses (FOSC du 14.12.1979, p. 3922). Capital porti de
fr. 50 000 k fr. 75 000 par remission de 25 actions de fr. 1000 au por-
teur, montant libere par compensation; fr. 25 000. Capital: fr. 75 000,
enu'erement verse; divise en 75 actions de fr. 1000 au porteur. Statuts
modifies le 11.4.1980.
22 avril 1980
Usako SA A G e n i v e commerce d'articles optiques (FOSC du
25.5. 1970, p. 1190). La societe est dissoute. Sa liquidation est opi-
ree sous la raison sociale; Usalco SA en liquidation. Liquidateur Fi-
duciaire de Rive, Kurt Kreis, k Geneve. Kurt Kreis, n'est plus
administrateur, ses pouvoirs sont radies.

22 avril 1980
Aloma SA äCenive, execution de travaux d'imprimerie (FOSC
du 25. 11. 1977, p. 3786). Procuration collective avec un administrateur

a ete conferee k Pierre Brusaferro, de France, k Bellegarde-sur-
Valserine (Fk
22 avril 1980
Sockte Immobiliire Atbenee-Contamines, iGenive, societe
anonyme (FOSC du 16.2. 1978, p. 491) Nouvelle adresse: 35, rue de
I'Athenee, chez Henri Angles.
22 avril 1980
Thomas Cook (Suisse) SA A Genive, exploitation en Suisse
d'agenoes de voyages, etc. (FOSC dn 21.11.1979, jk. 3682k Thomas
Edwin Fisher n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radies.
L'administrateur Alan Gilbert Kennedy a ete nomme president du
conseil; 3 continue k signer collectivement k deux. Bernard Norman,
de Grande-Bretagne, k Great Casterton (GB), est membre du
conseil d'administration avec signature coUecüve k deux.

22 avril 1980
Genesa SA IGentve, conseils dans le domaine du bätiment. etc.
(FOSC du 22.1.1980, p. 237). Par suite de changement d'itat-civiL
fadministratrice Catherine Pugin porte desormais le nom de Roeh-
rich; elle est maintenant originaire de Genive.
22 avril 1980
Sociiti Privie de Girance, ä G e n A v e. society anonyme (FOSC
du 14.3.1980. p. 847). Procuration collective k deux a ete conferee k
Stiphane Barbier, de Genive, k Presinge.

22 avril 1980
Laborstoire Delalande SA äGenive, fabrication et vente de tous
produits pharmaceutiques, etc (FOSC du 18.1.1979, p. 172).
Michel-Louis Delalande n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont
radies. Andri Courtaigne, de France, k Paris (Fk est membre et
president du conseil d'administration avec signature individuelle.
22 avril 1980
Lerdan SA äGeneve, commerce et distribution de tous produits,
etc (FOSC du 7.3. 1978, p. 703). Jost Steinbrüchel n'est plus
administrateur; ses pouvoirs sont radiis. Fabienne Milliat de et ä
Givrins, est administratrice unique avec signature individuelle
22 avril 1980
Newsporting Qub SA A G e n i v e, exploitation et gestion de centres

sportifs, etc (FOSC du 28.12. 1979. p. 4043). Administration:
Alain Stehli. nommi president; Alain Siry. de Genive A Bernex. et
Marc Bafy, de R&schegg. A Messery (Fk ksquels signent collectivement

A deux; les pouvoirs d'Alain Stehli sont modifies en ce sens.
Signature collective A deux a iti confirie A Michel YafTu de France.
A Founex. directeur.
22 avril 1980
Nexcopen SA A Genive. commerce d'articles de mode etc
(FOSC du 11. 12.1979, p. 3887k Nouvelle adresse; 19. place Longe-
malle.

22 avril 1980
Sociiti Immobiliire Rue du Port Franc 4,AGenive, societi
anonyme (FOSC du 12.6.1979, p. 1874k Nouvelle adresse: 8, rue du
Vieux-Collige, chez Alain Bordier & Cic
22 avril 1980
Priminvest SA A Genive. participations, etc (FOSC du
26.2. 1980. p. 648k L'administrateur Jon-Andri Pinosch. a iti nom-
mi president du conseil; il continue A signer individuellemenL
Daniele Boatti. d'ltalie A Lugano, et Peter Noiz. de Chardonney, A

Gland, sont membres du conseil d'administration. avec signature
collective A deux; k premier exerce en outre les fonctions de secretaire.

22 avril 1980
Soditk SA A G e n i v e, flnancer des entreprises commerciales, etc
(FOSC du 22. 5. 1979, p. 1670k Procuration collective A deux a iti
confirie A Edgar Baumann, de Wileroltigen. A DelimonL
23 avril 1980
Ebufio Becerra, A Chene-Bourg. Chef de la maison: Eladio
Becerra. d'Espagne. A Genive. Cafi-restaurant A l'enseigne «La
Chenoise». 84. rue de Genive
23 avril 1980
«Cairosserie de PlanJesOuates» Francesco Giampaoio, A Plan-
les-O u a t es (FOSC du 15.12.1972, p. 3221k Le chef de la maison

est maintenant domicilii A Vernier.

23 avril 1980

Garage de Plan-les-Ouates, F. Giampaoio, APlan-les-Ouates.
Chefde la maison: Francesco Giampaoio. d'ltalie. A Vernier. Atelier
de riparalions pour tous vihicules automobiles, station-service. 110,
route de Saint-Julien.
23 avril 1980
Salon 80, Gisella Käsennann et Anna Marcon, A G e n i v e, societe
en nom collectif qui a commenci le 1.3.1980. Associees: Gisella
Käsermann, de Bätterkinden. A Cologny. et Anna Marcon, de et A

Cologny. Salon de coifTure. 2, avenue de Frontenex.
23 avril 1980
«Bijoutex» Perlotto et Compagnin, A Thönex, reprisentation et
gravure sur bijouterie, societi en nom collectif (FOSC du
10. 7.1979, p. 2209). La sociiti est dissoute. Sa liquidation itant
terminie. elle est radiee
23 avril 1980
Maison Pougnier, A V e y r i e r, culture et commerce de roses et
d'orchidies (FOSC du 8.4.1976, p. 971k Nouvelle adresse; 12, che-
min Vert.
23 avril 1980
R. Pratola, A Genive, boucherie-charcuterie (FOSC du
24.2. 1976. p. 529). La procidure de faillite ayant iti clöturie,
l'inscription est radiee d'oflice.
23 avril 1980
Raffade Pratola, A B e 11 e v u e, hötel-cafe-restaurant (FOSC du
24.2. 1976, p. 529k La procidure de faillite ayant ite clöturie,
('inscription est radiie d'oflice.

23 avril 1980
Givel (norm) Robert Verne, snccesseur, ACarouge, fabrication et
commerce d'articles et fouraitures mitalliques, etc. (FOSC du
16.3. 1979, p. 839k Le chef de la maison est maintenant domicilii A

Bardonnex.

23 avril 1980
Octrin SA (Octrin AG) (Octrin Ltd), A Fribourg (FOSC du
7.11. 1977, p. 3554k Nouveau siege: Genive. Statuts originaires
du 16.8.1974, modiflis en dernier lieu le 1.4.1980. But modifle:
exploitation et commerce de tous droits, notamment de brevets, proce-
des techniques, dessins industriels et de tous biens produits en
application de tels droits, fourniture d'assistance technique et de conseils;
participations. Capital: fr. 1000 000. verse A concurrence de
fr. 700 000; divisi en 1000 actions de fr. 1000 nominatives. Organe
de publiciti: FOSC. Administration d'un ou de plusieurs membres:
Sten Lindh, de Suide. A Gimle-Bastad (Sk prisident; Philippe de
Coulon. de NeuchäteL A Chene-Bougeries, secritaire. et Lion Du
Pasquier, de et A Neuchätel; ksquels signent collectivement A deux.
Signature collective A deux a iti confirie A Carl Florin, de Suide, A

Versoix. directeur. Adresse: 15, rue Pierre-Faüo.
23 avril 1980
Absque 2000 SA, A G e n i v e, conseils et analyses en matiere d'in-
formatique (FOSC du 24.4.1979, p. 1280). Statuts modiflis le
14.4. 1980 sur un point non soumis A l'inscriptioa
23 avril 1980
Union de Banques Suisses (UBS), snccursale A Genive
(FOSC du 12.3.1980, p. 818k entreprise ayant son siege A Zurich.
La procuration de Daniel Pattey est radiie. Procuration collective A

deux, limitie aux affaires de la succursak, a iti confirie A Paul
lrzik. de Fribourg, A Bonnefontaine.
23 avril 1980
Belghel SA, A Genive, participations (FOSC du 25.4.1979,
p. 1303k Capital porti de fr. 8 250000 A fr. 8 600 000 par Fimission
de 350 actions de fr. 1000 au porteur. Capital: fr. 8 600 000, entiire-
ment versi; divisi en 8600 actions de fr. 1000 au porteur. Statuts
modiflis le 18.4. 1980.

23 avril 1980
Deltagiass SA, A Lancy, verres feuilletes et trempes (FOSC du
6.9. 1979, p. 2869k Capital porti de fr. 400 000 A fr. 700 000 par
fimission de 300 acüons de fr. 1000 au porteur. Capital: fr. 700 000.
entiirement versi; divisi en 700 actions de fr. 1000 au porteur. Statuts

modiflis le 21.4.1980.
23 avril 1980
ICL (Switzerland) International Computers SA, succursale A

Genive (FOSC du 27.2.1980, p. 663k entreprise ayant son siege
a Zurich. Les pouvoirs de Roland Zingg ainsi que la procuration de
Jean-Pierre Ammann sont radiis. Signature collective A deux a iti
confirie A Walter Limbach, de Zurich. A Wohlen AG, sous-direc-
teur de la sociiti.
23 avril 1980
SI PantagrneL AGeneve, sociiti anonyme (FOSC du 18.2. 1980,

p. 550k Nouveau siige: Vernier. Statuts modiflis le 3. 4. 1980.
Adresse: chemin du Canada, chez Givaudan Sociiti Anonyme.
23 avril 1980
SI Panmge, A Genive. societe anonyme (FOSC du 18. 2. 1980,
p. 550k Nouveau siige: Vernier. Statuts modiflis le 3.4. 1980.
Adresse: chemin du Canada, chez Givaudan Sociite Anonyme.
23 avril 1980
Sociiti ImmobHiire de Peney-Dessns, A S a t i g n y. sociiti anonyme

(FOSC du 21. 7.1972, p. 1940k Le capital de fr. 50000 est main-
tenant entiirement versi. Olivier Guisan n'est plus administrateur;
ses pouvoirs sont radiis. Marie-Danielle Frisard. de et A Genive. est
administratrice unique avec signature individuelle.
23 avril 1980
Jean Spinedi SA, A Genive, entreprise ginirale du bätiment
(FOSC du 11. 12. 1979, p. 3887k Nouveau siige: Lancy. Statuts
modiflis le 15.4.1980. Adresse: Pelit-Lancy, 1, chemin Louis-
Hubert.
23 avril 1980
Titanor SA, en liquidation, A Genive, commerce de joaillerie.
bijouterie, etc. (FOSC du 13. 7. 1978, p. 2207k Sa liquidation etant
terminie. la sociiti est radiie.
23 avril 1980
Sociiti Immobiliire Joli Roc SA, A Genive (FOSC du
L 11. 1976, p. 3102k Aimi Michot n'est plus administrateur; ses
pouvoirs sont radies. Claude Othenin-Girard. de La Chaux-de-
Fonds, A Chene-Bougeries, est administrateur unique avec signature
individuelle. Nouvelle adresse: 5, rue de la Fontaine, chez Rigie
Fonciere SA.

23 avril 1980
SI PupUnge-RishkBce Bloc Dh, A Genive, sociiti anonyme
(FOSC du 4. 5. 1976. p 1238k Antoine Floquet et Roland Beaud ne
sont plus administrateurs; leurs pouvoirs sont radiis. Claude
Othenin-Girard. de La Chaux-de-Fonds, A Chene-Bougeries. est ad->
ministrateur unique avec signature individuelle. Nouvelle adresse: 5.
rue de la Fontaine, chez Rigie Fonciire SA.

23 avril 1980
SI Domaine do Pare E^AGenive, sociiti anonyme (FOSC du
8.9. 1976. p. 2581k Marcel-Franqois Disch n'est plus administrateur.
ses pouvoirs sont radiis. Administration: Antoine Best, de et A

Geneve, prisident; Salomon Marciano. du Maroc. A Genive. vice-
prisident; Nicolas Peyrot, de Genive. A Meinier. secritaire. et Willy
Jeanne ret. d'Onex. A Meyrin; lesquels signent collectivement A deux.
Nouvelle adresse: 8. boulevard Georges-Favon. chez SSG1 Sociiti
de Surveillance Ginirale Immobiliire J. Ed. Kramer SA.

23 avril 1980
Sociiti Financiire Privie, A Genive, sociite anonyme, toutes
operations de finance, etc. (FOSC du 25.2. 1980. p. 632). Giuseppe
B. Tomi n'est plus administrateur, ses pouvoirs sont radiis.
23 avril 1980
La Genevoise, Compagnie <fAssurances sur la vie, AGeneve,
sociite anonyme (FOSC du 14. 5. 1979, p. 1563). Les pouvoirs de Reni
von Büren, de meme que la procuration d'Andri Besson. sont
radies. Reni Lecoultre, jusqu'ici directeur adjoint, nommi directeur,
et Marcel Rimann, jusqu'ici sous-directeur. nommi directeur
adjoint, continuent A signer collectivement A deux. Procuration collective

A deux a iti confirie A Michel Clerc. de Mötiers, A Douvaine (F),
et Hugo Scherer, d'Untersiggenthal, A Onex. Michel Pfenninger est
maintenant originaire de Geneve.

23 avril 1980
Krediethank (Suisse) SA, A Genive (FOSC du 26.11.1979,
p. 3726k Marcel Thienpont et Filippo Leoni ne sont plus administrateurs;

leurs pouvoirs, de meme que la procuration de Hans Ulrich
Rieder, sont radiis. Jean BlondeeL de Belgique. A Ville d'Avray (F),
est membre et prisident du conseil d'administration; il signe collectivement

A deux avec une personne autorisie demeurant en Suisse.
L'administrateur Andri Milis, secritaire. a eti nommi en outre
vice-president; sa signature est inchangie. Procuration collective A

deux a iti confirie A Josiane Marquis, de Liddes, A Meyrin.
23 avril 1980
Overseas Marketing SA, auGrand-Saconnex, recherche de
clientele, itude de marchis, etc. (FOSC du 24.1.1980, p. 268k Ad-
jonction au but entreprise ginirale de construction. Nouvelle raison
de commerce: OM Overseas Marketing & Building SA. Statuts
modiflis le 2.4.1980. Eduard Mueller, de Neuenegg, A Attalens, est
membre du conseil d'administration avec signature collective A

deux.

23 avril 1980
Plagefim SA, A G e n i v e, participations, etc. (FOSC du 5. 3.1980,
p. 741k Procuration collective A deux a ite confirie A Mireille Sar-
tori. de Gerra (Gambarognok A Genive.
23 avril 1980

- SI Residence des Atyes, A Genive, societi anonyme (FOSC du
15. 7. 1975, p. 1948k Jose-Jorge Jordana de Pozas et Mario Jimenez
de la Espada y Suarez ne sont plus administrateurs; leurs pouvoirs
sont radies. Josi Antonio Escudero Lopez, d'Espagne, A Madrid (E),
prisident, et Rodrigo Garcia-Conde y Llano, d'Espagne, A Berne,
vke-prisident, sont membres du conseil d'administration; signature
collective A deux du president et du vice-president ou de Tun d'eux
avec un autre membre du conseiL

23 avril 1980
SI Seujet C,A Genive, sociiti anonyme (FOSC du 29.2.1980,
p. 690)
SI Seujet D, A Genive, sociiti anonyme (FOSC du 29.2.1980,
p. 690)
SI Seujet E,AGenive, sociite anonyme (FOSC du 29.2.1980,
p. 690)
SI Seujet F.AGenive, sociiti anonyme (FOSC du 29.11980,
p. 690)
SI Seujet G, AGeneve, sociite anonyme (FOSC du 29.2.1980,
p. 690)
9 Seujet H,AGenive, sociiti anonyme (FOSC dn 29.2.1980,
p. 690)
SI Seujet I, A Genive, sociiti anonyme (FOSC du 29.2.1980,
p. 690)
SI Seujet K,AGeaive, sociiti anonyme (FOSC du29.2.1980,
p. 690)

Reni Favre n'est plus administrateur, ses pouvoirs sont radies. Peter
Winistörfer. de BalsthaL A BirmensdorfZH, est membre et secretaire
du conseil d'administration avec signature collective A deux.

23 avril 1980
Sociiti Immobiliire le Scarabie, a Genive, sociiti anonyme
(FOSC du 22. 11. 1978. p.3619k Nouveau siige: Caronge Statuts

modifies le 27.3.1980. Adresse: 37-39, rue Vautier, chez Fidu-
ciaire Privee SA.

23 avril 1980
Editions (TArt Albert Skira SA, AChene-Bongeries (FOSC
du 2.4. 1980, p. 1083k Les administrateurs Rosabianca Skira et
Jean-Michel Skira signent chacun d'eux collectivement avec
fadministrateur Jean-Pierre Dubois.
23 avril 1980
Sociiti Immobiliire dn Square dn Mail, A Genive., sociiti
anonyme (FOSC du 12. 6. 1979. p. 1874k Nouvelle adresse: 8, rue du
Vieux-Collige, chez Alain Bordier & Cie.
23 avril 1980
Fernand Devand, Carrosserie BrolDet & Prenlekmp snce^ A

Geneve, carrosserie. sociiti en nom collectif (FOSC du
25. 1. 1973, p. 245k L'associi Pierre-Alain Prenleloup est decidi. La
sociite est dissoute. Sa liquidation itant terminie, la sociiti est
radiie.

23 avril 1980
Tefematic SARL, A G e n i v e. programmes de traitement sur ordi-
nateurs (FOSC du 26. 9. 1979. p. 3069k Le siege de rassociee Re-
cherches Operationnelles SA ROSA a ite tranfiri A Chäteau-d'Oex.

Jura - Jura - Ginra

Bureau de Delemont

22 avril 1980
«Pubiicitas» Sociiti Anonyme Suisse de Pnblichi, succursale
de Delimont (FOSC du 4.2. 1980. n-28, p.387k avec siege
principal A Lausanne. La procuration de Rene Beuchat est iteinte.
23 avril 1980
Thermasphalte A DelimonL Suivant acte authentique et
Statuts de 23 avril 1980. il a iti constitui sous cette raison sociale une
sociiti anonyme ayant pour but l'exploitalion d'une entreprise d'iso-
lation thermique et d'itanchiiti en tous genres pour le bätiment et le
ginie civil; elle peut acheter. construife. vend re et girer des immeu-
bles de toutes natures. Le capital social est de fr. 100 000. divisi en
100 actions nominatives de fr. 1000 chacune. entiirement libire. La
sociite acquerra de la sociiti «Asphalte S.A.», A Bienne, l'immeuble
flL 3151 de DelimonL pour le prix de fr. 300 000. Les publications de
la societi sont faites dans la FOSC. Les convocations et communications

aux actionnaires ont lieu par lettre recommandee. La sociiti
est admin istrie par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres. Hans Roth, de Niederbipp. A DelimonL est prisident;
Roland Jakob, de Rapperswil BE. A DelimonL membre-dilegui; Fritz
Lanker. de Gais. A Nidau. membre; Luciano De Luca. de Bienne. A
Evilard. membre. La sociiti est engagie par la signature collective A
deux des administrateurs. Locaux: rue des Piquerettes 16.
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Abhanden gekommene Werttitel
Titres disparus - Titoli smarriti

Aufruf- Sommations - Diffida

Der unbekannte Besitzer des Namenschuldbriefes per Fr. 25 000.-,
d. d. 10. September 1935, lastend im I. Rang auf der Liegenschaft
Parzelle Nr. 47 - E.BL 51 Grundbuch Mühlebach bei Amriswil,
Schuldnerin und Pfandeigentümerin Firma Immobilien Gesellschaft
Hafenstrasse AG, Hafenstrasse 23,8590 Romanshorn, ursprüngliche
Gläubigerin Thurgauische Kantonalbank Amriswil, seit 6. Juli 1979
Arnold Walser, Thurgauerstrasse 8, 9400 Rorschach, wird aufgefordert,

den Titel innert der Frist von I Jahr beim unterzeichneten
Bezirksgerichtspräsidium Bischofszell vorzulegen, ansonst dessen
Kraftloserklärung erfolgt. (797')

9220 Bischofszell, den 29. April 1980

Bezirksgerichtspräsidium Bischofszell

Es wird vermissL*

Sparheft Nr. 5036 der Banca Raiffeisen, Trun, lautend auf den
Namen Vinzens Constantin, Trun-Splecs 7a, mit Saldo per 25. April
1980 Fr. 5537.40.

Es ergeht hiermit die Aufforderung, dieses Sparheft innert sechs
Monaten der unterzeichneten Amtstelle vorzulegen, ansonst dieser
Werttitel kraftlos erklärt wird. (8071)

7181 Curaglia, den 30. April 1980 Bezirksgericht Vorderrhein
Der Präsident* H. Lutz

10. Drei 5M% Inhaberkassa-Obligationen Nrn. 78682 bis 78684 der
St Gallischen Kantonalbank St. Gallen zu nom. Fr. 5000.-.
Laufzeit 23. Februar 1970 bis 23. Februar 1975 mit Jahrescoupons

per 23. Februar 1971/75.
11. Inhabersparhefte Nr. 51 734.105 und Nr. 100 671.107 der Bank

vom Linthgebiet, Uznach. Saldo per 31. Dezember 1979
Fr. 8212.50, bzw. Fr. 13 869.20.

12.200 Inhaber-Aktien Nr. I bis 200 der Firma Inducon AG, Rap-
perswil, zu nom. Fr. 1000.-.

13. Namenssparheft Nr. 29* 50/007.060-09 der St Gallischen
Kantonalbank, Agentur Nesslau, lautend auf Emil Schmid, Nesslau.
Saldo per 29. Februar 1980 Fr. 23 457.80

Die allfalligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert Ziffern

1 bis 9 innert eines Jahres, Ziffern 10 bis 12 innert sechs Monaten
und Ziffer 13 innert drei Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung

an vorzulegen und zwar Ziffern 1, 10 und 13 beim
Bezirksgerichtspräsidium St Gallen, Einzelrichter im Zivilrecht. 9004 St Gallen,

23ffer 9 beim Bezirksgerichtspräsidium Rorschach, in 9400
Rorschach, ZifTern 2, 3 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium Unter-
rheintaL in 9450 Altstätten, Ziffer 5 beim Bezirksgerichtspräsidium
Gaster, in 8730 Uznach, Ziffern 11 und 12 beim Bezirksgerichtspräsidium

See, in 8730 Uznach, Ziffern 6 und 7 beim Beizirksgericht-
spräsidium Neutoggenburg, in 9620 Liechtensteig und Ziffer 8 beim
Bezirksgerichtspräsidium Alttoggenburg, in 9500 Wil, ansonst die
Wertpapiere kraftlos erklärt werden. (8065)

9001 St Gallen, den 30. April 1980

Rekurskommission des Kantonsgerichtes St Gallen

Es wird vermisst*

Sparheft Nr. 75027-17 der Kantonalbank Schwyz, lautend auf den
Inhaber, mit einem Saldo von Fr. 5 919.95, per 31. Dezember 1979.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, das vermisste Sparheft
innert 6 Monaten ab dieser Publikation dem Einzelrichter des Bezirkes

Schwyz vorzuweisen, sonst erfolgt die Kraftloserklärung. (793 ')

6430 Schwyz, den 28. April 1980

Der Einzelrichter des Bezirkes Schwyz:
Dr. O. Annen

Andere gesetzliche Publikationen
Autres publications legales
Altre pubblicazioni legali

Geschäftseröffnungsverbot - Sperrfrist
(Ausverkaufsverordnung des Bundesrates
vom 16. April 1947/15. März 1971)

Josef Bäbi-Saner, Schuhhaus, Triengen, führt vom 24. März bis
24. September 1980 in seiner Verkaufsstelle einen amtlich bewilligten

Total-Ausverkauf durch. Gestützt auf Art. 16 der Eidg.
Ausverkaufsverordnung wurde ihm die Wiedereröffnung eines gleichartigen

Geschäftes in der ganzen Schweiz bis zum 24. September 1985

untersagt. (A617)

6002 Luzern, den 30. April 1980

Handelspolizei des Kantons Luzern

Rodunara AG, Altdorf

Liquidations-Schuldenruf gemäss Art. 742 and 745 OR

Dritte Veröffentlichung

Die Gesellschaft hat an der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 17. April 1980 die Auflösung und Liquidation beschlossen.

Die Gläubiger werden unter Hinweis auf Art 742 und 745 OR
aufgefordert, ihre Ansprüche innert einem Monat seit der dritten
Veröffentlichung schriftlich dem Liquidator anzumelden. (A5471)

6460 Altdorf, den 17. April 1980 Der Liquidator
Carl Schillig, Fürsprecher
Tellsgasse 3,6460 Altdorf

Es wird vermisst*

Das Sparheft Nr. 329 der Raiffeisenkasse Muri-Buttwil-Aristau,
lautend auf Bernhard Köchli, 1901, in 5630 Buttwil.

Der unbekannte Inhaber dieses Sparheftes sowie jedermann, der
über dieses Auskunft geben kann, wird hiermit aufgefordert sich
binnen & Jahr seit der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt auf der Gerichtskanzlei Muri zu melden, bzw. das

Sparheft vorzulegen, ansonst dieses kraftlos erklärt würde. (8101)

5630 Muri, den 29. April 1980

Namens des Bezirksgerichtes Muri
Die Gerichtsschreiberin:
lie. iur. E. Eichenberger

Es wird vermisst*

Fr. 5000.- a. Gült zu 4fc%, im 10. Rang, lautend auf den Inhaber,
angegangen 1. Februar 1909, Vorgang Fr. 65 000.-, lastend auf dem
Grundstück Nr. 299, Plan 11, Grundbuch Luzern, linkes Ufer,
Kauffmannweg 17.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert diesen innerhalb

eines Jahres seit der ersten Publikatipn bei der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen

wird. (7991)

000 Luzern, den 28. April 1980 Der Amtsgerichtspräsident I
von Luzern-Stadt Fischer

Der Schuldbrief von Fr. 10 000.- vom 30. Mai 1924, Beleg Serie 1/
7066, zugunsten Friedrich von KäneL Aeschiried, lastend auf Hilter-
fingen-Grundbuchblatt Nr. 322 des Walter und Max Stalder, wird
vermisst
Die allfälligen Inhaber werden hiermit aufgefordert diesen Titel
innert Jahresfrist vom erstmaligen Erscheinen dieser Publikation
hinweg dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst der Schuldbrief

kraftlos erklärt wird. (7941)

3601 Thun, den 28. April 1980 Der Gerichtspräsident I:
Hollenweger

Ingenieurbüro Caviezel AG, Chur

Liquidations-Schuldenraf gemäss Art 742 und 745 OR

Dritte Veröffentlichung

Die Firma Ingenieurbüro Caviezel AG, Chur, hat an ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. April 1980 die Auflösung
beschlossen. Die Liquidation wirdTinter der Firma Ingenieurbüro
Caviezel AG in Liquidation durchgeführt -'
Allfällige noch nicht abgefundene Gläubiger werden hiermit
aufgefordert innert Monatsfrist nach der dritten Veröffentlichung dieses
Schuldenrufes, ihre Ansprüche beim Liquidator, Alfred Casutt
Nordstrasse 27,7000 Chur, anzumelden. (A6041)

Vermisst wird das Namensparheft Nr. 00-020.024-07 der Zuger 7000 Chur, den 29. April 1980
Kantonalbank, mit einem Saldo von Fr. 20 043.30.

Der Besitzer dieses Sparheftes wird aufgefordert, es bis zum 15.
November 1980 dem Kantonsgerichtspräsidium Zug vorzulegen,
ansonst das Namensparheft kraftlos erklärt wird. (8091)

Der Liquidator

6300 Zug, den 1. Mai 1980 Kantonsgerichtspräsidium Zug:
Dr. V. Schaller

Es werden vermisst:

1. Inhaberschuldbriefe Wittenbach Nr. 17/263 und Nr. 17/264 von
Fr. 3000.- bzw. Fr. 5000.-, beide daL 7. August 1950 und beide
lastend auf der Liegenschaft Parzelle Nr. 572, Waldsteig 10,

Sl Gallen, im 2. bzw. 3. Rang der Erbengemeinschaft Emil
Kaufmann seL, Sl Gallen.

2. Inhaberschuldbrief Widnau Nr. 2/635 von Fr. 2000.-, daL
11. Januar 1950, lastend im 2. Rang auf Parzelle Nr. 5/250,
Gartenstrasse 5, Widnau, der Paula Grogger-Stellebacher, Widnau.

3. Inhaberschuldbrief Widnau Nr. 4/760 von Fr. 30 000.-, daL
17. August 1964, lastend im 2. Rang auf Parzelle Nr. 19/914,
Birkenstrasse 45, Widnau, des Dr. med. Ulrich Thürlemann, Widnau.

4. Inhaberschuldbrief Balgach Nr. 2/391 von Fr. 4700.- (Vorgang
Fr. 15 000.-), daL 21 August 1949, lastend im 3. Rang auf
Parzelle Nr. 18/901, Ländern, Balgach. zu je !6 Miteigentum des

Fritz Forrer, Sl Gallerstrasse 93, Goldach und des Heinz
Wartenweiler, Walzenhauserstrasse 51, Sl Margrethen.

5. Inhaberschuldbrief Amden Nr. 4719 von Fr. 1500.-, daL 24.

August 1961, lastend im 1 Rang auf Parzelle Nr. 588 «Hag». Amden,

der Maria Kuster-Boos, Altersheim Alp, Emmenbrücke.

6. Namensschuldbrief Wattwil Nr. 41/109 von Fr. 8000.-, daL
21 April 1943, zugunsten Katharina Baumann-Brunner, Kirchberg

SG, lastend im 3. Rang auf Parzellen Nrn. 1704, 1546,1550,
Eschenberg, HeiterswiL Gemeinde Wattwil, des Lusti Christian,
Eschenberg, Heiterswil.

7. Inhaberschuldbrief Wattwil Nr. 48/161 von Fr. 4000.-, daL
5. April 1956, lastend im 7. Rang auf Parzelle Nr. 28/817, Hohe
Laad, Gemeinde WattwiL der Erbengemeinschaft Jakob Giezen-
danner. Hohe Laad, Ricken.

8. Schuldbrief Kirchberg Nr. 45/16141 von Fr. 25 000.-, daL 31.

Januar 1947, zugunsten Erbengemeinschaft Dr. Carl Josuran-
Attenhofer. lastend im 1. Rang auf Parzelle Nr. 942, Rosenbergstrasse

4, Kirchberg, des Dr. med. Alfons Mäder-Fahm, Kirchberg.

9. Inhaberschuldbrief Rorschach Nr. 1966 von Fr. 2750.-, daL
31. Dezember 1912, lastend im 2. Rang auf Parzelle Nr. 303,

Feldmühlestrasse 7, Rorschach, der St. Gallischen Kantonalbank,

Filiale Rorschach.

Le dötenteur inconnu de la cldule hypothdcaire au porteur d'un
capital de fr. 10000.- du 16 ddeembre 1952, grevant 1'arL 893 du
cadastre de Böle, propridtd de Paul-Henri Anker, est sommd de

produire ce titre dans le ddlai de 6 mois ä compter de la premidre
publication au greffe du Tribunal de Boudry, sous peine d'en voir
prononcer l'annulation. (7981)

2017 Boudry, le 29 avril 1980 Le president du Tribunal:
Francis Buschini

Le ddtenteur du livret de ddpöts Banque Cantonale Vaudoise,
n° 315 021, au porteur, crdancier de fr. 1010.10, erdd le 5 mai 1979,
est sommd de me le produire jusqu'au 15 septembre 1980, sous peine
d'en voir prononcer l'annulation. (485')

1003 Lausanne, le 29 fdvrier 1980

1347 Le Sentier, le 25 avril 1980

Inthai Investment Corporation Ltd., Zug

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art 733 OR

Dritte Veröffentlichung

Anlässlich der ausserordentlichen Generalversammlung der Inthai
Investment Corporation Ltd., Zug, vom 24. April 1980 wurde
beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 1000000.- auf Fr. 100000.-
herabzusetzen durch Rückzahlung zu pari an die Aktionäre bzw.
Verrechnung mit Aktionärsdarlehen und Auszahlung des
Restbetrages sowie Annullierung von 900 Inhaberaktien zu je Fr. 1000.-
nominal.

Es ergibt sich aus dem besonderen Revisionsbericht der Schweizerischen

Treuhandgesellschaft vom 22. April 1980, dass die
Kapitalherabsetzung den Bestimmungen von ArL 732 OR entspricht und
dass die Forderungen der Gläubiger auch nach der Herabsetzung
des Grundkapitals voll gedeckt sind.

Gläubiger, welche Befriedigung oder Sicherstellung verlangen,
haben ihre Ansprüche am Sitze der Schweizerischen Treuhandgesellschaft,

General-Guisan-Quai 38, 8027 Zürich, binnen zwei Monaten,

von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, anzumelden. (A5991)

6300 Zug, den 28. April 1980 Der Verwaltungsrat

Le president du Tribunal civil
du district de Lausanne:
M.-A. Pellet

Le president du Tribunal civil du district de la Vall6e somme le d6-

tenteur inconnu des titres suivants de les d6poser jusqu'au 30 no-
vembre 1980 au greffe du Tribunal, sous peine d'en voir prononcer
l'annulation:
80 actions Credit Mutuel de La Valine S.A., au Sentier, au porteur,
«ans coupons, portant les numdros 53, 58, 63, 65, 68, 71, 72, 74, 75,

81, 82, 85, 87, 88, 781, 782, 785, 837/56, 1429, 1591/95, 1604, 2576/
79, 4537, 4764, 5787/802, 6145/58, d'une valeur nominale de

fr. 100.-. (792')

Le president:
E Nicole

Aktiengesellschaft für Unternehmungen der
Bauwirtschaft AGUB, Zug

Liquidations-SchuIdennif gemäss Art 742 und 756 OR

Erste Veröffentlichung

Die ausserordentliche Generalversammlung vom 30. April 1980 hat
die Auflösung der Gesellschaft beschlossen.

Allfällige Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche
innert Monatsfrist bei der Gesellschaft an der Gartenstrasse 2. in
Zug, anzumelden. (A6101)

6300 Zug. den 30. April 1980 Der Verwaltungsrat
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S. Sonder et Cfe SA., Zug

Liquidations-Sdraldennif gemSss Art 742 and 745 OR

Dritte Veröffentlichung

Die ausserordentliche Generalversammlung vom 25. April 1980 hat
die Auflösung der Gesellschaft beschlossen und die Firma Treuco
Treuhand-Gesellschaft Dr. Studer & Co., Zttrich, zur Liquidatorin
bestellt

Allfllllige Gläubiger werden hiermit im Sinne von Art 742 aufgefordert,

ihre Ansprüche innert Monatsfrist schriftlich bei der Liquidatorin

anzumelden. (A5921)

8002 Zürich, den I. Mai 1980 Die Liquidatorin

Vertinvest Advisers SA., Genöve

Liquidation et appel aux erwandere confonndment
aux art 742 et 745 CO

Troisidme publication

L'assemblde gdndrale extraordinaire du 10 avril 1980 a ddcidd la
dissolution de la socidtd et son entrde en liquidation.
Les crdanciers de la socidtd sont invitds ä produire leurs crdances, en
mains de la liquidatrice Fides Socidtd flduciaire, 8c, avenue de
ChampeL case posiale 395, 1211 Gendve 12, jusqu'au 30 juin 1980,
sous peine de forclusion. (A6031)

1200 Gendve, le 29 avril 1980 La liquidatrice

Agence Immobilere Claude Furer, Vevey S.A.,
ä Vevey

Appel aux erwandere confonndment aux art 742 et 748 CO

Deuxidme publication

L'assemblde gdndrale extraordinaire du 25 avril 1980, a ddcidd la
dissolution de la socidtd ä la suite de la fusion sans liquidation inter-
venue avec la socidtd Furer S.A. agence immobilere.
Les crdanciers de la socidtd sont invitds ä produire leurs crdances par
derit et avec pidces justificatives, dans le ddlai d'un mois dds la
troisidme publication de cet avis, en mains de la socidtd Furer S.A.

agence immobilere, ä Montreux. (A5983)

1820 Montreux, le 25 avril 1980 Furer S.A. agence immobilere

/

Tecnogranit SA., en liquidation, avec si&ge ä Bulle

Liquidation et appel aux crdanciers confonndment
aux art 742 et 715 CO

Premidre publication

Cette socidtd est entrde en liquidation selon acte authentique de son
assemblde gdndrale extraordinaire du 22 avril 1980, confonndment ä

l'art. 742 CO.

Les crdanciers de la socidtd sont invitds ä produire les crdances et
toutes pidees justificatives dans un ddlai de 30 jours, dds la troisidme

publication de cet avis, au sidge de la soddtd en liquidation, pour
adresse, c/o M. Alain Jenny, ingdnieur, 1143 Apples. (A6083)

1143 Apples, les 22 avril 1980 Le liquidateur
Alain Jenny

Cobab SA des conseillers en bourse, Lausanne

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art 742 et 745 CO

Troisidme publication

L'assemblde gdndrale extraordinaire des actionnaires du 21 avril
1980 a ddddd la dissolution et l'entrde en liquidation de la soddtd.

Les erdanders dventuels sont invitds ä produire leun crdances par
derit avec pidees justificatives, dans un ddlai d'un mois dds la
troisidme publication de cet avis, en mains du liquidateur, M. H.R. Studer,

c/o Neutra Fidudaire SA, Channettes 9,1002 Lausanne.
(A5951)

1002 Lausanne, le 23 avril 1980 Le liquidateur

Colima S. ä r. 1. en liq., Morges

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art 823,742 et 745 CO

Premidre publication

Les erfanden dventuels sont invitds ä produire immddiatement
leun crdances avec pidees justificatives ä Mme M. Glauser, liquidatrice,

case postale 11, 1462 Yvonand. (A6153)

1110 Morges, le 2 mai 1980 La liquidatrice

Nodepac Holding S.A., Fribourg

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art 742 et 745 CO

Premidre publication

L'assemblde gdndrale extraordinaire des actionnaires du 21 avril
1980 a ddddd la dissolution de la soddtd et son entrde en liquidation.
Les erfanden de la soddtd sont invitds £ produire leun crdances
d'-iri au 31 mai 1980, par derit, accompagndes des pidees justificati¬
ves, en mains du liquidateur, M. Claude Greder, directeur, Soddtd
Fidudaire et de Gdrance S.A., 1, rue de la Citd, 1204 Gendve(A6143)

1700 Fribourg. le 21 avril 1980 Le liquidateur

CTA Can Technology Agency, La Tour-de-Peilz

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art 742 et 745 CO

Troisidme publication

La soddtd dtant entrde en liquidation, les erfanden dventuels sont
invitds ä produire leun crdances, au plus tard un mois aprfs la
troisidme publication, ä l'adresse suivante: Fidudaire Gdndrale S.A.,
avenue de la Gare 44, 1003 Lausanne. (A5931)

1003 Lausanne, le 25 avril 1980 Le liquidateur

Georges Dimier SA, soci£t6 anonyme en liquidation
ä La Chaux-de-Fonds

Liquidation et appel aux erfanders confonndment
aux art 742 et 745 CO

Premidre publication

Dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 28 man 1980. la
soddtd a ddddd sa dissolution et son entrde en liquidation.
Les erfanden sodaux sont prids de produire leun crdances au plus
tard un mois aprds la troisidme publication entre les mains du
liquidateur. M. Jacques Mery, c/o Regies SA, rue Mayor 2, i 2000 Neu-
chäteL (A6163)

2000 Neuchätel, le 1er mai 1980 Le liquidateur

Elekpumps SA., ä Lausanne

Liquidation et appel aux crdanciers confonndment
aux art 742 et 745 CO

Premidre publication

Par ddeision de son assemblde gdndrale extraordinaire du 28 avril
1980, la dissolution de la soddtd a dtd prononede.
Les erdanden dventuels sont invitds ä produire leun crdances selon
l'art 742 CO. par derit et accompagndes des pidees justificatives.
dans le ddlai d'un mois dds la troisidme publication de cet avis,
auprds du liquidateur, M. Rdmy Berney, p.a. Sbath Granimex S.A.,
avenue de Cour 135, ä Lausanne. (A6093)

1000 Lausanne, le 28 avril 1980 Le liquidateur
Rdmy Berney

Aufforderung gemäss Art 89 HRegV
Alfrotex AG, in Zürich

En anfälliges Interesse an der Aufrechterhaltung des Eintrages ist
innert 30 Tagen uils gegenüber geltend zu machen, widrigenfalls er
von Amtes wegen gelöscht wird. (A613)

8022 Zürich, den 29. April 1980

Handelsregisteramt des Kantons Zürich

öffentliches Inventar

ausgekündet mit der Aufforderung in die Gläubiger jnd Schuldner mit
Enschluss der Bürgschaftsgläubiger, ihre Forderungen und Schulden

innert der Engabefrist anzumelden, ansonst die in Art. 590 des
Zivilgesetzbuches erwähnten Folgen eintreten (Art 581 ff. ZGB).
Rechnungsruf: Lehner-Gröbli Frieda Luise, 1902, von Stilli, in
Windisch wohnhaft gewesen, gestorben am 8. April 1980.

Engaben an die Gemeindekanzlei 5200 Windisch.
Frist: bis 2. Juni 1980 (A611)

5200 Brugg, den 6. Mai 1980 Bezirksgericht Brugg

Sincoin SA, Sociftä pour les investissements
commerciaux et industriels, Genfeve

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art. 742 et 745 CO

Troisidme publication

Par ddeision du 23 avril 1980, la socidtd Sincoin SA, Soddtd pour les

investissements commerciaux et industriels, dont le sidge est ä Gend-
ve, a prononed sa dissolution et son entrde en liquidation.
Les erfanders sont invitds ä produire leurs crdances, avant le 31 mai
1980, en mains du liquidateur, M. Roger Sififert, 8, rue du Vieux-
Colldge, ä Gendve. (A5911)

1200 Gendve, le 24 avril 1980 Le liquidateur

SJ. Mesmes-Soleil en liquidation, Genfeve

Liquidation et appel aux erfanden confonndment
aux art. 742 et 745 CO

Troisidme publication

Par ddeision de son assemblde gdndrale extraordinaire du 7 fdvrier
1980 la dissolution de la socidtd a dtd prononede.

^
Les crdanciers dventuels sont sommds de faire connaitre leurs rdcla-
mations, selon art 742 CO dans le ddlai d'un mois dds la troisidme
publication de cet avis, au sidge de la socidtd en liquidation, ä Gendve,

7, boulevard Jaques-Dalcroze, chez M* Martin Schwartz, avocat,
liquidateur. (A6001)

1200 Gendve, le 28 avril 1980 Le liquidateur
M' Martin Schwartz

Voyages Lido S. ä r. L en liquidation, Lausanne

Liquidation et appel aux crdanciers confonndment
aux art. 823,742 et 745 CO

Deuxldme publication

L'assemblde gdndrale extraordinaire du 21 septembre 1979 a ddcidd
la dissolution de la socidtd et son entrde en liquidation.
Les crdanciers dventuels de la socidtd sont invitds ä produire leur
crfance en mains des liquidateurs, M. Claude Roch et Samuel Val-
lotton, c/o Fidudaire Claude Roch, avenue Jurigoz 7, 1006 Lausanne.

Ced dans le ddlai d'un mois dds la troisidme publication. (A5853)

1000 Lausanne, le 24 avril 1980 Les liquidateurs

Grida per benefleio di inventario
lstante: D' Edoardo Borrani. Muralto.
Successione: quella relitta dal defunto Celio Enrico. 1889, qdm.
Emilio, da Quinto e giä in Lugano domiciliato. deceduto a Lugano il
22 febbraio 1980.

Notaio delegate all'inventario: aw. Waldo Riva, Lugano.
Diffida: Si diffidano tutti i credilori o debilori del defunto. compresi
i creditori per fidejussione. a nolificare i loro crediti o debiti. entro il
lermine di un mese dalla prima pubblicazione della presente grida.
alia cancelleria della pretura di Lugano-Distretto. sotto comminato-
ria che i crediti non nolificaii saranno soggetti alle conseguenze pre-
viste dall'art. 590 CCS. (A6121

6900 Lugano, il 9 aprile 1980 Per la pretura Lugano-Distretto
11 segretario ass.: V. Arigoni

9 t
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Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung
des Gesamtarbeitsvertrages für das
schweizerische Coiffeurgewerbe

(Bundesgesetz vom 28. September 19S6 über die Aligemeinverbind-
licherklärung von Gesamtarbeitsverträgen)

Die vertragschliessenden Verbände, nämlich der Schweizerische
Coiffeurmeister-Verband, der Schweizerische Coiffeurpersonal-Ver-
band, der Christliche Chemie-, Textil-, Bekleidungs- und Papier-
Personal-Verband der Schweiz und der Schweizerische Verband
evangelischer Arbeitnehmer, beantragen, folgende Bestimmungen
ihres Gesamtarbeitsvertrages vom 3. Oktober 1979 für das schweizerische

Coiffeurgewerbe allgemeinverbindlich zu erklären:

II. Entstehung und Beendigung des Arbeitsverhältnisses

Art. 3 Probezeit und Dauer des Arbeitsverhältnisses
1 Der erste Monat eines Arbeitsverhältnisses gilt als Probezeit
3 Nach Ablauf der Probezeit gilt das Arbeitsverhältnis als auf
unbestimmte Zeit abgeschlossen, sofern dessen Dauer nicht schriftlich
vereinbart wird.
3 Bei Arbeitnehmern, die ausdrücklich als Aushilfen angestellt werden,

gilt das Arbeitsverhältnis als auf unbestimmte Zelt abgeschlossen,

wenn es länger als einen Monat gedauert hat

Art 4 Beendigung des Arbeitsverhältnisses

1 Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis unter Einhaltung

einer Kündigungsfrist von einer Woche gekündigt werden.
Durch schriftliche Vereinbarung können die Parteien die
Kündigungsfrist aufdrei Tage herabsetzea
1 Nach Ablauf der Probezeit beträgt die Kündigungsfrist zwei
Wochen; hat das Arbeitsverhältnis mehr als ein Jahr gedauert beträgt
sie fünf Wochen. Durch schriftliche Vereinbarung darf diese Frist
abgeändert werden, jedoch bei Arbeitsverhältnissen, die mehr als
ein Jahr gedauert haben, nicht unter fünf Wochen herabgesetzt werden.

Die Kündigung muss auf einen Samstag ausgesprochen werden.

3 Die Kündigung kann mündlich oder schriftlich erfoigen. Sie muss
spätestens am letzten Tag vor Beginn der Kündigungsfrist in den
Besitz der Gegenpanei gelangen öder mündlich ausgesprochen werden,

bei den Kündigungsfristen von zwei bzw. fünf Wochen somit
am Samstag vor ihrem Beginn.
5 Dem Arbeitnehmer ist nach erfolgter Kündigung die für das
Aufsuchen einer anderen Arbeitsstelle erforderliche Zeit zu gewähren.

Art 8 Abgangsentschädigung
1 Endigt das Arbeitsverhältnis eiiies mindestens 50 Jahre alten
Arbeitnehmers nach 20 oder mehr Dienstjahren, so hat der Arbeitgeber

eine Abgangsentschädigung gemäss beiliegender Tabelle
(Anhang I) auszurichten, welche einen integrierenden Bestandteil dieses
Vertrages bildet
3 Die Entschädigung beträgt mindestens zwei Monatslöhne. Sie
erhöht sich für jedes Dienstjahr über dem 20., das bei ErTeichen des
50. Altersjahres bereits geleistet war, sowie für jedes bei Beendigung
des Arbeitsverhältnisses erreichte Altersjahr über dem 50. je um
einen halben Monatslohn, braucht jedoch insgesamt acht Monatslöhne

nicht zu übersteigen.

IIL Allgemeine Pflichten

Art 9 Sorgfalts- und Treuepflicht
1 Der Arbeitnehmer hat alle Arbeiten mit Sorgfalt zu verrichten, die
ihm anvertrauten Werkzeuge, Apparate und Einrichtungen sorgfältig

zu behandeln und diese wie auch den Arbeitsplatz sauberzuhalten.

3 Der Arbeitnehmer darf vor Beendigung des Arbeitsverhältnisses,
auch bei Vorliegen einer Kündigung, die Kundschaft nicht von sich
aus auf seinen zukünftigen Arbeitsort oder sein Geschäftsdomizil
aufmerksam machen.

ArL 10 Besondere Werkzeuge

Verlangt der Arbeitgeber, dass der Arbeitnehmer bei der Berufsausübung

besondere Werkzeuge verwendet, so hat der Arbeitgeber diese

auf seine Kosten anzuschaffen und dem Arbeitnehmer zur Verfügung

zu stellen.

Art 12 Bedienung von Mitarbeitern

Während der Arbeitszeit dürfen die Arbeitnehmer andere
Arbeitnehmer und Lehrpersonal des Betriebes nur mit Zustimmung des
Arbeitgebers bedienen. Der Arbeitgeber kann seine Zustimmung
von Bedingungen abhängig machen, wie Festlegung des Zeitpunktes
und Kompensation der aufgewendeten Arbeitszeit

Art 13 Verbot der Schwarzarbeit

1 Arbeitnehmer dürfen während der Freizeit und der Ferien keine
entgeltliche oder unentgeltliche Berufsarbeit (sog. Schwarzarbeit)
für sich öder für Dritte leisten, ausgenommen die Bedienung von
Familienangehörigen, von Modellen für die Vorbereitung von
Fachwettbewerben und Fachprüfüngen und von Modellen an Fachschulen

und Fachkutsen.
3 Dem Arbeltgeber ist es untersagt, Schwarzarbeit ausführen zu
lassen, diese zu dulden oder in irgendeiner Form zu begünstigen.

Art 14 Verbot der Kundenabwerbung
1 Der Arbeitgeber darf Arbeitnehmer nicht unter der Bedingung
anstellen, oder anzustellen versuchen, dass sie ihm Kunden aus einem
frühern Arbeitsverhältnis zufuhren.
1 Der Arbeitnehmer darf einem Arbeitgeber nicht anbieten oder
versprechen, ihm im Fall der Anstellung Kunden aus einem früheren
Arbeitsverhältnis zuzuführen.
3 Der Arbeitgeber darf In den ersten sechs Motteten eines
Arbeitsverhältnisses die Kundschaft nicht auf frühere Arbeitsverhältnisse
des Arbeitnehmeis hinweisen.
4 Der Arbeitnehmer darf in den ersten sechs Monaten eines
Arbeitsverhältnisses keine Kunden des frühern Arbeitgebers von sich aus
aufseinen neuen Arbeitsort aufmerksam machen.

IV. Arbeits-und Ruhezeit

Art 16 Wöchentliche Höchstarbeitszeit

1 Die wöchentliche Höchstarbeitszeit beträgt einschliesslich Präsenzzeit:

a. 48 Stunden für Arbeitnehmer in Ortschaften mit weniger als
2000 Einwohnern sowie Saisonorten;

b. 47 Stunden für Arbeitnehmer in den übrigen Ortschaften.
3 Soweit es notwendig ist, um begonnene Kundenbedienungen zu
beenden, darf die wöchentliche Höchstarbeitszeit um höchstens eine
Stunde verlängert werden.
3 Die wöchentliche Höchstarbeitszeit gemäss Absatz 1 kann im
Einvernehmen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf fünf Tage
verteilt werden.

Art 19 Überstundenarbeit

1 Überstundenarbeit ist die Arbeitsleistung über die vereinbarte
wöchentliche Arbeitszeit hinaus. Dabei gilt als Überstundenarbeit:

&» • • •

b. Jede Arbeit, die infolge Dringlichkeit oder ausserordentlichem
Andrang in Überschreitung. .wöchentlichen vereinbarten
Arbeitszeit geleistet wird. s '

V.Ferien

Art 21 Jährliche Dauer
1 Die erwachsenen Arbeitnehmer haben Anspruch auf bezahlte
Ferien in folgendem Mindestumfang:
a. pro Dienstjahr im gleichen Betrieb 3 Wochen

Ausnahme: in den Kantonen Obwalden, Nidwaiden,
Appenzell I. Rh. und Graubünden besteht
im 1. Dienstjahr nur Anspruch auf 15 Werktage
(2'A Wochen) Ferien.

b. vom 10. Dienstjahr an im gleichen Betrieb,
sofern das 40. Altersjahr überschritten ist 4 Wochen

3 Für jugendliche Arbeitnehmer sind die gesetzlichen Ferienregelungen
massgebend.

3 Teilzeitbeschäftigte haben Anspruch auf Ferienlohn im Verhältnis
ihrer tatsächlichen Arbeitszeit zur wöchentlichen Normalarbeitszeit
gemäss Artikel 16 Absatz 1.

4 Das Dienstjahr beginnt mit dem ersten Arbeitstag. Bei Auflösung
des Arbeitsverhältnisses und späterem Wiedereintritt in den
gleichen Betrieb werden frühere Dienstjahre nicht berücksichtigt,
ausgenommen ist befristete Beurlaubung.
4 Besteht bei Kündigudg des Arbeitsverhältnisses noch ein Ferienanspruch,

so kann die von der Kündigung überraschte Partei bestimmen,

ob die Ferien während der Kündigungsfrist zu beziehen sind.

Art 23 Ferienkürzung
1 Wird der Arbeitnehmer während eines Dienstjahres insgesamt um
mehr als drei Monate an der Arbeitsleistung verhindert, so kann der
Arbeitgeber die Ferien für jeden vollen Monat vom vierten Monat
der Verhinderung an um einen Zwölftel kürzen.
3 Beträgt die Verhinderung insgesamt nicht mehr als drei Monate im
Dienstjahr, so darf eine verhältnismässige Kürzung im Sinne von
Absatz 1 nur stattfinden, wenn die Verhinderung durch den
Arbeitnehmer verschuldet ist; ist sie durch Gründe, die in der Person des
Arbeitnehmers liegen, wie Krankheit (einschliesslich Schwangerschaft

und Niederkunft), Unfall, Erfüllung gesetzlicher Pflichten
(z. B. Militärdienst) oder Ausübung eines öffentlichen Amtes, ohne
Verschulden des Arbeitnehmers verursacht, so dürfen die Ferien
vom Arbeitgeber nicht gekürzt werden.

Art 24 Ferienlohn
1 Der Arbeitgeber hat dem Arbeitnehmer für die Ferien den gesamten

darauf entfallenden vereinbarten festen Lohn und die
Umsatzbeteiligung zu entrichten (Art 27). Als Umsatzbeteiligung gilt dabei
das Mittel aus den Umsatzbeteiligungen der drei letzten ganzen
Monate vor Beginn der Ferien.
3 Arbeitnehmer, die beim Arbeitgeber Unterkunft und Verpflegung
beziehen, haben ausser dem Barlohn Anspruch auf eine Entschädigung

von 15 Franken je Ferientag für nicht bezogene Unterkunft
und Verpflegung.

VI. Bezahlte Feier-und Urlaubstage

Art. 25 Bezahlte Feiertage
1 Für die gesetzlichen und ortsüblichen Feiertage, an denen das
Geschäft geschlossen bleibt, erfolgt kein Abzug vom Monatslohn.
s In die Ferien fallende gesetzliche oder ortsübliche Feiertage gelten
nicht als Ferientage und können nachbezogen werden, soweit sie
nicht auf einen Sonntag oder einen ordentlichen, wöchentlichen
Ruhetag des Arbeitnehmers gefallen sind.
6 Die Feiertage sind auch den Aushilfen zu bezahlen, die unmittelbar

vor oder nach dem betreffenden Feiertag mehr als drei volle
Tage gearbeitet haben.

Art 26 Freizeit ohne Lohnabzug

Der Arbeitnehmer hat in den folgenden Fällen Anspruch auf freie
Tage ohne Lohnabzug; die Freizeit kann an Werktagen bezogen
werden, an denen die öffentlichen Ämter geöffnet sind:

a. bei Tod des Ehegatten oder eigener Kinder 3 Tage
b. bei Tod der Eltern oder Geschwister 2 Tage
c. bei Niederkunft der Ehefrau i 2 Tage
d. bei Heirat 2 Tage
e. bei militärischer Rekrutierung oder Inspektion Vi bis 1 Tag
f. bei Ablegung der Meisterprüfung,

sofern das Arbeitsverhältnis mehr als
ein Jahr gedauert hat ganze

Prüfungsdauer
Wird das Arbeitsverhältnis weniger als sechs Monate nach der
Meisterprüfung aufgelöst, so kann der Arbeitgeber den für die
Prüfungstage bezahlten Lohn zurückfordern.

Vn. Löhne

Art 27 Allgemeine Bestimmungen
1 Der Lohn der Arbeitnehmer besteht entweder aus dem festen
Lohn oder aus dem Lohn und der Umsatzbeteiligung. Die Wahl
eines dieser Lohnsysteme bleibt der Vereinbarung zwischen Arbeitgeber

und Arbeitnehmer überlassen. Der Wechsel von einem Lohnsystem

zum andern kann im gegenseitigen Einvernehmen zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer jederzeit erfoigea
3 Wird'das System des Lohnes mit Umsatzbeteiligung vereinbart, so
muss der Lohn unabhängig vom erzielten Umsatz auf jeden Fall die
Mindestansätze gemäss Artikel 28 erreichen.
3 In den Löhnen sind die Trinkgelder inbegriffen.
5 a. Als gelernte Arbeitnehmer gelten die Inhaber des eidg. Fähig¬

keitszeugnisses oder eines gleichwertigen Ausweises.

b. Als angelernter Arbeitnehmer gilt, wer nach einer Anlernzeit
von sechs Monaten im Coiffeurgewerbe in einem Betrieb tätig
ist, welcher Dienstleistungen für Dritte erbringt.

Art 28 Mindestlöhne
1 Der gelernte Arbeitnehmer hat Anspruch auf mindestens folgenden

Lohn pro Monat Fr.

- im 1. Berufsjahr nach der Lehre 1250.-

- ab 2. Berufsjahr nach der Lehre 1550.—

- ab 4. Berufsjahr nach der Lehre 1800.-
3 Inhaber des Meisterdiploms haben Anspruch auf einen gegenüber
den Ansätzen von Absatz 1 angemessen erhöhten Mindestlohn.
3 Der Arbeitnehmer während der Anlernzeit und der angelernte
Arbeitnehmer haben Anspruch auf mindestens folgenden Lohn pro
Monat:

a. Arbeitnehmer während der Anlernzeit Fr.

- im 1. bis 3. Monat 200.-

- im 4. bis 6. Monat 360.-

b. angelernte Arbeitnehmer
im 1. Berufsjahr nach der Anlehre 550.-
im 2. Berufsjahr nach der Anlehre 650.-
im 3. Berufsjahr nach der Anlehre 800.-
ab 4. Berufsjahr nach der Anlehre 1100.—

4 Den Arbeitnehmern in Saisonstellen, die nicht länger als zwei
Monate dauern, sowie Aushilfen, die nicht länger als einen Monat
beschäftigt werden, ist auf den Löhnen gemäss Absätzen 1,2 und 3 ein
Zuschlag von wenigstens 10 Prozent zu gewähren. Aushilfen haben
überdies bei Antritt und Verlassen der Stelle Anspruch auf Vergütung

der Reisekosten.

Art 30 Lohn bei Hausgemeinschaft
1 Der Mindestlohn für Arbeitnehmer, die beim Arbeitgeber Verpflegung

und Unterkunft beziehen, ermässigt sich gegenüber den Ansätzen

von Artikel 28 um den Verpflegungskostenanteil gemäss der
AHV-Berechnungstabelle für Unterkunft und Verpflegung des
betreffenden Kantons oder Ortes.
3 Auch bei über dem Mindestlohn liegendem Monatslohn ist der
Arbeitgeber, der dem Arbeitnehmer Unterkunft und Verpflegung
gewährt, zum Abzug gemäss Absatz 1 vom vereinbarten Monatslohn
berechtigt
3 Verpflegt sich der Arbeitnehmer, der die Verpflegung vom Arbeitgeber

bezieht, an Sonntagen auswärts, so hat er Anspruch auf eine
Entschädigung von 15 Franken; er hat die Absicht, sich auswärts zu
verpflegen, spätestens am Samstagmittag dem Arbeitgeber mitzuteilen.
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Art 31 Lohn bei Militärdienst und ähnlichen Fällen
1 Wird der Arbeitnehmer durch die Erfüllung gesetzlicher Pflichten
(z. B. Militärdienst, FHD) oder Ausübung eines öffentlichen Amtes
an der Arbeitsleistung verhindert, so hat ihm der Arbeitgeber für
eine beschränkte Zeit den darauf entfallenden Lohn zu entrichten,
unter Einschluss des Naturallohnes, sofern das Arbeitsverhältnis
mehr als drei Monate gedauert hat oder für mehr ab drei Monate
eingegangen ist.
2 Die beschränkte Zeit der Lohnzahlung dauert:

- im ersten Dienstjahr 3 Wochen

- im zweiten Dienstjahr 7 Wochen

- vom dritten Dienstjahr an 12 Wochen

Art 33 Lohnkontrolle
1 Der Arbeitgeber hat für alle Arbeitnehmer eine Lohnkontrolle zu
führen, aus der die Zusammensetzung des Lohnes und die Abzüge
ersichtlich sind (die Verwendung der vom Schweizerischen Coiffeur-
meister-Verband herausgegebenen Lohnblätter wird empfohlen).

Fr.
40.-
50.-
60.-

5.-
10.-

18.-
20.-
25.-
35.-

Vin. Versicherungen

Art 34 Unfallversicherung
1 Der Arbeitgeber ist verpflichtet alle Arbeitnehmer (einschliesslich
der Aushilfen und Teilzeitbeschäfligten) auf seine Kosten gegen
Betriebsunfall zu versichern...
2 Die Betriebsunfallversicherung hat folgende Mindestleistungen
vorzusehen:

a. unbegrenzte Deckung der Heilungskosten soweit sie innerhalb
von fünf Jahren seit dem Unfalltag entstehen, unter Einschluss
der Kosten für den Transport des Verunfallten;

b. ein Taggeld während höchstens 730 Tagen innerhalb fünf Jahren
seit dem Unfalltag von:
Gelernte Arbeitnehmer
im 1. Berufsjahr nach der Lehre
ab 1 Berufsjahr nach der Lehre
ab 4. Berufsjahr nach der Lehre

Arbeitnehmer während der Anlehre
im 1. bis 3. Monat
im 4. bis 6. Monat

Angelernte Arbeitnehmer
im 1. Berufsjahr nach der Anlehre
im 1 Berufsjahr nach der Anlehre
im 3. Berufsjahr nach der Anlehre
ab 4. Berufsjahr nach der Anlehre

c. Todesfallentschädigung von 50 000 Franken;
d. Entschädigung bei Vollinvalidität von 100000 Franken oder

einen entsprechenden Betrag bei Teilinvalidität
' Ffir Teilzeitbeschäfligte ennässigen sich die Mindesttaggelder
gemäss Absatz 2 Buchstabe b im Verhältnis der tatsächlichen Arbeitszeit

zur Nonnalarbeitszeit gemäss Artikel 16.

4 Der Arbeitgeber ist verpflichtet, den Arbeitnehmer auch gegen
Nichtbetriebsunfall für die Mindestleistungen gemäss Absatz 2 zu
versichern. Auf schriftliches Verlangen des Arbeitnehmers hat der
Arbeitgeber auch üblicherweise nicht gedeckte Risiken, wie Lenken
von Motorrädern über 50 ccm und Mitfahren auf solchen, Luftfahrten

sowie Hochgebirgs- upd Gletschertouren einzuschliessen. Die
Prämie der Nichtbetriebsunfallversicherung geht zu Lasten des
Arbeitnehmers, sie kann vom Lohn abgezogen werden.
5 Der Arbeitgeber wird von seiner Verpflichtung zum Abschluss der
Nichtbetriebsunfallversicherung nur entbunden, wenn der
Arbeitnehmer das schriftlich verlangt und zudem den Nachweis erbringt,
dass er für die Mindestleistungen gemäss Absatz 2 versichert ist.
6 Die Nichtbetriebsunfallversicherung hat sich auch auf Unfälle zu
erstrecken, die sich in der Zeit zwischen der Beendigung des bisherigen

und dem Abschluss eines neuen Arbeitsverhältnisses, längstens
jedoch während der Zwischenzeit von 30 Tagen ereignen; dabei
erlischt der Versicherungsschutz für ausländische Arbeitskräfte mit
dem Verlassen der Schweiz.

*... Besteht keine Nichtbetriebsunfallversicherung, so hat der
Arbeitgeber bei Unfall des Arbeitnehmers während beschränkter Zeit
den vollen Lohn zu zahlen... Dabei gilt als beschränkte Zeit:

- im 1. Dienstjahr 3 Wochen

- im 1 Dienstjahr 7 Wochen
1 - vom 3. Dienstjahr an 12 Wochen

Art 35 Krankengeldversicherung
1 Jeder versicherungsfähige Arbeitnehmer (einschliesslich Aushilfen
und Teilzeitbeschäftigten) muss für ein Krankentaggeld versichert
sein. Der Arbeitgeber hat die Krankengeldversicherung auf den
Namen des Arbeitnehmers abzuschliessen und diesem einen
Versicherungsausweis auszuhändigen. Ist der Arbeitnehmer mit der Wahl
des Versicherungsträgers nicht einverstanden, so haben sich Arbeitgeber

und Arbeitnehmer auf einen anderen Versicherungsträger zu
einigen.
2 Die Krankengeldversicherung hat folgende Mindestleistungen und
Bedingungen vorzusehen:

ein Taggeld in folgendem Ausmass:

Gelernte Arbeitnehmer

- im 1. Berufejahr nach der Lehre

- ab 2. Berufsjahr nach der Lehre

- ab 4. Berufsjahr nach der Lehre

Arbeitnehmer während der Anlehre
- im 1. bis 3. Monat

- Im 4. bis 6. Monat

a.

Angelernte Arbeitnehmer

- im 1. Berufsjahr nach der Anlehre

- im 2. Berufsjahr nach der Anlehre

- im 3. Berufsjahr nach der Anlehre

- ab 4. Berufsjahr nach der Anlehre

b. die Gewährung des Taggeldes während 720 Tagen innerhalb von
900 aufeinanderfolgenden Tagen und bei Tuberkulosekranken,
die zur Ausheilung in eine Heilanstalt eintreten, während 1800

Tagen innerhalb von sieben aufeinanderfolgenden Jahren;

c. die Gewährung des Taggeldes bei Krankheit, für die ein Versi¬
cherungsvorbehalt aufgestellt wurde, innerhalb von 540
aufeinanderfolgenden Tagen während:

6 Tagen bei einer Dienstdauer bis zu 1 Monat
12 Tagen bei einer Dienstdauer bis zu 2 Monaten
3 Wochen bei einer Dienstdauer bis zu 3 Monaten
6 Wochen bei einer Dienstdauer bis zu 6 Monaten
9 Wochen bei einer Dienstdauer bis zu 9 Monaten
3 Monaten bei einer Dienstdauer bis zu 1 Jahr
6 Monaten bei einer Dienstdauer bis ZU 2 Jahren
9 Monaten bei einer Dienstdauer bis zu 5 Jahren

360 Tagen bei einer Dienstdauer von mehr als 5 Jahren
d. eine Karenzzeit von höchstens drei Monaten und eine Wartefrist

von höchstens zwei Tagen.
2 Für Teilzeitbeschäfligte ennässigen sich die Mindesttaggelder
gemäss Absatz 2 Buchstabe a im Verhältnis der tatsächlichen Arbeitszeit

zur Nonnalarbeitszeit gemäss Artikel 16.

4 Der Arbeitgeber hat die Hälfte der Prämie der Krankengeldversicherung

gemäss Absatz 2 zu bezahlen... Der Arbeitgeber kann den
Prämienanteil des Arbeitnehmers monatlich vom Lohn abziehen; er
hat auf Wunsch des Arbeitnehmers nachzuweisen, dass er die Prämie

zahlte. Übergibt der Arbeitgeber seinen Prämienanteil dem
Arbeitnehmer, so hat er sich des Bestehens einer Krankengeldversicherung

mit den Mindestleistungen gemäss Absatz 2 und periodisch der
Prämienzahlung durch den Arbeitnehmer zu vergewissern.
7 Nicht versicherungsfähige Arbeitnehmer haben bei Krankheit
Anspruch auf vollen Lohn während beschränkter Zeit... Dabei gilt als
beschränkte Zeit:

- im 1. Dienstjahr 3 Wochen

- im 2 Dienstjahr 7 Wochen

- vom 3. Diensfjahr an 12 Wochen

Art 36 Dritthaflpflichtversicherung
1 Der Arbeitgeber ist verpflichtet für Schäden, welche die
Arbeitnehmer in Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit im Dienste des
Arbeitgebers gegenüber betriebsfremden Drittpersonen verursachen,
eine Haftpflichtversicherung abzuschliessen.
2 Die Haftpflichtversicherung hat folgende Mindestleistungen vorzusehen:

Einheitsdeckung für Personen- und Sachschäden zusammen
bis 500 000 Franken je Schadenereignis.

DL Friedeaspflkfat and gwwImmer Anspruch

Art 38 Gemeinsamer Anspruch auf Vertragseinhaltung
Den vertragschliessenden Verbänden steht im Sinne von Artikel
357b OR ein gemeinsamer Anspruch auf Einhaltung des
Gesamtarbeitsvertrages gegenüber den erfassten Arbeitgebern und Arbeitnehmern

zu.

Fr.
40.-
50.-
60.-

5.- Art 41 Konventionalstrafen
10.

2 Besteht die Widerhandlung darin, dass der Arbeitgeber dem
Arbeitnehmer geldliche Leistungen nicht erbringt so wird dem schuldigen

Arbeitgeber eine Konventionalstrafe von 25 Prozent des
geschuldeten Betrages, jedoch höchstens 3000 Franken auferlegt
2 Die Konventionalstrafen sind in die Kasse der Paritätischen
Landeskommission einzuzahlen. Sie werden zur Deckung der Kosten
des Vertragsvollzugs verwendet
4 Die Paritätische Landeskommission hat einen klagbaren Anspruch
gegen die fehlbaren Arbeitgeber oder Arbeitnehmer auf Zahlung
der festgesetzten Konventionalstrafe im Sinne von Artikel 38.

Art 42 Vertragsvollzugskosten- und Weiterbildungsbeitrag
1 Es wird von allen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ein
Vertragsvollzugskosten- und Weiterbildungsbeitrag von jährlich 20 Franken
erhoben. Er wird verwendet zur Deckung der Kosten des Vollzugs
des Gesamtarbeitsvertrages und zur Förderung der beruflichen
Weiterbildung.

2 Für das Inkasso und die Verwaltung der Vertragsvollzugskosten-
und Weiterbildungsbeiträge ist die Paritätische Landeskommission
zuständig. Sie ist berechtigt den Anspruch im Namen der
Vertragsschliessenden Verbände geltend zu machen.
4 Die Arbeitgeber sind verpflichtet die Beiträge ihrer Arbeitnehmer
vom Lohn in Abzug zu bringen und bis zu einem von der Paritätischen

Landeskommission zu bestimmenden Zeitpunkt in die Kasse
dieser Kommission (PC 30-31524) einzuzahlen.
3 Der Arbeitgeber hat pro Beitragszahler (Arbeitgeber und
Arbeitnehmer) Anspruch auf ein Exemplar des Gesamtarbeitsvertrages,
das ihm nach Einzahlung des Beitrages von der Paritätischen
Landeskommission unentgeltlich zugestellt wird. Der Arbeitgeber ist
verpflichtet jedem Arbeitnehmer ein Exemplar auszuhändigen.

Art 44

2 Bei der Aufhebung der Trinkgelder hat der Arbeitgeber dem
Arbeitnehmer die bisherigen Trinkgeldbezüge als Lohnbestandteil
auszurichten; der so vereinbarte neue Lohn ist schriftlich festzuhalten.
2 Für die bisherigen Trinkgeldbezüge gilt in der Regel der Durchschnitt

der letzten sechs Monate als massgebend.

Anhang!
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X. Vertragsrollzug

Art 39 Paritätische Landeskommission
1 Die vertragschliessenden Verbände bilden eine Paritätische
Landeskommission

2 Der Paritätischen Landeskommission obliegen insbesondere
folgende Aufgaben:
a. sie überwacht die Durchführung der Vertragsbestimmungen und

kann zu diesem Zweck Kontrollen in den einzelnen Betrieben
durchführen;

b. stellt sie fest, dass den Arbeitnehmern geschuldete geldliche Lei¬
stungen nicht erfüllt oder bezahlte freie Tage nicht gewährt werden,

so fordert sie den schuldigen Arbeitgeber auf diese sofort
nachzuzahlen oder nachzugewähren;

c. sie ist befügt, Konventionalstrafen gemäss Artikel 41 auszufällen
und diese, allenfalls auf gerichtlichem Weg, einzuziehen;

d. sie ist beauftragt und ermächtigt, die vertragschliessenden Ver¬
bände zum Zweck der Geltendmachung des gemeinsamen
Anspruches gemäss Artikel 38 vor Gericht zu vertreten, und zwar
durch ein von ihr bezeichnetes Mitglied;

e. sie versucht bei Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmern zu vermitteln...

Art 40 Kantonale oder örtliche paritätische Ausschüsse

1 Die kantonalen oder örtlichen Sektionen der vertragschliessenden
Verbände können paritätische Ausschüsse bildea
2 Den paritätischen Ausschüssen obliegen insbesondere folgende
Aufgabea
a sie überwachen die Durchführung der Vertragsbestimmungen

und können im Auftrag der Paritätischen Landeskommission
Kontrollen in den einzelnen Betrieben durchführen;

b. sie versuchen bei Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und Ar¬
beitnehmern zu vermitteln;

c. sie melden der Paritätischen Landeskommission die von ihnen
festgestellten oder ihnen zur Kenntnis gelangten Widerhandlungen

gegen den Gesamtarbeitsvertrag.

Diaen-
Jahre SO 51 52 53 54 SS

Aller
56 57 58 59 60 61 62

20 2.0 23 33 33 43 43 53 53 63 63 73 73 8,0

21 23 3.0 33 4.0 43 53 53 63 63 73 73 831 8.0

22 3.0 33 43 4.5 S3 S3 63 63 73 73 83 8,0

23 3.3 4.0 43 53 53 63 63 73 73 8,01 83 8.0 83
24 4.0 43 S3 53 63 63 73 73 831 83 8.0 83 83
23 43 S3 S3 63 63 73 73 83| 8.0 8.0 83 8.0 8.0

26 5.0 53 63 63 73 73 8.01 83 8.0 83 8.0 8.0 8.0

27 53 63 63 73 73 831 83 83 8.0 8.0 8.0 83 83
28 63 63 73 73 8.01 83 83 83 8.0 8.0 8.0 8.0 83
29 63 73 73 8.01 83 8.0 83 83 83 8.0 8.0 8.0 8.0

30 73 73 8,ol 83 83 83 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0

31 73 831 83 8.0 83 8.0 8.0 8.0 83 83 83 8.0 8.0

32 wl 83 83 83 83 83 83 83 83 8.0 8.0 83 83

entseba-

Beispiel:

Austrittsalter
Dienstjahre

*
22

Jahre)1 7,0 Monlltllö,,ne als Abgangsentschldigung

Beantragter Geltungsba'eich

1. Die Allgemeinverbindlicherklärung soll für die ganze Schweiz
ausgesprochen werden.

2. Die allgemeinverbindlich zu erklärenden Bestimmungen sollen
für die Arbeitgeber sowie die gelernten und angelernten
Arbeitnehmer (mit Einschluss der Anlernzelt) des Coiflcurgewerbes

gelten, soweit Dienstleistungen gegen Entgelt für Dritte erbracht
werden. Ausgenommen sind Lehrlinge und Lehrtöchter im Sinne
der Bundesgesetzgebung über die Berufsbildung.

3. Bei nachgewiesen beschränkter Arbeitsfähigkeit geistig oder kör¬
perlich behinderter Arbeitnehmer kann die Paritätische
Landeskommission Ausnahmen von den Mindestbestimmungen des
Gesamtarbeitsvertrages bewilligen.

4 Die Allgemeinverbindlicherklärung soll mit der amtlichen Veröf¬
fentlichung in Kraft treten und bis zum 31. Dezember 1982 gelten.

Allfällige Einsprachen gegen «Besen Antrag sind dem unterzeichneten
Amt begründet und innert 30 Tagen, vom Datum «fieser Veröffentlichung

an, in 5 Exemplaren einzureichen.

18.-
20.-
25.-
35.-

1 Widerhandeln Arbeitgeber oder Arbeitnehmer dem
Gesamtarbeitsvertrag, auferlegt die Paritätische Landeskommission eine
Konventionalstrafe im Verhältnis zur Schwere des Verschuldens, die
jedoch höchstens 1000 Franken betragen darf. In leichteren Fällen
kann von einer Busse, abgesehen und eine Verwarnung ausgesprochen

werdea

3003 Bern, den 6. Mai 1980

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit
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Requßte ä fin d'extension du champ
duplication de la convention collective
nationale des coiffeurs

(Loi du 28 septembre 19S6 permettant d'dtendre le champ d'applica-
tion de la convention collective de travail)

Les associations contractantes, soit l'Association suisse des maitres
coiffeurs, l'Association suisse du personnel de la coiffure, la F6dOration

chrdtienne du personnel de la chimie, du textile, de l'habüle-
ment et du papier, et l'Association suisse des salaries dvangdüques,
demandent que le Conseil fdddral Utende le champ d'application des
clauses suivantes de la convention collective nationale des coiffeurs,
conclue le 3 octobre 1979:

II. Conclusion et fin du contrat de travail

Art 3 Temps d'essai et durde du contrat de travail

1 Le premier mois de service est considdrd comme temps d'essai.
2 Aprds le temps d'essai, le contrat de travail est rdputd conclu pour
une durde inddterminde, k moins que sa durde n'ait dtd convenue
par dcrit.
1 Quant aux travailleurs engages expressdment en quality d'extras, le
contrat de travail est rdputd conclu pour une durde inddterminee
lorsqu'il a durd plus d'un mois.

Art 4 Fin du contrat de travail
1 Pendant le temps d'essai, le contrat de travail peut etre rdsilid
moyennant un congd donnd une semaine d'avance. Les parties peu-
vent rdduire ce ddlai k trois jours par un accord dcrit.
1 Aprds le temps d'essai, le ddlai de congd est de deux semaines. II est
de cinq semaines dds la deuxidme annde de service. Ces ddlais peu-
vent etre modifies par stipulation ecrite, mais ne peuvent etre rdduits
k moins de cinq semaines aprds la premiere annde de service. Le
congd doit etre donnd pour un samedL
1 Le congd peut etre signifld verbalement ou par dcrit II doit parve-
nir au destinataire ou lui etre signifld verbalement au plus tard la
veille du premier jour du ddlai de congd, et, partant au plus tard le
dernier samedi avant le ddbut de ce ddlai lorsque ce dernier est de
deux ou de cinq semaines.
s Une fois le contrat rdsilid, l'employeur accorde au travailleur le
temps ndcessaire pour chercher un nouvel emploL

Art 8 Indemnitd de ddpart
1 Lorsque le contrat de travaü d'un travailleur ägd d'au moins cin-
quante ans prend fm aprds vingt ans ou davantage, l'employeur est
tenu de verser une indemnitd de ddpart calculde selon le tableau ci-
joint (annexe I), qui fait partie intdgrante de la prdsente convention.
2 L'indemnitd de ddpart s'dldve au moins au salaire de deux mois.
Pour chaque annde en plus de vingt ans de service accomplie par un
travailleur ägd de cinquante ans et pour chaque annde d'äge ddpas-
sant les cinquante ans k la fm du contrat de travail, l'indemnitd sera
augmentde de la moitid du salaire mensuel, sans ddpasser en gdndral
huit mois de salaire.

HL Obligations gdndrales

Art 9 Diligence et fiddlitd ä observer

1 Le travailleur est tenu d'exdeuter son travail avec soin, de manipu-
ler soigneusement les instruments, les appareils, les machines et les
installations qui lui sont confids, ainsi que de maintenir ces objets et
sa place de travail en dtat de propretd.

'Avant la fln des rapports de service, meme pendant le ddlai de
congd, le travailleur s'abstiendra d'informer spontandment la clien-
tdle de son futur lieu de travail ou son domicile professionneL

Art 10 Instruments de travail spdeiaux

Si l'employeur exige que le travailleur utilise des instruments de
travail spdeiaux pour exercer sa profession, il doit les lui fournir k ses
frais et les tenir k sa disposition.

Art 12 Recours personnel aux services d'un colldgue

Pendant le travaü, un travailleur ne peut recourir personnellement
aux services d'un aulre travailleur ou d'un apprenti appartenant ä

l'entreprise qu'avec l'autorisation de l'employeur. Celui-ci peut
subordonner son autorisation k des conditions, par exemple fixer le
moment qui convient ou prdvoir que le temps utüisd sera compensd.

Art. 13 Travaü interdit

1 Durant ses loisirs et ses vacances, le travailleur s'abstiendra d'exdeuter

du travail professionnel pour des tiers («travail noir»), que ce
soit contre rdmundration ou gratuitement, k moins qu'U ne s'agisse
de rendre service k de proches parents ou de prdparer des moddles
soit pour un concours ou des examens professionnels, soit dans une
dcole ou des cours professionnels.
1 L'employeur s'abstiendra de faire accomplir du travail interdit, de
le toldrer ou de le favoriser de quelque manidre que ce soit.

Art 14 Interdiction de racoler de la clientdle

1 L'employeur s'abstiendra d'engager et mdme de promettre d'enga-
ger un travailleur k la condition que ce dernier lui procure des
clients de l'un de ses anciens employeurs.
2 Le travailleur s'abstiendra de promettre et meme d'offrir k un
employeur de lui procurer, s'U l'engage, des clients de l'un de ses
anciens employeurs.

3 L'employeur s'abstiendra, au cours des six mois qui suivent l'entrde
en service d'un travailleur, de faire connaitre k la clientdle les
anciens emplois de celui-cl
4 Le travailleur s'abstiendra, au cours de ses six premiers mois de
service, d'attirer spontandment sur son nouvel emploi l'attention de
clients de son ancien employeur.

IV. Durde du travaü et du repos

Art. 16 Durde hebdomadaire maximum du travail

1 La durde hebdomadaire maximum du travail, temps de prdsence
inclus, est de:

a. quarante-huit heu res pour les travailleurs occupds dans les locali-
tes de moins de 2000 habitants ainsi que dans les localites saison-
nidres;

b. quarante-sept heu res pour les travailleurs occupds dans les autres
localitds.

2 Lorsque cela est ndcessaire pour achever le service d'un client, la
durde hebdomadaire maximum de travail peut etre prolongde d'une
heure au plus.
3 L'employeur et les travailleurs peuvent s'entendre pour rdpartir sur
cinq jours la durde hebdomadaire maximum du travaü selon le
1" alinda.

Art 19 Travaü suppldmentaire
1 Le travail suppldmentaire est le travail qui prolonge la durde
hebdomadaire convenue. Est rdputd travaü suppldmentaire:

a.

b. tout travaü accompli pour cause d'urgence ou pour faire face k
un afflux extraordinaire de clientele, s'il en rdsulte un ddpasse-
ment de la durde hebdomadaire convenue.

VI. Jours fdrids et congds payds

Art 25 Jours fdrids payds

1 Aucune ddduetion ne sera faite sur le salaire mensuel pour les jours
fdrids ldgaux ni pour les jours fdrids usuels locaux oü l'entreprise est
fermde.
5 Les jours fdrids ldgaux et les jours fdrids usuels locaux tombant
dans les vacances ne comptent pas comme jours de vacances. S'ü ne
s'agit pas de jours fdrids tombant le dimanche ou un jour de repos
hebdomadaire du travailleur, l'employeur donnera ultdrieurement
les jours de vacances manquants.
6 Les jours fdrids doivent etre payds aux travailleurs auxiliaires qui
ont travailld pendant les trois jours prdeddant ou suivant immddiate-
ment les jours fdrids k considdrer.

Art 26 Congds payds

Le travailleur a droit k des congds sans ddduetion de salaire, qu'ü
peut prendre quand les administrations publiques sont ouvertes,
dans les cas suivants:

3 joursau ddeds du conjoint ou d'un enfant

au ddeds de son pdre, de sa mdre, d'un
frdre ou d'une soeur

k l'accouchement de son dpouse

pour son mariage

pour le recrutement dans l'armde ou
pour une inspection militaire
le temps ndcessaire pour se prdsenter ä l'examen de maitrise, k la
condition que son contrat de travail dure depuis plus d'un an.
Toutefois si ce contrat est rdsüid moins de six mois aprds l'examen,

l'employeur peut exiger le remboursement du salaire versd

pour les jours d'examen.

2 jours
2 jours
2 jours

Vi jour ä 1 jour

VII. Salaires

V. Vacances

Art 21 Durde annueüe

1 Les travailleurs adultes ont droit ä des vacances paydes dont la
durde minimum est la suivante:

a. par annde de service dans la meme entreprise 3 semaines
Exception: pendant la premidre annde de
service, la durde des vacances n'est que
de quinze jours ouvrables (soit de deux
semaines et demie) dans les cantons d'Obwald,
de Nidwald, d'Appenzeü Rh.-lnt et
des Grisons.

b. des la dixidme annde de service dans la
meme entreprise et ä la condition que
l'ayant droit ait plus de quarante ans 4 semaines

2 La durde des vacances des jeunes travaiüeurs est fixde par la
legislation.

3 Les travaiüeurs occupds k temps partiel ont droit au salaire des
vacances proportionnellement k la durde effective de leur travaü par
rapport k la durde hebdomadaire normale du travaü selon l'arti-
cle 16,1er alinda.
4 L'annde de service ddbute par le premier jour de travail En cas de
resiliation du contrat de travail et de rengagement dans l'entreprise,
les anndes de service antdrieures au rengagement ne comptent pas.
En revanche, un congd d'une durde limitde n'interrompt pas la durde
du service.
6 Lorsque le travailleur a encore droit k des vacances au moment de
la rdsiliation du contrat de travail, U appartient k la partie qui a reiju
le congd de ddeider si les vacances seront prises pendant le ddlai de
congd.

Art 23 Rdduction

1 SI au cours d'une annde de service, le travailleur est empeche de
travailler pendant plus de trois mois au total, l'employeur peut rd-
duire la durde de ses vacances d'un douzidme pour le quatridme
mois d'absence complet et pourchacun des suivants.
2 Lorsque la durde de l'empechement ne dure pas plus de trois mois
au cours d'une annde de service et qu'ü est dü k une faute du travaü-
leur, l'employeur peut rdduire la durde des vacances selon la norme
indiqude au 1" alinda. Si l'empechement est dd, sans qu'il y ait faute
de sa part, k des causes inhdrentes k la personne du travailleur, telles

que maladie (y compris la grossesse et l'accouchement), accident,
accomplissement d'une obligation ldgale (le service militaire, par
exemple) ou d'une fonetion publique, l'employeur n'a pas le droit de
rdduire la durde des vacances.

Art 24 Salaire des vacances

1 L'employeur verse au travailleur, pour les vacances, la totalitd du
salaire fixe convenu et de la provision sur le chiffre d'affaires
(art. 27). Le montant de cette provision est dgal k la moyenne des
provisions des trois derniers mois complets avant le ddbut des
vacances.

2 Le travailleur ordinairement logd et nourri par l'employeur a droit
pour chaque jour de vacances, en plus du salaire en espdees, k une
indemnitd de 15 francs en compensation du logement et de la
pension.

Art 27 Gdndralitds

1 La rdmundration du travaüleur comprend soit un salaire fixe, soit
un salaire et une provision sur le chiffre d'affaires. L'employeur et le
travaüleur s'entendront pour choisir l'un de ces systimes. Iis pour-
ront, k leur grd et d'un commun accord, passer d'un systdme k
l'autre.
2 Si les intdressds choisissent le systdme du salaire compldtd par une
provision sur le chiffre d'affaires, la rdmundration globale doit etre
au moins dgale au salaire minimum fixd par l'article 28, quel que
soit le chiffre d'affaires rdalisd.
3 Les pourboires sont compris dans les salaires minimums.
5 Sont rdputds:

a. travaiüeurs qualifids les travaiüeurs titulaires du certificat fdddral
de capacitd ou d'un certificat dquivalent,

b. travaiüeurs mi-qualifids les travaiüeurs qui aprds une pdriode de
formation de six mois, sont occupds dans une entreprise de coiffure

travaülant pour des tiers.

Art 28 Salaires minimums

1 Les travaüleurs qualifids ont droit au salaire mensuel minimum
suivant aprds l'apprentissage: Fr.

- pendant la premidre annde de pratique 1250.—

- dds la deuxidme annde de pratique 1550.-

- dds la quatridme annde de pratique 1800.-
1 Les titulaires du certificat de maitrise ont droit k un salaire dquita-
blement supdrieur k celui que fixe le 1" alinda.
3 Les travaiüeurs en pdriode de formation et les travaüleurs mi-
qualifids ont droit aux salaires mensuels minimums suivants:

a. travaüleurs en pdriode de formation Fr.

- du premier au troisidme mois 200.-

- du quatridme au sixidme mois 360.-
b. travaiüeurs mi-qualifids, aprds la pdriode

de formation

- pendant la premidre annde de pratique 550.-

- pendant la deuxidme annde de pratique 650.-

- pendant la troisidme annde de pratique 800.-

- dds la quatridme annde de pratique 1100.-
4 Les travaüleurs saisonniers engagds pour deux mois au plus ainsi
que les extras engagds pour un mois au plus ont droit aux salaires,
augmentds d'au moins 10 pour cent, fixds par les 1", 2* et 3* alindas.
Les extras ont droit en outre, k leur arrivde et k leur ddpart, au
remboursement de leurs frais de voyage.

Art 30 Salaire en cas de communautd domestique
1 Le salaire minimum des travailleurs logds et nourris par
l'employeur est rdduit, par rapport aux normes fixdes par l'article 28,
selon le tableau de calcul de 1'assurance-vieUlesse et survivants
concernant les prix du logement et de la pension, suivant le canton
ou la localitd k considdrer.
2 L'employeur qui fournit le logement et la pension ä un travaüleur
peut opdrer sur le salaire mensuel la rdduction prdvue par le 1"
alinda, meme si le salaire convenu est supdrieure au minimum fixd par
la prdsente convention.
3 Le travailleur qui prend pension chez l'employeur mais n'y mange
pas le dimanche a droit alors k une indemnitd de subsistance de
15 francs. S'ü ddsire s'absenter le dimanche, il est tenu d'en avertir
l'employeur le samedi k midi au plus tard.
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Art 31 Salaire en cas de service militaire et d'autres empeche-
ments de travailler

1 Lorsque le travailleur est empechö de travailler par 1'accomplisse-
ment d'une obligation legale (le service militaire ou le service
complömentaire feminin, par exemple) ou d'une fonction publique,
l'employeur est tenu de lui verser, pour un temps limits, son salaire
en espöces ainsi qu'une indemnity pour compenser le salaire en
nature, ä la condition que le contrat de travail ait durö plus de trois
mois ou qu'il ait ötö conclu pour plus de trois mois.
2 La dur6e limitöe du paiement du salaire est la suivante:

- pendant la premiöre annöe de service, 3 semaines,

- pendant la deuxiöme annöe de service, 7 semaines,

- dös la troisiöme annöe de service, 12 semaines.

Art 33 Contröle des salaires

1 L'employeur tiendra pour chaque travailleur un contröle de salaire
indiquant la composition de celui-ci et les retenues (il est recomman-
dö d'utiliser k cet effet les formules öditöes par 1'Association suisse
des maftres coiffeurs).

VUL Assurances

Art 34 Assurance-accidents

1 L'employeur est tenu d'assurer ses travailleurs (y compris les tra-
vailleurs k temps partiel et les extras), ä ses frais, contre les accidents
professionnels...
2 L'assurance-accidents doit garantir les prestations minimums sui-
vantes:

a. la couverture illimitöe des frais de guörison (y compris les frais de
transport de la victime) durant cinq ans k compter du jour de
l'accident;

b. le versement, durant 730 jours au maximum, dans les cinq ans k
compter du jour de l'accident, d'une indemnity journalise dont
le montant est le suivant:

pour les travailleurs qualifiös,
- pendant la premiöre annöe de pratique

aprös l'apprentissage,

- dös la deuxiöme annöe de pratique aprös
l'apprentissage,

- dös la quatriöme annöe de pratique aprös
rapprentissage,

pour les travailleurs en pöriode de formation,
- du premier au troisiöme mois,

- du quatriöme au sixiöme mois,

pour les travailleurs mi-qualifiös,
- pendant la premiöre annöe de pratique,
- pendant la deuxiöme annöe de pratique,
- pendant la troisiöme annöe de pratique,
- dös la quatriöme annöe de pratique.

Fr.

40.-

50.-

60.-

5.-
10.-

18.-
20.-
25.-
35.-

c. 50 000 francs en cas de döcös;

(L 100 OOP francs en. cas d'invaliditö totale ou, en cas d'invaliditö
paftieile,.un.tnqnjL^t4)rpi»rtioqne\&«Ue-ci, „. -,,

5 Pout les travailleurs k temps partitf; le montant de Pindemnitö
journaliöre maximum prövue par le 2* alinöa, lettre b, est röduit et
doit etre proportionnel k la duröe effective de leur travail par
rapport ä la duröe hebdomadaire normale fixöe par Particle 16.

4 L'employeur est ögalement tenu d'assurer les travailleurs contre les
accidents non professionnels pour les prestations minimums önumö-
röes au 2* alinöa. A la demande öcrite du travailleur, l'employeur
fera en sorte que l'assurance couvre meme les risques, ordinairement
exclus, rösultant de l'emploi (comme conducteur ou passager) de
motocyclettes d'une cylindröe supörieure ä 50 cm1, de voyages
aöriens et de courses en haute montagne et sur les glaciers. La prime
de l'assurance contre les accidents non professionnels est & la charge
du travailleur et peut etre retenue sur son salaire.
9 L'employeur est dispensö d'assurer le travailleur contre les
accidents non professionnels lorsque celui-ci le demande par öcrit et
prouve etre couvert par une autre assurance pour les prestations
minimums selon le 2* alinöa.
6 L'assurance contre les accidents non professionnels doit couvrir en
outre les accidents survenant entre la fin du rapport de travail en
cours et le döbut d'un nouveau rapport de travail, mais au maximum
pendant trente jours. Les travailleurs ötrangers ne sont plus couverts
par l'assurance dös qu'ils quittent la Suisse.

s... Si le travailleur n'est pas assurö contre les accidents non
professionnels, l'employeur doit, en cas d'accident, lui verser la totalitö de
son salaire pendant une duröe limitöe... La duröe limitöe est de:

- 3 semaines pendant la premiöre annöe de service;

- 7 semaines pendant la deuxiöme annöe de service;

- 12 semaines dös la troisiöme annöe de service.

Art 35 Assurance-maladie

1 Les travailleurs assurables (y compris les extras et les travailleurs ä

temps partiel) seront assurös pour une indemnitö journaliöre en cas
de maladie. L'employeur conclura l'assurance au nom du travailleur
et fera dölivrer k ce dernier une attestation d'assurance. Si le travailleur

n'est pas d'accord avec l'employeur sur le choix de l'assureur,
tous deux s'entendront pour en dösigner un autre.
2 L'assurance doit garantir des prestations minimums selon les nor-
mes suivantes:

a. une indemnitö journaliöre qui sera:
pour les travailleurs qualifiös Fr.

- pendant la premiöre annöe de pratique
aprös l'apprentissage, 40.-

- dös la deuxiöme annöe de pratique
aprös l'apprentissage, 50.-

- dös la quatriöme annöe de pratique
aprös l'apprentissage, 60.-

pour les travailleurs en pöriode de formation
- du premier au troisiöme mois, 5.

- du quatriöme au sixiöme mois, 10.

pour les travailleurs mi-qualifiös
- pendant la premiöre annöe de pratique, 18.-

- pendant la deuxiöme annöe de pratique, 20.-

- pendant la troisiöme annöe de pratique, 25.-

- dös la quatriöme annöe dö pratique, 35.-

pendant:

6jours
12jours
3 semaines
6 semaines
9 semaines
3 mois
6 mois
9 mois

360jours

b. le paiement de l'indemnitö journaliöre pendant 720 jours au
cours d'une pöriode de 900 jours consöcutifs et, pour les tubercu-
leux hospitalisös, pendant 1800 jours au cours d'une pöriode de
sept annöes consöcutives;

c. lorsqu'il s'agit d'une maladie qui est l'objet d'une röserve, le paie¬
ment de Pindemnitö journaliöre, au cours d'une pöriode de 540
jours consöcutifs,

si le travailleur est en service depuis:
1 mois au plus
2 mois au plus
3 mois au plus
6 mois au plus
9 mois au plus
1 an au plus
2 ans au plus
5 ans au plus
plus de 5 ans

Le dölai de carence est de trois mois au plus et le dölai d'attente
de deux jours au plus.

1 Pour les travailleurs ä temps partiel, le montant minimum des
prestations prövues par le 2* alinöa, lettre a, est röduit et doit etre proportionnel

k la duröe effective de leur travail par rapport ä la duröe
hebdomadaire normale fixöe par Particle 16.

4 L'employeur est tenu de contribuer pour moitiö au paiement de la
cotisation nöcessaire afin d'assurer les prestations prövues par le
2* alinöa.... L'employeur peut retenir mensuellement sur le salaire
la part de cotisation incombant au travailleur. A la demande de
celui-ci, il fournira la preuve qu'il a payö les cotisations.
L'employeur qui remet le montant de sa contribution au travailleur vöri-
fiera si ce demier s'est assurö pour les prestations minimums prövues
par le 2s alinöa et contrölera pöriodiquement s'il s'acquitte de ses
cotisations.

7 Les travailleurs non assurables ont droit, en cas de maladie, k la
totalitö de leur salaire pendant une duröe limitöe... La duröe limitöe

est de:

— 3 semaines pendant la premiöre annöe de service;
— 7 semaines pendant la deuxiöme annöe de service;
— 12 semaines dös la troisiöme annöe de service.

Art 36 Assurance su r la responsabilitö civile

1 L'employeur est tenu de conclure une assurance sur la responsabilitö
civile pour couvrir les dommages que le travailleur pourrait causer,

dans l'exercice de ses fonctions, ä des personnes qui sont des
tiers k l'ögard de Pentreprise.
2 L'assurance doit couvrir les dommages corporels et materiels jus-
qu'ä concurrence de 500 000 francs par sinistra.

DL Paix du travail, exöcution commune

Art 38 Exöcution en commun

2 Lorsque l'infraction consiste en l'omission par l'employeur de verser

une somme au travailleur, le contrevenant est passible d'une
amende conventionnelle ögale k 25 pour cent des arrörages, mais
n'excödant pas 3000 francs.
3 Le produit des peines conventionnelles revient ä la commission pa-
ritaire nationale. 11 sera affectö k la couverture des frais d'exöcution
de a prösente convention.
4 La commission paritaire nationale peut, en vertu de Particle 38,
interner des actions en paiement des amendes conventionnelles.

Art 42 Contribution aux frais d'exöcution du contrat et du perfec-
tionnement professionnel

1 Line contribution annuelle de 20 francs sera perque auprös de chaque

employeur et de chaque travailleur. Son produit servira k couvrir

les frais d'exöcution de la prösente convention et k encourager le
perfectionnement professionneL
1 La commission paritaire nationale encaissera les contributions an-
nuelles et en görera le produiL Pour les recouvrer, eile pourra action-
ner les döbiteurs au nom des associations contractantes.
4 Les employeurs retiendront les contributions des travailleurs sur
leurs salaires et en verseront le produit k la caisse de la commission
paritaire nationale (compte de chöques postaux n° 30-31524) aux
dates que cette derniöre leur indiquera.
9 L'employeur qui verse le produit des contributions voulues a droit,
pour lui et pour tout travailleur qui s'est acquittö de son dü, k un
exemplaire gratuit de la prösente convention. Ces exemplaires lui
seront livrös par la commission paritaire nationale et il en remettra
un k chaque travailleur.

XI. Disposition transitoire

Art 44

2 Dös la suppression des pourboires, l'employeur versera au travailleur

comme partie intögrante du salaire ce qu'il a touchö jusqu'ici en
tant que pourboires. Le nouveau salaire ainsi convenu entre les parties

sera fixö par öcrit
1 La moyenne des pourboires des six derniers mois sera considöröe,
en rögle gönörale, comme leur montant actueL

Annexe l
Table de calctd de l'indemnitö de depart selon l'article 8 CCT

Se fondant sur l'article 357b du code des obligations,-les parties
contractantes se röservent la facultö d'exiger en commun l'observa-
tion de la prösente convention par les employeurs et les travailleurs
qu'elle lie.

X. Exöcution

Art 39 Commission paritaire nationale

1 Les parties contractantes institueront une commission paritaire
nationale...
1 La commission paritaire nationale exercera notamment les attributions

suivantes:

a. eile surveillera l'exöcution de la prösente convention et, k cet
effet, pourra opörer des contröles chez les employeurs;

b. si eile constate qu,'un employeur n'a pas payö son dü ou n'a pas
donnö les jours de repos voulus k un travailleur, eile le sommera
de s'exöcuter immödiatement;

c. eile pourra infliger les amendes conventionnelles prövues par
l'article 41 et, au besoin, en recouvrera le montant par la voie
judiciaire;

d. eile reprösentera les associations contractantes par l'intermödiaire
de l'un de ses membres, qu'elle dösignera elle-meme, lorsque cel-
les-ci devront, en commun, interner en justice une action fondöe
sur l'article 38;

e. eile tentera d'aplanir les conflits entre employeurs et travail¬
leurs ...;

f.

Art 40 Commissions paritaires cantonales et locales

1 Les sections cantonales et" les sections locales des associations
contractantes peuvent instituer des commissions paritaires.
1 Toute commission paritaire de section exercera notamment les
attributions suivantes:

a. eile surveillera l'exöcution de la prösente convention et pourra
procöder k cet effet, sur mandat de la commission paritaire nationale,

k des contröles chez les employeurs;

b. eile tentera d'aplanir les conflits entre employeurs et travailleurs;
c. eile annoncera k la commission paritaire nationale les infractions

k la prösente convention qu'elle constatera ou qui lui seront
dönoncöes.

Annöes Age
de
service

so 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 61 62

20 2,0 2,5 30 34 4.0 44 5.0- 54 64 64 7.0 74 8.0

21
„ *4 .3,0 34 ,4,0. 44 30 5,5 60 64. .3-0 74 8,01 8,0

22 ' 3,0 3,3 4,0 4,5 5.0 54 64 64 7,0 7,5 8.01 8.0 8.0

23 3.3 4.0 4.5 5,0 54 6.0 64 7,0 74 8.01 8.0 8.0 8.0

24 4.0 4,5 5.0 5,5 6.0 6.5 7.0 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0
23 4,3 5,0 5,5 6.0 6.5 7.0 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0
2« 3,0 5,5 «,0 6.5 7.0 7.5 841 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0
27 3,3 6,0 6.5 7.0 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0
28 6.0 64 70 74 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0
29 6.3 70 74 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0

30 7.0 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0
31 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0

32 8j0| 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0

Indemmtc
de depart
en salaires
mensuels

Exemple:
Pour un travailleur ayant 58 ans d'äge et 22 ans de service, l'indemnite de
döpart est egale & 7,0 fois le salaire mensuel.

_ Art 41 Peines conventionnelles

1 La commission paritaire nationale infligera aux employeurs et aux
travailleurs qui enfreindront la prösente convention une amende qui
sera proportionnöe ä la gravitö de la faute commise mais n'excödera
pas 1000 francs. Dans les cas bönins, eile pourra prononcer un aver-
tissement au lieu d'une amende.

Champ <Tapplication

1. L'extension du champ d'application de la convention est deman-
döe pour tout le territoire de la Suisse.

2. Les clauses dont le champ d'application est k ötendre visent les
employeurs et les travailleurs qualifiös et semi-qualifiös (y
compris la pöriode de formation) des salons de coiffure, dans la
mesure oü ces derniers sont au service de tiers contre römunöra-
tion. Sont exclus les apprentis et apprenties au sens de la lögisla-
tion födörale sur la formation professionnelle.

3. La commission paritaire nationale peut autoriser des derogations
aux normes minimales de la convention pour les travailleurs
physiquement ou mentalement handicapös dont il est prouvö que
la capacitö de travail subit une diminution.

4. La döcision d'extension entrera en vigueur dös sa publication et
portera effet jusqu'au 31 döcembre 1982.

Toute opposition k cette requöte doit ötre motivöe et adressöe en cinq
exemplaires, dans les trente jours k dater de la prösente publication, k
Poffice soussignö.

3003 Berne, le 6 mai 1980

Office födöral de Pindustrie, des arts et mötiers et du travail
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Domanda intesa a conferire carattere
obbligatorio generale al contratto
collettivo di lavoro per la professione
del parrucchiere in Svizzera

(Legge federate del 28 settembre 1956 concernente il conferimento
del carattere obbligatorio generale al contratto collettivo di lavoro,
art 9)

Le associazioni contraenti, cioö l'Associazione svizzera dei padroni
parrucchieri, l'Associazione svizzera dei lavoranti parrucchieri, la
Federazione cristiana del personale dell'industria chimica, tessile,
abbigliamento e carta e l'Associazione svizzera dei salariati evangeli-
ci, hanno inoltrato la domanda di conferire il carattere obbligatorio
generale alle seguenti disposizioni del contratto collettivo di lavoro
per la professione del parrucchiere in Svizzera, contratto concluso
fra loro il 3 ottobre 1979:

II. Origine e fine del rapporto di lavoro

Art 3 Tempo di prova e durata del rapporto di lavoro

1 II primo mese di servizio £ considerato tempo di prova.
2 Decorso il tempo di prova, il rapporto di lavoro £ considerato
concluso per un periodo indeterminato, a meno che la sua durata sia
stata fissata per iscritto.
1 Per i lavoratori assunti espressamente come lavoratori ausiliari, il
rapporto di lavoro £ considerato concluso per una durata indetermi-
nata se £ durato piü di un mese.

Art 4 Fine del rapporto di lavoro
1 Durante il tempo di prova, il contratto di lavoro pud essere disdet-
to osservando un termine di disdetta di una settimana. Mediante
convenzione scritta, le parti possono ridurre il termine di disdetta a
tre giorni
2 Decorso il tempo di prova, il termine di disdetta £ di due settimane.
Se il rapporto di lavoro £ durato piü di un anno, il termine di disdetta

£ di cinque settimane. Questi termini possono essere modificati
mediante convenzione scritta, ma non potranno tuttavia essere ridot-
ti a meno di cinque settimane se il rapporto di lavoro £ durato piü di
un anno. La disdetta deve essere data per un sabato.
2 La disdetta pud essere data a voce o per iscritto. Essa deve essere in
possesso delta controparte o data a voce al piü tardi la vigilia del primo

giorno del termine di disdetta. Per i termini di disdetta di due o
cinque settimane, cid deve dunque awenire il sabato precedente
questi termini
9 II datore di lavoro deve concedere al lavoratore, se la disdetta £ stata

data, il tempo necessario per cercare un altro lavoro.

Art 8 Indennitä di partenza
1 Se il rapporto di lavoro di un lavoratore avente almeno ein-
quant'anni di etä cessa dopo venti o piü anni di servizio,fil datore di
lavoro deve pagare al lavoratore un'indennitä di partenza calcolä'ta
conformemente alia tabella allegata (appendice I); la tabellk forma
parte integrante del presente contratto collettivo.
2 L'indennitä di partenza non deve essere inferiore al salario di due
mesi Essa sarä aumentata di un mezzo salario mensile per ogni
anno di servizio prestato oltre al 20° al momento in cui il lavoratore
compie il 50" anno di etä. Cid fa parimente stato per ogni anno di etä
compiuto oltre al 50° al momento in cui cessa il rapporto di lavoro.
L'indennitä non deve tuttavia superare necessariamente 8 salari
mensili.

III. Doveri generali

Art 9 Diligenza e fedeltä

1 II lavoratore deve eseguire con diligenza il suo lavoro, trattare ac-
curatamente gli strumenti, gli apparecchi e gli impianti che adopera
nonchd tenere in assetto questi oggetti ed il posto di lavoro.
2 II lavoratore non deve, neanche durante il termine di disdetta, indi-
care alia clientela il suo futuro posto di lavoro od il domicilio del suo
negozio prima che sia terminato il rapporto di lavoro.

Art 10 Strumenti speciali

II datore di lavoro che esige che il lavoratore utilizzi degli strumenti
speciali nell'esercizio delta sua professione, £ tenuto ad acquistarli a

sue spese ed a metterli a disposizione di quest'ultimo.

Art 12 Prestazione di servizi ad altri lavoratori dell'azienda

Durante Porario lavorativo i lavoratori potranno prestare dei servizi
da parrucchiere ad altri lavoratori od apprendisti unicamente con
Pautorizzazione del datore di lavoro. II datore di lavoro pud subordinate

il suo consenso a condizioni e prevedere, per esempio, che il
servizio debba essere eseguito in un determinate momento o che il
tempo ivi consacrato debba essere compensato.

Art 13 Lavoro vietato

1 Durante il tempo libera e le vacanze. il lavoratore deve astenersi
dall'eseguire del lavoro professionale tanto per conto suo, come per
conto di altri, sia per mercede. sia gratuitamente. Eccezione fatta per
1 lavori fatti a parenti prossimi, oppure per la preparazione di mo-
delli per concorsi o esami professionali, in una scuola o corsi profes-
sionali.
2 £ proibito al datore di lavoro di far eseguire, tollerare o favorire in
qualsiasi forma i lavori vietati.

2 II lavoratore non puö offrire o promettere al datore di lavoro di
procurargli. in caso di assunzione, la clientela di un suo datore di
lavoro precedente.
3 II datore di lavoro non puö, durante i primi sei mesi del rapporto di
lavoro, dare conoscenza alia clientela dei precedenti impieghi del
lavoratore.

4 II lavoratore non deve, durante i primi sei mesi del rapporto di
lavoro, segnalare di propria iniziativa il suo nuovo posto di lavoro alla
clientela del suo datore di lavoro precedente.

IV. Durata del lavoro e del riposo

Art. 16 Durata massima della settimana lavorativa

1 La durata massima della settimana lavorativa. tempo di presenza
incluso, £ di:

a. 48 ore per i lavoratori delle aziende situate in localitä con meno
di 2000 abitanti ed in localitä stagionali;

b. 47 ore per i lavoratori delle aziende situate nelle altre localitä.
2 Essa puö essere prolungata di un'ora al massimo se ciö £ necessario

per terminareil servizio del diente.
1 La durata massima del lavoro settimanale di cui al capoverso 1 puö
essere ripartita, d'intesa tra il datore di lavoro ed il lavoratore, su
dnque giorni.

Art 19 Lavoro straordinario

1 £ considerato straordinario il lavoro prestato oltre la durata del
lavoro settimanale convenuta. £ lavoro straordinario:

VI. Giorni festivi e congedi pagati

Art 25 Giorni festivi pagati
1 Per i giorni festivi legali e per quelli locali, durante i quali I'azienda
rimane chiusa, nessuna deduzione £ fatta sul salario mensile.

91 giorni festivi legali o locali che cadono su giorni di vacanza non
sono computati quali giorni di vacanza. Essi sono accordati in segui-
to, purchä non trattasi di giorni festivi caduti su domenica o su un
giorno di riposo settimanale del lavoratore.
6 L'indennitä per i giorni festivi sarä parimente versata ai lavoratori
ausiliari occupati per piü di tre giorni immediatamente prima o
dopo il giorno festivo.

Art. 26 Congedi pagati

11 lavoratore ha diritto, nei seguenti casi, a dei giorni liberi senza ri-
tenuta sul salario; il tempo libera puö essere preso in giorni feriali in
cui sono aperti gli uffici pubblici;
a. tre giorni in caso di morte del coniuge o di un figlio;
b. due giorni in caso di morte del padre o della madre, di un fratello

o di una sorella;
c. due giorni per il parto della moglie;
d. due giorni per sposarsi;
e. mezza giornata o un giorno in caso di reclutamento od ispezione

militare;
f. il tempo necessario per presentarsi all'esame di maestria, a condi-

zione che il rapporto di lavoro sia durato piü di un anno.
Se il rapporto di lavoro £ sciolto prima di sei mesi dopo l'esame
di maestria, il datore di lavoro puö chiedere il rimborso del salario

pagato per la durata dell'esame.

VII. Salari
b. il lavoro prestato per urgenza o a causa di un aflflusso straordina¬

rio di clientela, se ne ri$ulta un prolungamento della durata del Art. 27 Disposizioni generali
lavoro settimanale convenuta.

V. Vacanze

Art 21 Durata annua
1 II lavoratore adulto ha diritto a.vacanze annue pagate della durata
minima seguente:

a. per ogni anno di servizio nella medesima
azienda 3 settimane
Eccezione: nei cantoni di Obwaldo, Nidwaldo,
Appenzello Iriterno e Grigioni nei quali. nei

primo anno di servizio il diritto alle vacanze
£ di 15 giorni feriali (2 settimane e mezza)

b. a contare dal 10" anno di servizio nella
medesima azienda, a condiziöne che l'avente
diritto abbia compiuto i 40 anni di etä. 4 settimane

2 Per i giovani lavoratori, fanno stato le prescrizioni legali relative
alle vacanze.
21 lavoratori occupati a tempo parziale hanno diritto al salario per le
vacanze nella misura della loro durata del lavoro effettiva rispetto
alla durata normale della settimana lavorativa conformemente al-
l'articolo 16, capoverso 1.

4 L'anno di servizio incomincia il primo giorno di lavoro. In caso di
disdetta del rapporto di lavoro e di riammissione nella medesima
azienda, non £ tenuto conto degli anni di servizio anteriori alla disdetta;

per contra un congedo limitato non interrompe la durata del
servizio.

6 Se, al momento in cui il contratto di lavoro viene disdetto. il
lavoratore ha ancora diritto a delle vacanze, la parte che riceve la disdetta

puö disporre se le vacanze saranno prese durante il termine di
disdetta.

Art 14 Divieto di allettare la clientela

1 II datore di lavoro non puö assumere o tentare di assumere lavoratori

a condizione che essi gli procurino la clientela del loro datore di
lavoro precedente.

Art 23 Riduzione delle vacanze

1 Se, net corso di un anno di servizio, il lavoratore £ impedito di la-
vorare complessivamente per piü di tre mesi, il datore di lavoro puö
ridurgli, a partire dal quarto mese d'assenza, la durata delle vacanze
di un dodicesimo per ogni mese intero di assenza dal lavoro.
2 Se l'impedimento non dura, complessivamente, piü di tre mesi nei
corso di un anno di servizio ed £ imputabile al lavoratore, il datore
di lavoro puö ridurre la durata delle vacanze conformemente alle
norme indicate al capoverso 1. Se l'impedimento £ causato, senza
che vi sia colpa da parte del lavoratore. da motivi inerenti alla persona

dello stesso, come malattia (compresa la gravidanza ed il puerpe-
rio), infortunio, adempimento di pn obbligo legale (per esempio
servizio militare) o d'una funzione pubblica, il datore di lavoro non
ha diritto di ridurre la durata delle vacanze.

Arl 24 Salario per le vacanze

1 II datore di lavoro deve pagare al lavoratore il salario complelo
convenuto con la prowigione sulla eifra d'affari (art. 27). Per il cal-
colo della eifra d'affari fa stato la media della eifra d'affari degli Ultimi

tre mesi interi precedenti le vacanze.

2 II lavoratore che vive nell'economia domestica del datore di lavoro
ha diritto. oltre al salario in contanti, ad un'indennitä di 15 franchi
per ogni giorno di vacanza per il vitto e l'alloggio di cui non ha be-
neficiato.

1 II salario dei lavoratori si compone o di un salario fisso o di un
salario piü prowigione sulla eifra d'affari. II datore di lavoro ed il
lavoratore s'intenderanno circa la scelta di uno di questi sistemi. II
cambio da un sistema all'altro poträ farsi, in ogni momento, di co-
mune intesa tra datore di lavoro e lavoratore.
2 Qualora venga convenuto il sistema di un salario piü una prowigione

sulla eifra d'affari, il salario deve comunque, indipendente-
mente dalla eifra d'affari raggiunta, corrispondere al salario minimo

'StabiUtoaH'articolo28.
2 Nei salari minimi sono comprese le mance.
9 Sono considerati

a. lavoratori qualiflcati i lavoratori titolari del certificato federate di
fine tirocinio o di un certificate equivalehte;

b. lavoratori semiqualificati i lavoratori che, dopo aver fatto un pe¬
riodo di formazione di 6 mesi nella professione del parrucchiere,
sono occupati in un'azienda che fornisce prestazioni a terzi.

Art 28 Salari minimi
1 II lavoratore qualificato ha diritto al seguente salario mensile minimo:

Fr.
nei I" anno d'esercizio dopo l'apprendistato 1250.-
a contare dal 2" anno d'esercizio dopo
l'apprendistato 1550.-
a contare dal 4" anno d'esercizio dopo
l'apprendistato 1800.-

21 titolari del certificato di maestro hanno diritto ad un salario ade-
guatamente aumentato in confronto con gli importi minimi stabiliti
al capoverso I.

21 lavoratori durante il periodo di formazione empirica ed i lavoratori

semiqualificati hanno diritto ai seguenti salari mensili minimi:

a. lavoratori durante il periodo di formazione: Fr.

- nei 1" fino al 3" mese 200.-
- nei 4" fino al 6" mese 360.-

b. lavoratori semiqualificati:
- nei 1" anno d'esercizio dopo la

formazione empirica 550.-
- nei 2" anno d'esercizio dopo la

formazione empirica 650.-
- nei 3" anno d'esercizio dopo la

formazione empirica 800.-
- a contare del 4" anno d'esercizio

dopo la formazione empirica II00.-
41 lavoratori impiegati per una stagione di due mesi al massimo, o di
un mese per gli ausiliari, ricevono un supplemento di salario di
almeno il 10 per cento dei salari minimi previsti ai capoversi 1,2 e'3.1
lavoratori ausiliari hanno inoltre diritto al rimborso delle spese di
viaggio quando entrano in servizio e quando lasciano I'azienda.

Art. 30 Salario in caso di comunione domestica

111 salario minimo del lavoratore che vive in economia domestica
con il datore di lavoro £ ridotto, rispetto a quello stabilito all'artico-
10 28, secondo la rispettiva tabella dell'AVS concernente i prezzi di
vitto e alloggio e secondo il cantone o la localitä da considerare.

211 datore di lavoro £ autorizzato a procedere alla trattenuta secondo
11 capoverso 1 dal salario mensile al lavoratore che vive nella sua
economia domestica, anche se il salario convenuto £ superiore al salario
minimo previsto dal presente contratto.

' Se, la domenica, il lavoratore di cui al capoverso I non prende i
pasti presso il datore di lavoro, egli ha diritto a un'indennitä di
fr. 15.-. 11 lavoratore che intende assentarsi la domenica, deve comu-
nicarlo al datore di lavoro al piü tardi fino a mezzogiorno del sabato.



6< 5.1980 N-105-1531

Art. 31 Salario in caso di servizio militare e casi simili
1 Se il lavoraiore b impedito di lavorare perchö deve adempire un
obbligo legale (per esempio servizio militare. servizio complementa-
re femminile) o ricoprire una funzione pubblica. il datore di lavoro
deve pagargli il salario, ed un'indennitä per compensare il salario in
natura, per un tempo limitato, in quanto il rapporto di lavoro sia du-
rato o sia stato stipulato per piü di tre mesi.
211 tempo limitato in cui viene pagato il salario b di
3 settimane nel primo anno di servizio
7 settimane nel secondo anno di servizio

12 settimane a contare dal terzo anno di servizio.

Art 33 Controllo dei salari

1II datore di lavoro tiene un controllo del salario di ciascun lavoraiore.

nel quale devono essere menzionate la composizione del salario
e le deduzioni (si raccomanda di utilizzare gli appositi fogli-paga
pubblicati dall'Associazione svizzera dei padroni parrucchieri).

VOL Assicurazioni

Art 34 Assicurazione contro gli infortuni

1II datore di lavoro b tenuto ad assicurare, a sue spese, tutti i suoi
lavoratori (compresi quelli ausiliari e quelli occupati a tempo parzia-
le), contro gl'infortuni professionali...
2 L'assicurazione contro grinfortuni professionali deve prevedere le
prestazioni minime seguenti:

a. copertura illimitata delle spese di cüra durante 5 anni a contare
dal giorno deH'infortunio. comprese le spese per trasporto dell'in-
fortunato;

b. un'indennitä giornaliera durante 730 giorni al massimo durante
S anni a contare dal giorno deH'infortunio. Questa indennitä sarä
di:

per lavoratori qualificati
nel 1" anno di servizio dopo l'apprendistato
nel 2" anno di servizio dopo l'apprendistato
a contare dal 4" anno di servizio dopo
l'apprendistato

per lavoratori durante la formazione empirica
nel 1° fino al 3° mese
nel 4" fino al 6° mese

Art 35 Assicurazione contro le malattie
1 Ogni lavoratore assicurabile (compresi i ausiliari ed i lavoratori
occupati a tempo parziale) dev'essere assicurato per un'indennitä
giornaliera in caso di malattia. L'assicurazione b conclusa dal datore di
lavoro a nome del lavoratore; il datore di lavoro dovrä rimettere al
lavoratore un attestato di assicurazione. Se il lavoratore non b d'ac-
cordo con l'assicuratore scelto dal datore di lavoro. essi s'intenderan-
no per designarne un altro.
2 L'assicurazione deve prevedere le prestazioni minime e le condizio-
ni seguenti:

a. un'indennitä giornaliera che sarä

per lavoratori qualificati Fr.
nel 1" anno di servizio dopo l'apprendistato 40.-
dal 2" anno di servizio dopo l'apprendistato 50.-
dal 4" anno di servizio dopo l'apprendistato 60.-

per lavoratori durante la formazione empirica
nel 1" fino al 3" mese di formazione 5.-
nel 4" fino al 6" mese di formazione 10.-

per lavoratori semiqualificati
nel 1" anno di servizio dopo la formazione
nel 2" anno di servizio dopo la formazione
nel 3" anno di servizio dopo la formazione
a contare dal 4" anno di servizio

b. il pagamento di un' indennitä giornaliera durante 720 giorni, nel
corso di 900 giorni consecutivi e, per gli assicurati affetti da tu-
bercolosi e curati in un istituto ospedaliero, durante 1800 giorni,
nel corso di sette anni consecutivi;

c nel caso di malattia di cui b fatto riserva nel contratto di assicurazione,

il pagamento, nel corso di 540 giorni consecutivi. dell'in-
dennitä giornaliera durante:

6 giorni per una durate di servizio fino a 1 mese
12 giorni per una durata di servizio fino a 2 mesi
3 settimane per una durata di servizio fino a 3 mesi
6 settimane per una durata di servizio fino a 6 mesi
9 settimane per una durata di servizio fino a 9 mesi
3 mesi per una durata di servizio fino a 1 anno
6 mesi per una durata di servizio fino a 2 anni
9 mesi per una durata di servizio fino a 5 anni

360 giorni per una durata di servizio di oltre 5 anni
d. il termine di attesa non sarä piü lungo di tre mesi. e quello di

franchigia piü di due giorni.
2 Per i lavoratori occupati a tempo parziale, le indennitä giornaliere
di cui al capoverso 2, lettera a, si riducono nella misura della loro
durata del lavoro effettiva rispetto alia durata normale della settima-
na lavorativa conformemente all'articolo 16.

411 datore di lavoro b tenuto a pagare la metä dei premi dell'assicu-
razione per un'indennitä giornaliera in caso di malattia. di cui al
capoverso 2... II datore di lavoro pud ritenere, ogni mese, sul salario

del lavoratore, l'ammontare del contributo ai premi dovuti da
quest'ultimo; a richiesta del lavoratore, il datore di lavoro deve for-
nirgli la prova di aver pagato i premi. II datore di lavoro che pagasse
la sua quota al lavoraiore deve accertarsi che l'assicurazione per
un'indennitä giornaliera sia stata stipulata e preveda le prestazioni
minime di cui al capoverso 2 ed inoltre. periodicamente, che il
lavoratore abbia pagato i premi.
711 lavoratore non assicurabile ha diritto, in caso di malattia, al salario

intero per un tempo limitato...

£ considerato tempo limitato:
3 settimane nel primo anno di servizio
7 settimane nel secondo anno di servizio

12 settimane a contare dal terzo anno di servizio.

Fr.
40.-
50.-

60.-

5.-
10.-

per lavoratori semiqualificati
nel 1° anno di servizio dopo la formazione 18.-
nel 2" anno di servizio dopo la formazione 20.-
nel 3" anno di servizio dopo la formazione 25.-
a contare dal 4° anno di servizio dopo la formazione 35.-

c. Fr. 50 000.- in caso di morte;
d. Fr. 100 000.- in caso d'invaliditä totale, o una somma adeguata

in caso d'invaliditä parziale.
2 Per i lavoratori occupati a tempo parziale, le indennitä giornaliere

^minime di diiftLcapoverso 2 lettera b.si riducono nella misura della
loro durata del lavoro effettiva rispetto alia durata normale della set-
timana lavorativa conformemente all'artic'olo 16.

4II datore di lavoro b tenuto ad assicurare il lavoratore anche contro
gl'infortuni non professionali per le prestazioni minime previste al
capoverso 2. A richiesta scritta del lavoratore, il datore di lavoro b
tenuto ad assicurarlo anche contro i rischi di regola non coperri dal-
l'assicurazione, come quelli risultanti, per esempio. dall'uso. come
conducente o passeggero di motociclette la cui cilindrata superi i
50 cm2, da viaggi in aereo o da escursioni in alta montagna o su
ghiacciai. II premio per l'assicurazione contro gl'infortuni non
professionali va a carico del lavoratore e pud essere dedoto dal salario.
s II datore di lavoro pud essere esonerato dal suo obbligo di conclu-
dere un'assicurazione contro gli infortuni non professionali solamen-
te se il lavoratore lo richiede per iscritto e fornisce in piü la prova
d'esser giä assicurato per le prestazioni minime secondo il capoverso

2.

6 L'assicurazione contro gl'infortuni non professionali deve coprire
pure gl'infortuni che cadono nel tempo fra la fine del contratto di
lavoro in corso e l'inizio di un nuovo contratto di lavoro. al massimo
perd per la durata di 30 giorni intermedi; i lavoratori stranieri non
sono piü coperti dell'assicurazione al momento in cui lasciano la
Svizzera.

8... Se non esiste un'assicurazione contro gl'infortuni non professionals
in caso d'infortunio del lavoratore, il datore di lavoro I tenuto a

pagare, per un tempo limitato, il salario intero... £ considerato
tempo limitato: i

3 settimane nel primo anno di servizio
7 settimane nel secondo anno di servizio

12 settimane a contare dal terzo anno di servizio

Art 36 Assicurazione sulla responsabilitä civile

111 datore di lavoro b tenuto a conchiudere un'assicurazione sulla
responsabilitä civile per sopperire ai danni cagionati a terzi non fa-
centi parte dell'azienda dal lavoratore nell'esercitare la professione
al suo servizio.
2 L'assicurazione deve prevedere la prestazione minima seguente:
per ogni sinistra (danni corporali e materiali) franchi 500000 al
massimo.

IX. Pace del lavoro. Diritt! comuni

Art 38 Diritto comune a far rispettareil contratto

Le associazioni contraenti hanno la facoltä di esigere in comune, ai
sensi dell'articolo 357b CO. che i datori di lavoro ed i lavoratori vin-
colati rispettino il contratto collettivo.

X. Esecuzione del contratto

Art 39 Commissione paritetica nazionale

1 Le associazioni contraenti istituiscono una commissione paritetica
nazionale...
2 La commissione paritetica nazionale ha segnatamente i compiti
seguenti:

a. essa vigila sull'esecuzione del presente contratto e pud eseguire, a
questo scopo, dei controlli nelle singole aziende;

b. se riscontra che un datore di lavoro non paga le prestazioni dovu-
te o non concede i giorni liberi pagati, essa difTida il colpevole a
prowedervi immediatamente;

c. essa b autorizzata a infliggere le multe convenzionali previste al¬

l'articolo 41 e. se necessario. a esigerne 1'esazione per via legale;

d. essa b incaricata ed autorizzata di rappresentare, tramite un
membro da lei designato. le associazioni contraenti, alio scopo di
far valere. innanzi al tribunale, i diritti comuni di cui all'articolo

38;

e. essa tenterä di comporre le vertenze sorte tra datori di lavoro e
lavoratori...

Art 40 Comitati paritetici cantonali o locali

1 Le sezioni cantonali o locali delle associazioni contraenti possono
istituire dei comitati paritetici.
21 comitati paritetici sezionali hanno segnatamente i compiti
seguenti:

a essi vigilano sull'esecuzione del presente contratto e possono es¬

sere incaricati. dalla commissione paritetica nazionale, di eseguire
dei controlli nelle singole aziende;

b. essi tenteranno di comporre le vertenze sorte tra datori di lavoro
e lavoratori;

c. essi notificheranno alia commissione paritetica nazionale le vio-
lazioni del presente contratto da loro accerlate o venule a loro co-
noscenza.

Art 41 Pene convenzionali

2 Al datore di lavoro che contrawiene al presente contratto, omet-
tendo di pagare al lavoratore una prestazione pecuniaria. sarä inflit-
ta una pena convenzionale pari al 25 per cento dell'ammontare do-
vuto, ma al massimo di fr. 3000.-.

21 proventi dalle pene convenzionali spettano alia cassa della
commissione paritetica nazionale e sono destinati a sopperire alle spese
d'esecuzione del presente contratto.
4 La commissione paritetica nazionale ha, ai sensi dell'articolo 38. un
diritto azionabile verso i datori di lavoro o lavoratori che contrav-
vengono al presente contratto per ciö che concerne il pagamento della

pena convenzionale fissata.

Art. 42 Contributo alle spese d'esecuzione del contratto e di perfe-
zionamento professionale

1 Un contributo annuo di fr. 20.- b riscosso da ogni datore di lavoro
e da ogni lavoratore. il quale serve a coprire le spese inerenti all'ese-
cuzione del contratto collettivo di lavoro ed a provvedimenti intesi a
promuovere il perfezionamento professionale.
2 La competenza per l'incasso e 1'amministrazione dei contributi alle
spese d'esecuzione del contratto e di perfezionamento professionale
spetta alia commissione paritetica nazionale. Essa b autorizzata di
fare valere il diritto ai contributi in nome delle associazioni
contraenti.

411 datore di lavoro b tenuto a dedurre dal salario i contributi del
lavoratore ed a versarli, entro il termine stabilito dalla Commissione
paritetica nazionale, aUa cassa di delta Commissione (conto corrente
postale 30-31524).
s 11 datore di lavoro ha diritto, per ognuno che paga il contributo
(datore di lavoro e lavoratore), ad un esemplare gratuito del contratto

collettivo di lavoro. Quest'ultimo gli sarä inviato gratuitamente
dalla commissione paritetica nazionale, non appena egü avrä versato
il contributo. II datore di lavoro b tenuto a rimettere un esemplare
del contratto collettivo di lavoro ad ogni lavoratore.

XL Disposizioiw transitoria

Art 44

2 Dal momento dell'abolizione delle mance, il datore di lavoro page-
rä al lavoratore come parte integrante del salario la somma ricevuta
daUo stesso fin'oggi in qualitä di mance. Le parti si mettano d'accor-
do sul nuovo salario cosi calcolato e lo fissano per iscritto.
2 Per l'importo delle mance finora conseguite fa stato, di regola, la
media degli ulümi sei mesL

Appendice /

TabeJla per fl calcolo ddTbideimitä dl parteitza conformexneute
all'articolo 8 CCL

Annidi
sernzio 50 51 52 53 54 55

Etä

56 57 58 59 60 61 62

20 2,0 2,5 3.0 3.5 4j0 45 5.0 55 6.0 65 no 75, 8.0

21 2.5 3.0 3.5 4.0 45 5.0 5.5 6.0 65 7,0 75 8.01 8.0

22 3,0 3.5 4.0 45 SO 5.5 6.0 65 7.0 7.5 8.0] 8,0 8.0

23 35 4.0 4.5 5.0 SJS 6.0 6.5 7.0 75 8.01 8.0 8.0 8.0

24 4.0 4.5 5.0 55 6.0 65 no 7.5 8,01 8.0 8.0 8.0 8.0

2J 4.5 5.0 55 6.0 65 7.0 75 83>1 8.0 8.0 SO 8.0 8.0

26 5 JO 5.5 6.0 6.5 7.0 75 8.01 8.0 8.0 8.0 8,0 8.0 8.0

27 55 63> 6.5 no 75 8j0j 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8j0 8.0

2S 6.0 65 no njs 8,01 SO 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 83) 8.0

29 65 7J0 no 83>l SO so SO SO 8.0 SO 8J0 83) 8.0

30 no 75 s.o| 8.0 so so 8.0 so 8.0 8.0 83) 8.0 8.0

31 njs g.ol 8,0 8.0 so 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0 8.0

32 MH sn >.0 8.0 so 8.0 8.0 8.0 8j0 8.0 831 8.0 8.0

Indenniti
di partcna
in salari

Esempio:
Etit al momento dell'uscita: 58 anni; anni di servizio, 22; 7,0 salari mensili
quale indennitä di partenza.

Campo (fapplicazione

11 campo d'applicazione proposto daUe parti contraenti ha il seguente
tenore:

1. II presente decreto b applicabüe su tutto il territorio della
Svizzera.

2. Le disposizioni da dichiarare di obbligatorietä generale saranno
applicabili ai datori di lavoro, nonchi ai lavoratori qualificati o
semiqualificati (periodo di perfezionamento compreso) del me-
stiere di parrucchiere, nella misura in cui vengono eseguite delle
prestazioni rimunerate per terzi. Sono eccettuati gli apprendisti
di ambo i sessi ai sensi della legislazione federate sulla formazione

professionale.
3. In caso di capacitä lavorativa comprovatamente ridotta a causa

di minorazione fisica o mentale, la Commissione paritetica nazionale

pud autorizzare di derogare daUe disposizioni minime del
contratto coUettivo di lavoro.

4. II presente decreto entrerä in vigore il giorno deUa sua pubblica-
zione ed avrä effetto fino al 31 dicembre 1982.

Le eventuall opposlzionl a questa domanda dovranno essere pre9en-
tate in cinque esemplaii e motivate, entro 30 giorni dalla presente
pubbUcazione, ali'ufiicio qui sotto indicate.

18.-
20.-
25.-
35.-

1 Ai datori di lavoro o ai lavoratori che contrawengono al presente
contratto viene infiitta, dalla commissione paritetica nazionale, una 3003 Berna, il 6 maggio 1980
pena convenzionale proporzionata alia gravitä della colpa. ma che
non supererä tuttavia i fr. 1000.-. In casi lievi si poträ prescindere
daU'inflizione della multa e limitarsi a dare un ammonimento. Ufficio federale deU'industria, delle arti e mestieri e del lavoro
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Aktiven

Schweizerische Depositen-und Kreditbank, Basel
Bilanz per31. März 1980

(ohne Gewinn- und Verlustrechnung) Passiven

Kassa. Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebiloren auf Sicht
Bankendebitoren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Wechsel und Geldmarktpapiere
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung
- davon mit hypothekarischer Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung
- davon mit hypothekarischer Deckung
Kontokorrent-Kredite und Darlehen an
öffentlich-rechtliche Körperschaften
Hypothekaranlagen
Wertschriften
Dauernde Beteiligungen
Bankgebäude
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven

Fr.

52 125 000.—

79 463 510.93

404 053 142.50

Fr.

18 744949.78
20 439 320.73

173 895375.—

436 370.71
20461 597.69

113 661 623.28

45678 711.11
439 122938.50

43 106 389.—
150 799 812.30
57 265 967.55

339000.—
23 799 878.65
4 856 331.—

342418.—
1 112 950 683.30

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit
— davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Spareinlagen
Depositenhefte
Kassenobligationen
Obligationen-Anleihen
Pfandbriefdarlehen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Gesetzliche Reserve
Andere Reserven
Gewinnvortrag auf neue Rechnung

Fr.

150 428 500.—

58 815 914.20

Kautionen und Akkreditive
Treuhandgeschäfte

Fr.

14 192 599.51
283 298 500.—

73 635 064.89
102 362914.20

203 244 113.69
44 511 882.96

211 063 500.—
40 000 000.—
36 400 000.—
44 050 280.46
40000000.—

5 000000.—
15 000 000.—

191 827.59

1 112 950 683.30

Fr.

15 972914.40
108 573 215.—

Aktiven

Wirtschafts- und Privatbank, Zürich
Bilanz per 31. Dezember 1979

(nach Verteilung des Reingewinns gemäss den Anträgen des Verwaltungsrates) Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Bankendebiloren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Wechsel und Geldmarktpapiere
- davon Reskriptionen und Schatzscheine
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung

- davon mit hypothekarischer Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

- davon mit hypothekarischer Deckung
Kontokorrent-Kredite und Dänehen an
öffentlich-rechtliche Körperschaften
Wertschriften
Dauernde Beteiligungen
Sonstige Aktiven

Fr.

28 380010.—

5 000 000.—

2 620 526.92

11 870 000.—

Fr.

6448 571.36
8 760 784.68

43 758 860.—

9 688572.51

3 556412.32
16499404.54

16172000.—
77 608 217.50

3 427000.—
35 836 169.63

180000.—
3 158 977.58

225094970.12

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Depositen- und Einlagehefte
Kassenobligationen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Gesetzliche Reserven
Andere Reserven
Vortfagauf neue Rechnung

Fr.

74 084 350.—

15 335 175.19

Fr.
1 080 124.26

136 892 900.—

18 098 995.50
16 535 175.19

11625 214.04
6 880 000.—
7 925 796.82

15 000 000.—
5 750 000.—
5 000 000.—

306 764.31

225 094 970.12

Ergänzende Angaben zur Jahresbilanz per 31. Dezember 1979

Gliederung der Wertschriften

Schweizerische Obligationen:
Finanzgesellschaften
Industrielle Unternehmen

Schweizerische Aktien und andere Beteiligungspapiere:
Banken
Finanzgesellschaften
Industrielle Unternehmen
Andere
Ausländische Obligationen:
öffentlich-rechtliche Körperschaften
Andere
Ausländische Aktien und andere Beteiligungspapiere

Dauernde Beteiligungen
Andere

Auslandaktiven

Gesamtbetrag

- davon Bankendebitoren mit einer
Laufzeit bis zu 90 Tagen

Fr.

26 400.—

254350.—
170 450.—
284 170.—
173 534.—

19 029 300.—
15 845 962.50

Fr.

27429 531.65

Fr.

26 400.—

882504.—

34 875 262.50

52003.13

35 836 169.63

Fr.

180000.—

Fr.

154 157 564.49

Eventualverpflichtungen und schwebende Geschäfte

Aval-, Bürgschafts- und Garantieverpflichtungen
sowie Verpflichtungen aus Akkreditiven

Forderungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und Edelmetallen

Verpflichtungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und Edelmetallen

Fr.

12 801496.50

64 020.55

63 398.20

Aufwand

Passivzinsen
Bankbehörden und Personal
Beiträge an Personal-Wohlfahrtseinrichtungen
Geschäfts- und Bürokosten
Steuern
Verluste, Abschreibungen und Rückstellungen
Reingewinn per 31. Dezember 1979

Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1979

Fr.

6 201 334.94
2001 381.35

127 660.80
1572035.59

339 659.75
2440336.30

355 462.61

13 037 871.34

Aktivzinsen
Ertrag der Wechsel und Geldmarktpapiere
Kommissionsertrag
Ertrag aus Handel mit Devisen und Edelmetallen
Wertschriftenertrag
Verschiedenes

Ertrag

Fr.

7 545 431.40
292 869.26

3416 283.81
619 278.55

1 078 619.69
*

85 388.63

13 037 871.34

Vortrag 1979

Reingewinn 1979

Fr.

651 301.70
355 462.61

1006 764.31

Gewinnverteilung

Zuweisung an andere Reserven

Vortrag auf neue Rechnung

Fr.

700 000.—
306 764.31
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Aktiven

Wozchod Handelsbank AG, Zürich
Zwischenbilanz per 31. März 1980

(ohne Gewinn- und Verlustrechnung) Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Bankendebitoren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Wechsel und Geldmarktpapiere
- davon Reskriptionen und Schatzscheine
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen an

- öffentlich-rechtliche Körperschaften
Wertschriften
Dauernde Beteiligungen
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven
Nicht einbezahltes Kapital

Fr.

43 579 969.80

10 000 000.—

Fr.
19 371 757.05
42 117 962.75

411 390 171.04

179 222 102.26

221.50
21 200 568.75

3 000 000.—
31 856422.10

27 645 001.80
15 185 569.90
7 994 220.—

630000.—
92 689 233.80
20 000 000.—

872 303 230.95

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Sonstige Passiven
Kapital
Gesetzliche Reserve
Andere Reserven
Gewinnvortrag
Reingewinn 1979

Fr.

463 991 000.—

21 232 120.—

720476.21
7 796 596.86

Fr.

42 831 340.07
636 756 000.—

6 750 413.28
21 232 120.—

56 216284.53
65 000 000.—
5 000 000.—

30000000.—

8 517 073.07

872 303 230.95

Attivo

Overland Trust Banca, Lugano
Bilancio al 31 dicembre 1979

(Prima delle risoluzioni dell'assemblea degli azionisti) Passivo

Cassa. averi in conto giro e conto cheques postali
Crediti a vista presso banche
Crediti a termine presso banche

- dei quali con scadenza fino a 90 giomi
Effetti cambiari e carta monetata

- dei quali rescrizioni e buoni del tesoro
Conti correnti debitori senza copertura
Conti correnti debitori con copertura
- dei quali con garanzia ipotecaria
Anticipazioni e prestiti fissi senza copertura
Anticipazioni e prestiti fissi con copertura
- dei quali con garanzia ipotecaria
Crediti in conto corrente e prestiti a enti di diritti pubblico
Titoli
Partecipazioni permanenti
Altre poste delfattivo

Uscite

lnteressi passivi
Prowigioni
Organi della banca e personale
Contributi a istituzioni di previdenza per il personale
Spese generali e d'ufficio
1 mposte
Ammortamenti, accantonamenti e perdite
Utile netto

Elenco titoli

Obbligazioni svizzere:
Confederazione
Cantoni e comuni
Banche
Societä finanziarie
lmprese induStriali
Altre
Azioni svizzere: •

Banche
Societä finanziarie
lmprese industriali
Altre

Obbligazioni estere:
Enti di diritto pubblico
Altre
Azioni estere:
Societä finanziarie

'
lmprese industriali

Quote fondi d'investimento

Partecipazioni

Azioni svizzere:
Banche
Societä finanziarie
lmprese industriali
Altre

Fr.

7 396 796.55

300 000.—

5 166 730.20

1 938 564.—

Fr.
15 037 168.98
17 672 132.38
7 396 796.55

1 420 684.37

1 786 594.93
48 545 612.15

2 125 974.52
23 461 385.54

.1

941 019.—
7 529 650.64
3 313 406 14

2-3jfrl25:87
131 568 551.07

Debiti a vista presso banche
Debiti a termine presso banche

- dei quali con scadenza fino a 90 giorni
Conti creditori a vista
Conti creditori a termine

- dei quali con scadenza fino a 90 giorni
Libretti di deposito
Obbligazioni e buoni di cassa
Altre poste del passivo
Capitale azioni
Capitale buoni di partecipazione
Ri^erve legali
•Altre riserve
Saldo del conto profitti e perdite:
Residuo utile esercizio precedente
ytiie netto 1979

Fr.

16487 500.—

14 529 401.35

268 310.68
1 920 166.92

Profitti e perdite al 31 dicembre 1979

Fr.

2 195 482.74
7 143.15

3 396 756.85
184 728.60

1648 254.19
847 185.90
445 528.70

1 920 166.92

10 645 247.05

lnteressi attivi
Proventi del portafoglio cambiario e della carta monetata
Prowigioni
Proventi da operazioni in divise ed in metalli preziosi
Reddito del portafoglio dei titoli
Reddito partecipazioni permanenti
Diversi

Dati complementari al bilancio al 31 dicembre 1979

Fr.

1 408 500.—
2 199 865.—

487 000.—

100 000.—
14 900.—

238 466.—
267 784.60
242 027.15

205 346.80
437 911.69

1 745 331.90

Fr.

Fr.

1 733 160.—
779 625.—
800 621.14

4 210265.—

748 277.75

643 258.49

1 745 331.90

182 517,50

7 529 650.64

Fr.

3 313 406.14

Impegni eventual! e operazioni in corso

Garanzie (avalli. fidejussioni e cauzioni)
Impegni mediante accreditivi

Attivi all'estero
dei quali averi in banca

- fino a 90 giorni di scadenza

- con scadenza superiore

Fr.

17 185 243.33

Ripartizione delPutile al 31 dicembre 1979
proposta all'assemblea degli azionisti

Dividendo 1% sul capitale azioni di fr. 5 000 000.-
Riserva legale
Riserva speciale
Fondo di previdenza
Riporto a nuovo

Fr.

2 285 628.63
16 487 500.—

47 740 618.74
16 173 826.44

13 055 285.20
6 557 000.—
4 841 883.54

10000000.—
1000000.—
2 838 330.92
8 400000.—

2 188 477.60

131 586 551.07

Entrate

Fr.

4 926 235.26
39 500.05

2 657 371.94
1 618 096.41

394 924.33

1 009 119*06

10 645 247.05

Fr.

13 817 190.01
4459 922.50

Fr.
72 980 214.27

Fr.

350 000.—
161669.08

1 100000.—
50 000.—

526 808.52

Redaktion: Bundesamt für Aussenwirtschaft, Bern - Redaction: Office fdddral des affaires dconomiques extdrieures, Berne
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International Bank for Reconstruction
and Development, Washington

5%% Anleihe 1968-83 von sFr. 75 000 000
{Valoren-Nummer 879 981)

Gemäss Ziffer 3 der Emissionsbedingungen dieser Anleihe wird am 31. Mai 1980 die
zweite Tilgungsrate in Höhe von sFr. 15 000 000 fällig. 312 Obligationen zu je Fr. 1000.-
Nennwert wurden im Markt zurückgekauft, währenddem die restlichen 14 688 Obligationen

anlässlich einer Auslosung bestimmt wurden, die am 25. April 1980 im Beisein
eines Notars bei der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, stattgefunden hat. Bei dieser

Ziehung sind die nachstehenden Obligationen zur Rückzahlung per 31. Mai 1980
ausgelost worden:
alle Nummern mit der Endzahl 9
sowie
innerhalb des Nummernkreises von 8 bis 72 698
die Titel mit der Endzahl 8

Dagegen bleiben die Titel mit Endzahl 8 innerhalb des Nummernkreises von 72 708 bis
74 998 noch im Umlauf.
Die obenerwähnten ausgelosten Obligationen können, versehen mit Coupons per
31. Mai 1981 und folgende, vom 31. Mai 1980 an zu pari bei den offiziellen schweizerischen

Zahlstellen zum Inkasso eingereicht werden. Nach dem 31. Mai 1980 beträgt der
ausstehende Anleihebetrag noch Fr. 45 000 000.

Zürich, im Mai 1980 Aus Auftrag:
Schweizerische Kreditanstalt

Buss AG, Basel

Einladung zur 79. ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre
auf Mittwoch, den 21. Mai 1980,17.15 Uhr, im Schützenhaus, Basel.

Traktanden:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 1979 sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über:

a. Genehmigung des Geschäftsberichtes;
b. Genehmigung der Jahresrechnung;
c. Entlastung des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung;
d. Verwendung des Jahresergebnisses.

3. Wahlen:
a. Verwaltungsrat;
b. Kontrollstelle.

Der Jahresbericht mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, die Anträge des
Verwaltungsrates zu den Traktanden 2 und 3 sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen ab
6. Mai 1980 zur Einsicht der Aktionäre bei der Gesellschaft in Pratteln auf.

Inhaberaktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen, sind gebeten, ihre
Aktien bis spätestens Montag, den 19. Mai 1980, bei der Gesellschaftskasse, in Pratteln;

bei der Schweizerischen Kreditanstalt Basel; bei der Basellandschaftlichen
Kantonalbank, Liestal; bei'der Schweizerischen Bankgesellschaft, Basel, oder beim
Schweizerischen Bankverein, Basel, zu hinterlegen, worauf ihnen auf den Namen
lautende Zutrittskarten zugestellt werden.
Namenaktionäre verweisen wir auf das Zirkularschreiben vom 6. Mai 1980. In der Zeit
vom 2. bis und mit 22. Mai 1980 werden im Aktienbuch keine Eintragungen vorgenommen.

Ein Aktionär kann sich nur durch einen anderen Aktionär an der Generalversammlung
vertreten lassen. Er hat zu diesem Zweck seine Zutrittskarte mit einer schriftlichen
Vollmacht, die den Namen des Vertreters enthalten muss, zu versehen.

Basel, den 6. Mai 1980 Für den Verwaltungsrat
Der Präsident: Dr. H. Robert Haab

Schweizerische National-
Versicherungs-Gesellschaft, Basel

Die diesjährige

ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
der Schweizerischen National-Versicherungs-Gesellschaft findet am Montag, den
19. Mai 1980, 16 Uhr, im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft, Steinengraben 41, in
Basel, statt.
Die Aktionäre werden hiermit eingeladen, an der Versammlung teilzunehmen.

Basel, den 6. Mai 1980 Der Verwaltungsrat

Kurverwaltung Bad Vals AG, Vals

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre
auf Donnerstag, 22. Mai 1980,15 Uhr, im Hotel Zürich, Neumühlequai 42, Zürich.

Traktanden:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 14. Mai1979.
2. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Revisionsbericht 1978/79.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis 1978/79.
4. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung.
5. Wahlen.
6. Varia.

Das Protokoll der Generalversammlung vom 14. Mai 1979 sowie der Geschäftsbericht
1978/79 mit Bilanz, Erfolgsrechnung und Revisionsbericht liegen ab 12. Mai 1980 am
Sitz der Gesellschaft {Hotel Therme in Vals) zur Einsicht der Aktionäre auf.

Je ein Exemplar derselben Unterlagen liegt den Aktionären der Kurverwaltung Bad
Vals AG zugestellten Einladungen bei.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist berechtigt, wer die Aktien oder den
Ausweis einer Bank bzw. eines Notars über die Hinterlegung der Aktien vorweist.

Hinsichtlich allfälliger Bevollmächtigungen verweisen wir auf Art. 11 der Statuten
unserer Gesellschaft.

Vals, den 5. Mai 1980 Kurverwaltung Bad Vals AG
Der Verwaltungsrat

Torrent-Bahnen
Leukerbad-Albinen AG, Leukerbad

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre
Samstag, den 31. Mal 1980,15 Uhr, Restaurant Rinderhütte Torrent.

Verhandlungsgegenstände:
1. Geschäftsbericht des 8. Geschäftsjahres 1979.
2. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz per 31. Dezember 1979.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Entlastung der Verwaltung.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht, die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz und der
Revisorenbericht und die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes liegen ab 21. April
1980 am Sitz der Gesellschaft (Talstation Leukerbad) zur Einsichtnahme auf.

Die Eintrittskarten können bis zum 26. Mai 1980 gegen Auswels über den Aktienbesitz
bei folgenden Stellen bezogen werden (Art. 11 der Statuten):
Schweizerische Bankgesellschaft, Visp und Leukerbad
Schweizerischer Bankverein, Sitten und Leukerbad
Walliser Kantonalbank, Sitten
Direktionsbüro der Torrent-Bahnen in derTalstation Leukerbad
Die Eintrittskarte berechtigt am 31. Mai 1980 zur freien Benützung der Transportanlagen

der Gesellschaft.
Nach der Versammlung wird ein währschafter Imblss offeriert

Der Verwaltungsrat

Gurtenbahn Bern AG
Einladung
zur 81. Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, 22. Mai 1980,11.15 Uhr, Im Hotel Gurten-Kulm.
Traktanden:
1. Protokoll.
2. Jahresrechnung und Jahresbericht 1979.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Erteilung von Entlastung an die Verwaltung.
5. Verwendung des Rechnungsergebnisses.
6. Wahlen: a Verwaltungsrat;

b. Kontrollstelle.
7. Verschiedenes.
Gemäss Art. 10 der Statuten haben sich die Aktionäre, welche an der Generalversammlung

teilzunehmen wünschen, beim Büro der Generalversammlung über Ihren
Aktienbesitz auszuweisen. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 1979 stehen den
Aktionären im Büro der Direktion, Eigerplatz 3, Bern, zur Einsicht zur Verfügung.
Bern, den 6. Mai 1980 Der Präsident des Verwaltungsrates

der Gurtenbahn Bern AG: Kurt Schweizer

Elektrizitätswerk Brig-Näters AG

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 21. Mai 1980, um 16.30 Uhr, im Hotel Touring, Naters.

Tagesordnung:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsergebnis 1979.
2. Unterbreitung der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und der Vorschläge für

die Gewinnverteilung.
3. Bericht der Rechnungsrevisoren.
4. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz.
5. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
6. Beschlussfassung über die Entlastung der Verwaltung.
7. Wahlen In den Verwaltungsrat
8. Wahl der Rechnungsrevisoren und Ersatzmänner.

Die Eintrittskarten können bis spätestens Dienstag, den 20. Mai 1980, 12 Uhr, gegen
Hinterlegung der Aktien bei der Schwelzerischen Bankgesellschaft, in Brlg, oder am
Sitz der-Gesellschaft bezogen werden.
Der Geschäftsbericht mit der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Antrag
des Verwaltungsrates über die Verwendung des Rechnungsergebnisses und dem
Bericht der Kontrollstelle liegt ab 12. Mai 1980 am Sitz der Gesellschaft zur Einsichtnahme

durch die Aktionäre auf.

Brig, den 5. Mai 1980 Der Verwaltungsrat

SIG Schweizerische Industrie-Gesell
schaft, Neuhausen am Rheinfall

Dividendenzahlung

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 5. Mai 1980 beträgt die Dividende
für das Geschäftsjahr 1979 brutto Fr. 30.- pro Namenaktie und Fr. 60.- pro Inhaberaktie.

Nach Abzug der eidg. Verrechnungssteuer von 35% kann sie gegen Einreichung
von Coupon Nr. 16 ab 6. Mai 1980 mit netto Fr. 19.50 pro Namenaktie und Fr. 39.- pro
Inhaberaktie bezogen werden.
Zahlstellen sind Schweizerischer Bankverein, Schweizerische Bankgesellschaft,
Schweizerische Kreditanstalt und Schaffhauser Kantonalbank.

Neuhausen am Rheinfall, den 5. Mal 1980 Der Verwaltungsrat

Wer nicht inseriert... wird

vergessen!

i
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Schweizerische Gesellschaft
für Hotelkredit SGH
8039 Zürich, Postfach, Gartenstrasse 25

Einladung zur 13. ordentlichen Generalversammlung
der Schweizerischen Gesellschaft für Hotelkredit SGH, auf Montag, 19. Mal 1980,
15 Uhr, im Savoy Hotel Baur en Viile, Paradeplatz, Zürich.

Traktanden:
1. Begrüssung, Präsidialansprache.
2. Die Hotelerneuerung: Notwendigkeit - Chance - Risiko? (Kurzreferat).
3. Jahresbericht pro 1979.
4. Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle.
5. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung pro 1979 sowie der Bilanz per 31.

Dezember 1979.
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung

1979.
7. Entlastung der Verwaltung.
8. Wahlen.
9. Verschiedenes.

Im Anschiuss an die Traktanden spricht Herr Prof. Dr. Paul Bernecker, Wien (A), über
das Thema Hoteifinanzierung in Österreich (bisherige Erfahrungen, kritische Würdigung).

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der Bericht der Kontrollstelle sowie der
Geschäftsbericht für das Jahr 1979 liegen am Sitz der Gesellschaft den Mitgliedern zur
Einsichtnahme auf.

Zürich, Im Mal 1980 Namens der Verwaltung der SGH
Der Präsident: Dr. P. Risch

Fabbrica Tabacchi Brissago
Societä anonima

Convocazione di azionlsti
JSignori azionlsti deila Fabbrica Tabacchi Brissago SA sono convocati in

assemblea generale ordinaria
per il giorno mercoledi 21 maggio 1980, alle ore 15, presso la sede di Brissago, per le
seguenti

Trattande:
1. Presentazione del rapporto di gestione, del bilancio e del conto profitti e perdite per

i'exercizio 1979.
2. Relazlone dei revisoridei conti.
3. Approvazione dei bilancio e del conto profitti e perdite.
4. Risoluzione circa il riparto degli utili deli'esercizio.
5. Scarico ai consiglio di amministrazione.
6. Nomine statutarie.
7. Eventuaii.

La reiazione dei consiglio di amministrazione, ii bilancio, ii conto profitti e perdite non-
chfe ii rapporto del revisori saranno a disposizione dei Signorl azionisti presso la sede
a partire da venerdi 9 maggio 1980.

Per prendere parte ail'assembJea, gii azionisti dovranno depositare le azioni presso la
sede sociale, presso ie banche del cantone o presso il Credito Svizzero, in Zurigo;
l'Unione di Banche-Bviz^ere, m^rigo; 4a Societä di Banca Svizzera, in Zurigo, almeno--
cinque giorni prima?

Le ricevute di deposito saranno considerate come biglietti di ammisslone.

6614 Brissago, ii 29 aprile 1980 - Ii consiglio di amministrazione

Loterie Romande
458* tranche

Liste de tirage du 3 mai 1980
Nombre Lots de fr. Terminalsons ou numäros gagnants
de lots

8000 10.— 3 8
520 20 — 13

223 585 775
180 30.— 354 546 554

0005 2516 2582 3157 3661
4228 4434 4483 5586 6839
7434 8807 8998 9501 9659

10 200.— 556988 565216 566034 569827 576761
579024 579492 579717 587556 589295

4 500.— 555650 570755 581826 585310
1 100 000.— 564435
2 500.— 564434 564436

97 10.— Tous les billets dont les 4 premiers chiffres com

8814

Pully VD, le 3 mal 1980

mencent par 5644.. hormis le gros lot et le's 2 lots de
consolation de fr. 500-

M' Pierre-Ami Berney, notaire

L'ämlssion de la 458' tranche comprend 40 000 billets numärotäs de 550 000 ä
589 999.

Prix du billet fr. 10.- (le deml-blllet fr. 5.-).
Valeur totale des lots: fr. 201 770.-.
Tous les lots sdnt payables par la Banque Cantonale Vaudolse ä Lausanne.
Les lots de fr. 1000.- et au-dessous sont ögalement payables:

- ä Fribourg, par la Banque de l'Etat de Frlbourg;
- ä Sion, par la Banque Cantonale du Valais;
- ä Neuchätel, par la Banque Cantonale Neuchätelolse;
- ä Geneve, par la Sociötä de Banque Suisse;
- ä Porrentruy, par la Banque Cantonale du Jura,
et par leurs agences dans les cantons respectifs.
Le cumul est admls sans restriction.
Le porteur d'un billet est consldärä comme son legitime proprlötalre. Le pale-
ment d un billet dätäriorä et prätendu gagnant est riservä.
Les billets gagnant plus de fr. 50.- (les deml-billets plus de fr. 25.-) sont soumls
ä l'impöt anticipä. Les domiciles de paiement dällvrent les attestations qui en
permettent la röcupöratlon. En cas de cumul, la somme totale gagnöe est Im-
posable.

Prescription: 6 novembre 1980

Prochaines prescriptions:
Tranche
448
449
450
451
452

Tirage
3.11.79
1. 12. 79
5. 1.80

19. 1.80
2. 2.80

Prescription
6. 5.80

6.80
7.80
7.80
8.80

4.
8.

22.
5.

Tranche
453
454
455
456
457

Tirage
16. 2.80

1. 3.80
15. 3.80
29. 3.80
19. 4.80

Prescription
19. 8.80
4. 9.80

18. 9.80
1.10.80

22. 10. 80

Seule la liste officielle de tirage fait fol.

Der Landesindex

der
Konsumentenpreise

End« Oktober 1977 sr-
schlan ai« Sonderheft
Nr 89 der -Volkswirtschaft-

eine Publikation
des Bundesamtes für
Industrie. Gewerbe und
Arbeit über

Die Grundlagen und
Methoden der
Neuberechnung des Landesindex

auf der Basis
1977

In dieser Publikation
werden die von der So-
zialstaüstischen
Kommission erarbeiteten
Grundlagen des
revidierten Landesindex
dargestellt
Das Sonderheft kann
gegen Voreinzahlung
von Fr. 7.- auf
Postcheckkonto 30-520,
Schweizerisches
Handelsamtsblatt Bern,
bezogen werden.

Teiefon-
beantworter
mit 10* Rabatt

Hörprob«: Ol 604240
Vorkaut Ol 2514632

Kellerkuhlgeräte

und

Entfeuchter
sind eine Spezialität von
ANSON. Ab Fr. 1080.-
Für Keller, Archive,
Lager- und Schutzräume
usw. Verlsngen Sie Of¬

ferte.
ANSON AG «003 Zürich
Aegertenstr. 56 01359512

Societe Suisse de Credit Hotelier SCH
8039 Zurich, case postale, Gartenstrasse 25

Convocation ä la 13* assemblee generale ordinaire
de la Sociätä Suisse de Crädit Hotelier SCH pour iundi, 19 mai 1980, ä 15 h., au Savoy
Hotel Baur en Viile, Paradeplatz, Zurich.

Ordre du jour:
1. Adresse de bienvenue, allocution presidentielle.
2. La modernisation de l'hötelierie: necessite - chance - risques? (expose).
3. Rapport annuel pour 1979.
4. Compte annuel et rapport de l'organe de contröle.
5. Approbation du compte de profits et pertes pour 1979 ainsi que du bilan au 31 de-

cembre 1979.
6. Decisions relatives ä l'affectation du resultat du compte annuel 1979.
7. Dächarge aux administrateurs.
8. Elections.
9. Divers.

A ia suite de ('ordre du jour, M. le Prof. Paul Bernecker, Vienne (A), discutera de la
-Hotelfinanzierung in Österreich» (experiences faites, appreciation critique).
Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport de l'organe de contröle, ainsi que le
rapport de gestion pour l'annee 1979 sont deposes au siäge de la sociätä oü ies asso-
cies peuvent les consulter.

Zurich, en mai 1980 Au nom de i'administration de la SCH
Le president: P. Risch

Rettifica

Teleluce, impianti elettrici, telefonici,
elettronici SA, Lugano
Avviso di convocazione

L'assemblea generale straordinaria
giä convocata per giovedi 15 maggio 1980, 6 anticipata a mercoledi 14 maggio 1980,
presso gll uffici deila Teleluce SA, a Canobbio, via Sonvico, alle ore 17.

Lugano, il 5 maggio 1980 Teleluce, impianti elettrici,
telefonici, elettronici SA
II consiglio di amministrazione

L'indice suisse
des prix ä la
consommation

Fln octobre 1977 a paru
le numäro'Späcial 89 de
«La Vie äconomique»
publiä par l'Offica 1646-
<ral de rindustrie. de*
«rix et mSUtir*«t du travail

sur

tat nouveHes batet et
mtthodet du ealcul de
llndlee tultte det prlx
ä la contommation 46s
1977

II s'aglt du rapport de It
Commission de statfstt-
Que sociale Sur let
bases qu'elie a älaboräea
au court de la rävlslon
totale de rindice en
question.

Ce numäro special peut
etre obtenu contre ver-
sement prSalable d'un
montant de 7 francs sur
la compte de cheques
postaux 30-520 de la
Feuille officielle suisse
du commerce. Berne.

Inserieren bringt Gewinn!

A vendre en Haute-Gruyire
(canton de Fribourg)

ancienne maison
de maitre
19' siöcle. 13 chambres. 2 cuisines.
Salles de bains, grandes caves vou-
tees
Terrain d'env 2000 m', toiture neuve.
Situation particulierement tranquille,
Conviendrait comme maison de re-
pos ou colonie de vacances.
Prix de vente: Ir. 250 000.-
Pour traiter fr.
Pour tous reinseignements
s adresser a.

1630 Bulle
tel. 029 2 42 33
1637 Charmey

% y/* '
AGENT IMMOBIUER DIPLOME

Fakten
sprechen Bände

für
RN Formfac

Wände

Verlangen Sie mit diesem Inserat
Informationen über RN Formfac,
die unschlagbare Bürowand.

Rüegg-Naegeli
8022 Zürich Beethovenstrasse 49
Telefon 01-201 22 11

NCR-
Buchungsautomat
Kl. 31, 10 Zählwerke, mit NCR-Lochstrei-
fenstanzer, geteilte Walze, gebraucht,
11jährig, mit mehreren Steuerschienen,
günstig zu verkaufen.

Hunziker & Co AG
Mühiehaidenstrasse 6
8953 Dietikon
Tel. 01 740 67 11, intern 17

Das von der Schweizerischen
Kreditanstalt Sarnen, ausgestellte
Namen-Sparheft Nr. 60166-50 wird
vermisst.
Der anfällige Inhaber dieses Heftes
wird hiermit aufgefordert, dasselbe
innert sechs Monaten, von heute an
gerechnet, an den Schaltern der
Schweizerischen Kreditanstalt
vorzuweisen, widrigenfalls dieses als
kraftlos erklärt und an dessen Stelle
ein neues Heft ausgestellt würde.
Sarnen, den 6. Mai 1980

Schweizerische Kreditanstalt

Die Sparhefte Nrn. 160 601.20, 210 019.66,
227 230.69, 241 279.99, 245 641.53, 248 529.72,
274 842.36, 283 779.57, 305 340.78, 324 643.45
und 326 656.94 der Hypothekarkasse des Kantons
Bern werden vermisst.
Die Gläubiger werden die Sparhefte gemäss Art. 90
bzw. Art. 977 OR entkräften und über die Guthaben
verfügen, sofern die allfälligen Inhaber dieser Sparhefte

diese nicht binnen 3 Monaten der Hypothekarkasse
des Kantons Bern, in Bern, vorlegen und ihr

besseres Recht nachweisen.
Bern, den 30. April 1980

Hypothekarkasse des Kantons Bern

In Ihrem

Computer-, Labor-, Prüfoder

anderem wichtigen Raum
muss das

Klima
stimmen. Wir bauen einfache, nach
aussen unsichtbare und geräuschlose

und anspruchsvolle Klein-Kli-
ma-Anlagen.
Huber Air Conditionnä SA,
Gutstrasse 86, 8055 Zürich,
Tel. 01 35 66 40

Timbres caoutchouc
Numeroteurs
Dateurs

Gummistempel
Numeroteure

Datumstempel

A. AMMANN SA/AG 1700 FRIBOURG
Perolles 33 Tel.(037) 22 10 29

Ausgezeichnete
Standardprogramme

Pebe Datentechnik AG
Oberwiesenstrasse 13
8500 Frauenfeld
Telefon 054 3 31 21
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En raison du döveloppement important de notre porte-
leuille de görance, nous cherchons un

DIRECTEUR
capable de maitrlser les aspects juridiques, admlnistratifs,
techniques et comptables qu'implique la gestlon des
immeubles.

Le candidat devra faire preuve d'initlatlve, de sens des res-
ponsabilitös et de Psychologie. Age idöal entre 35 et 45 ans;
langue maternelle frangaise (allemand ou anglais exigö); la
pröförence sera donnöe ä un candidat bönöficiant d'un
diplöme födöral de rögisseurou pouvant attester d'une
experience de görant.

II s'agit d'un poste de carriöre, offrant de nombreux avanta-
ges, au sein d'une entreprise dynamique. Traitement en
rapport avec les capacitös.

MM. les candidats sont priös d'adresser leurs öftres manus-
crites avec copies de diplömes et certificats + curriculum
vitae ä M. Philippe FURER, av. des Alpes 38,1820 Montreux.

Pour notre nouvelle agence de LAUSANNE

et notre service des ventes de MONTREUX-VEVEY

Nous cherchons, pour entröe Immediate ou ä convenlr:

des collaborateurs(trices)
Vous §tes dynamlques, crocheurs, ambltleux, vous avez
la vente dans le sang, le sens de ('organisation et des
responsabllltös, vous ötes de langue maternelle
frangaise et vous vous exprimez couramment en anglais ou
en allemand... VOUS POUVEZ DONO FAIRE PARTIE DE
NOTRE TEAM I

Travail passionnant, varlö, sympathique, gains ölevös.

une secretaire (pour Lausanne)

parfaite dactylographe, de langue maternelle frangaise,
ayant, si possible de l'expörience dans les travaux de
vente et de görance (reception, correspondance).

PERSONNES CAPABLES RECEVRAIENT LA FORMATION

NECESSAIRE. Nous attendons votre coup de tölö-
phone.

AGENCE FURER MONTREUX
Av. des Alpes 38
0 Q (021) 62 54 11

FURER S.A. AGENCE IMMOBILIERE

38, av. des Alpes • 1820 Montreux
Tel.(021)62 5411

LOCATIFS VILLAS CHALETS
APPARTEMENTS TERRAINS

tradition oblige..

An verkehrsgünstlger Lage von
Burgdorf, direkt neben dem EBT-
Bahnhof Steinhof, vermieten wir
schöne, helle

Büro-, Fabrikationsund
Lagerräume

Kellergeschoss: 350 m'
I.Stock: 486 m'
Warenlift zur alleinigen Benutzung
ölzentralheizung
Mietbeginn nach Vereinbarung

Für eine unverbindliche Besichtigung

sowie weitere Auskünfte wollen

Sie sich bitte melden unter
Chiffre 9777, Publicltas AG,
3400 Burgdorf

SÄCKE/EMBALLAGEN
aus Polypropylengeweben
die ideale, preisgünstige Verpak-
kung für viele Produkte
Informieren Sie sich bei
Gustav Maag, Tel 01 54 90 88,
Badenerstrasse 450, 8004 Zurich

Zu verkaufen

1 Phlllps-Officecomputer
P-310 mit: 2 x Floppy-Disk, 2 x End-
losf., Matrixdrucker, wenig benutzt,
Bestzustand».

Anfragen unter Chiffre H 304 019,
an Publicltas, 3001 Bern.
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Zukunft ab! " finanzierung, welche Liquidität und Bank-
Leider schenkt man oft der Finanzierung nicht die selbe limiten schont. Bereits mit der Zahlung der ersten

^ beeintr^ Möchten
Sie

m^ wiesen?
Wir

s^ncl^n

LEASING NACHT FLEXIBEL

COUPON Senden Sie mir unverbindlich die Broschüre
(Leasing macht flexibel)

mil
I Aufina Leasing+Factoring AG

..v fW-Mi


	

